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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

wir freuen uns darliber, dass Sie sich flr ein Produkt aus
unserem Hause entschieden haben.

1 Zu dieser Anleitung

Diese Anleitung gliedert sich in einen Text- und einen
Bildteil. Den Bildteil finden Sie im Anschluss an den
Textteil.

Diese Anleitung ist eine Originalbetriebsanleitung im
Sinne der EG-Richtlinie 2006/42/EG. Lesen und beachten
Sie diese Anleitung. In ihr stehen wichtige Informationen
zum Produkt. Beachten Sie insbesondere alle Sicherheits-
und Warnhinweise.

Bewahren Sie diese Anleitung sorgfilltig auf!

1.1 Verwendete Warnhinweise

A Das allgemeine Warnsymbol kennzeichnet eine

Gefahr, die zu Verletzungen oder zum Tod flihren kann.
Im Textteil wird das allgemeine Warnsymbol in Ver-
bindung mit den nachfolgend beschriebenen Warnstufen
verwendet. Im Bildteil verweist eine zusatzlich Angabe
auf die Erlauterungen im Textteil.

A WARNUNG

Kennzeichnet eine Gefahr, die zum Tod oder zu schweren
Verletzungen fUhren kann.

A VORSICHT

Kennzeichnet eine Gefahr, die zu leichten oder mittleren
Verletzungen fuhren kann.

ACHTUNG

Kennzeichnet eine Gefahr, die zur Beschddigung oder
Zerstorung des Produkts fiihren kann.

wichtiger Hinweis zur Vermeidung von
Sachschéden

zuldssige Anordnung oder Tatigkeit

unzuldssige Anordnung oder Tétigkeit

Siehe Bildteil (z.B. Punkt 2.1)

siehe gesonderte Montageanleitung der
Steuerung bzw. der zuséatzlichen elektrischen
Bedienelemente

Bauteil langsam
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> 5000

>1000
==

1.2

OFF
Lz

2

2.1

2-teiliger Rahmen LZ > 5000

Tor mit Zargenverlédngerung

Tor mit Rasterbreite

Tor mit Zwischenbreite

Schiebetor

Schliessseite

Tor offen

Tor zu

Handbetrieb

Elektrischer Betrieb

optionale Bauteile

Rickstande entfernen

prufen

Bauteil / Verpackung entfernen/recyceln

Verwendete Abkilirzungen

Oberkante — Fertig — FuBboden
Lichtes ZargenmaB / BestellmaB

A\ Sicherheitshinweise

BestimmungsgeméBe Verwendung

Dieses Garagentor ist nur fir den privaten Einsatz
konstruiert und vorgesehen.

Ein Dauerbetrieb ist nicht zugelassen.

2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

e Die Montage, Wartung, Reparatur und Demontage der
Seiten-Sectionaltore Garage darf nur durch Sachkundige
ausgefuhrt werden (kompetente Person gemaB
EN 12635).

e Bei Versagen des Tores (Schwergangigkeit oder
andere Stérungen) unmittelbar einen Sachkundigen
mit der Prifung/Reparatur beauftragen.

e Der Sachkundige muss darauf achten, dass die
jeweiligen nationalen Vorschriften der Arbeitssicherheit
eingehalten werden.

e Vor der Inbetriebnahme des Tores Uberpriifen, ob sich
das Tor mechanisch in einem fehlerfreien Zustand und
im Gleichgewicht befindet, so dass es auch von Hand
leicht zu bedienen ist (EN 12604).

e Der Anwendungsbereich der Seiten-Sectionaltore wird
durch die EN 13241-1 festgelegt.

e Bei der Tormontage mogliche Gefédhrdungen im Sinne
der EN 12604 und EN 12453 beachten.

2.3 Umweltbedingungen

ACHTUNG

Beschéadigung durch Temperaturunterschiede
Durch unterschiedliche Innen- und AuBentemperaturen
kann es zu Durchbiegungen der Torelemente kommen
(Bi-Metall-Effekt). Bei Torbetatigung besteht dann die
Méglichkeit von Beschadigungen.

» Halten Sie die Betriebsbedingungen ein.

Das Tor ist flir folgende Betriebsbedingungen vorgesehen:
Temperatur:

e AuBenseite

® Innenseite
Relative Luftfeuchte:

—-40°C bis +60°C
—-20°C bis +60°C
20 % bis 90 %

3 Montage

/A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch bauliche Verdnderungen
Durch Andern oder Entfernen von Funktionsteilen kénnen
wichtige Sicherheitsbauteile auBer Funktion gesetzt
werden. Dadurch kénnen unkontrollierte Torfahrten
ausgeldst und Personen oder Gegenstande eingeklemmt
werden.

» Andern oder Entfernen Sie keine Funktionsteile.
» Bringen Sie keine zusatzlichen fremden Bauteile an.

» Beachten Sie beim Anbringen eines Antriebes die
Hinweise des Tor- und des Antriebsherstellers.
Verwenden Sie immer die Original-Anschllisse des
Torherstellers.

Vor Einbau des Tores muss die Toréffnung und der

Gebaudeboden fertig sein. Die Toréffnung muB waagerecht

und lotrecht, der Gebdudeboden im Bereich des Torlaufes

eben und waagerecht sein (siehe Bild 1).

Beachten Sie bei der Montage folgendes:

e Sichere Verbindung zum Baukorper herstellen.

e Die Eignung der mitgelieferten Befestigungsmittel
entsprechend der baulichen Gegebenheiten priifen.

4004769 HST RE/09.2015
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e Die Toranlage an tragenden Gebaudeteilen nur mit
Genehmigung des Statikers befestigen.

e Fir ausreichenden Wasserablauf im Bereich der
Bodenschiene und der Zargenteile sorgen, sonst
besteht Korrosionsgefahr.

e  Fir ausreichende Trocknung bzw. Belliftung des
Gebaudes sorgen, sonst besteht Korrosionsgefahr.

e Vor Putz- und Malerarbeiten muss das Tor unbedingt
wirksam geschiitzt sein, da Spritzer von Mortel,
Zement, Gips, Farbe etc. zu Beschadigungen der
Oberflache fuhren kénnen.

e Das Tor vor aggressiven und dtzenden Mitteln
schiitzen, wie z.B. Salpeterreaktionen aus Steinen
oder Mortel, Sauren, Laugen, Streusalz, aggressiv
wirkende Anstrichstoffe oder Dichtungsmaterial, sonst
besteht Korrosionsgefahr.

» Fiir einen einfachen und sicheren Einbau die
Arbeitsschritte im Bildteil sorgféltig durchfiihren.

4 Betrieb
4.1 Torbedienung
/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr bei der Torfahrt

Das Seiten-Sectionaltor schlieBt horizontal, dabei kénnen

Personen oder Gegenstande eingeklemmt werden.

» Stellen Sie sicher, dass sich wahrend der Torbe-
tatigung keine Personen, insbesondere Kinder, oder
Gegensténde im Bewegungsbereich des Tores
befinden.

» Halten Sie den Offnungsbereich des Tores immer frei.

» Betétigen Sie das Tor nicht bei starkem Wind.

Die Bedienung der Tore muss durch unterwiesene
Personen erfolgen. Sachkundig montiert und gepruft ist
das Seiten-Sectionaltor leichtgangig und einfach zu
bedienen.

411 Handbetéatigte Tore

Gesonderte Montagehinweise fir handbetéatigte Tore
beachten (siehe Bild 2.6a/2.6b und Bild 4a.2/4b.2).

/A WARNUNG

Verletzungsgefahr bei unsachgemaBer Bedienung
Bei unsachgeméaBer Bedienung kdnnen Personen oder
Gegenstéande eingeklemmt werden.

» Offnen und schlieBen Sie das Tor nur mit den
mitgelieferten Bedienungselementen (kontrollierte,
gleichmaBige Bewegung).

» Achten Sie beim SchlieBen darauf, dass die
Verriegelung wirksam einrastet.

4.1.2 Kraftbetatigte Tore

Bei der Automatisierung eines Tores besondere
Sicherheitsvorschriften beachten.
Sprechen Sie hierzu Ihren Lieferanten an.
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/A VORSICHT

Quetschgefahr zwischen Tor und Wand
Ist der Abstand zwischen dem automatisierten Tor in der
Endlage Tor-Auf und der Garagenriickwand <500 mm,
kann dies zu Quetschungen fihren.
» Montieren Sie in diesem Fall an die letzte Lamelle
ebenfalls eine Anschlagdichtung
(siehe Bild 4a.6/4b.5).

5 Reinigung und Pflege

ACHTUNG

Kratzer auf den Scheiben durch falsche Reinigung
Das Abreiben der Scheiben verursacht Kratzer.

» Spilen Sie Schmutz- und Staubpartikel zuerst
grindlich mit Wasser ab. Falls erforderlich reinigen
Sie anschlieBend nur mit Wasser, ph-neutralem
Haushaltsspulmittel und einem weichen, sauberen
Tuch.

Zum Reinigen und Pflegen geniigt klares Wasser. Bei
etwas stérkeren Verschmutzungen kann warmes Wasser
mit einem neutralen, nicht scheuernden Reinigungsmittel
(Haushaltsspulmittel, pH-Wert 7) verwendet werden. Zur
Erhaltung der Oberflacheneigenschaften muss eine
regelmaBige Reinigung mindestens alle 3 Monate
erfolgen (TorauBenseite, Dichtungen). Der Gleitbereich
hinter den Seitendichtungen muss permanent sauber und
gleitfahig gehalten werden.

Unterschiedlichste Umwelteinflisse (z.B. Seeklima,
Sauren, Streusalz, Luftbelastungen, Lackbeschadigungen)
kénnen weitere Schutzanstriche erforderlich machen (siehe
Farbbehandlung auf Seite 6).

6 Prifung und Wartung
6.1 Prif- und Wartungsarbeiten
/A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch defekte Sicherheitsbauteile

Aufgrund ungeniigender Prifung und Wartung kénnen

wichtige Sicherheitsbauteile ausfallen oder defekt sein.

» Lassen Sie regelmaBige Pruf- und Wartungsarbeiten
von sachkundigem Personal durchfihren.

Nachfolgende Pruf- und Wartungsarbeiten vor dem ersten
Betrieb und mindestens einmal jahrlich von einem
Sachkundigen nach dieser Anleitung durchflihren lassen.

6.1.1 Befestigungspunkte

» Alle Befestigungspunkte am Tor und zum Baukorper
auf festen Sitz prifen und bei Bedarf festziehen.
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6.1.2 Laufrollen und Laufschienen

Laufrollen missen gleichméBig auf der Laufschiene auf-

liegen (siehe Bild 6).

» Bei Bedarf Laufrollen einstellen. Einbauhinweise der
Antriebe beachten, da hier auf Besonderheiten der
Laufrolleneinstellung hingewiesen wird.

» Laufschienen ggf. reinigen, nicht fetten!

6.1.3 Bodenschienen und
Bodenfiihrungsrollen priifen

» Reinigen Sie die Bodenschienen und die Boden-
fihrungsrollen.

» Prifen Sie die Rollen auf Verschleiss. Lassen Sie die
Rollen bei starker Abnutzung oder Beschadigung
durch einen Sachkundigen ersetzen.

6.1.4 Scharniere und Rollenhalter

» Scharniere und Rollenhalter 6len.

6.1.5 Dichtungen

» Dichtungen auf Beschadigungen, Verformungen und
Vollstéandigkeit Uberprifen und ggf. austauschen.

6.1.6 SchlieBzylinder

ACHTUNG

Beschadigung der SchlieBzylinder durch ungeeignete
Reinigungsmittel

SchlieBzylinder dirfen nicht mit élhaltigen Mitteln gereinigt
oder gedlt werden.

» Verwenden Sie nur spezielle Pflegemittel aus dem
Fachhandel.

» Verwenden Sie kein Ol oder Grafit.

7 Stérungen und Schadensbe-
hebungen

/A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch unkontrollierte Torbewegung

Bei Stérungen kdnnen unkontrollierte Torbewegungen

Personen oder Gegenstande einklemmen.

» Beauftragen Sie bei Versagen des Tores (Schwer-
gangigkeit oder andere Stérungen) unmittelbar einen
Sachkundigen mit der Prifung/Reparatur.

71 Farbbehandlung

Die Torlamellen sind mit einer Polyester-Grundbe-

schichtung ausgestattet. Falls Sie das Tor fiir eine andere

Farbgebung Uberlackieren méchten, ein Renovierungs-

anstrich oder ein zusatzlicher Schutzanstrich erforderlich ist:

e  Flache leicht anschleifen mit feinem Schleifpapier
(mind. 180er Kérnung)

¢ mit Wasser reinigen, trocknen, entfetten

e weiterbehandeln mit handelsiblichen Kunstharzlacken
fir den AuBeneinsatz

Dunkle Anstriche sind bei doppelwandigen und thermisch
getrenntenToren zu vermeiden.

Verarbeitungshinweise des Lack-Herstellers beachten!

8 Demontage

Das Tor ist nach dieser Montageanleitung, sinngemas in
umgekehrter Reihenfolge zu demontieren.

4004769 HST RE/09.2015



ENGLISH

Contents
1 About These Instructions.........ccccveemeerrriissnnnnns
1.1 Warnings used......cccooeuveeeennn.
1.2 Abbreviations used.................
2 A Safety Instructions....
2.1 Intended use......ccccceeeiiieeennn.
2.2 General safety instructions.........ccccccvivieeiiieeene
2.3 Environmental conditions ...........ccccceeiiiiiieennen. 8
3 ) 1] T 8
4 (0o T=1 -1 T o T 9
4.1 Door operation.........cccccuveieieiiiiiiieieeeeeee e 9
5 Cleaning and Care.........ccccerrrrsssmmmsrsssssnmsnsssssnes 9
6 Inspection and Maintenance..........cccccceeciiiiinnnns 9
6.1 Inspections and maintenance ............ccccceecveenee. 9
7 Malfunctions and Troubleshooting ....
71 Paint treatment ...
8 Dismantling .....cccoceeerisismmmrmnssismnnsessssmnnsneeannas 10

Tools required to fit the

side sectional door ..........ccccerrriiismmerrnnissannnnns 107
| L= 11 4 LT oo ) 107
I PaVeZo=T-T-ToT gV o Yo ) 108
1} Door leaf acCeSSOrIesS .....ccvurvrummmrrrrsssamnnnrnsans 108
v DS track application (optional).........cccceueunnus 109
\) Manually operated door

track application (optional)..........ccccmrrriinnnces 109
Vi Curve side extension (optional)........ccceeeeunen 109

Dissemination as well as duplication of this document and the use and
communication of its content are prohibited unless explicitly permitted.
Noncompliance will result in damage compensation obligations. All rights
reserved in the event of patent, utility model or design model registration.
Subject to changes.

4004769 HST RE/09.2015

Dear Customer,

We are delighted that you have chosen a product from our
company.

1 About These Instructions

These instructions are divided into a text section and an
illustrated section. The illustrated section can be found
after the text section.

These instructions are original operating instructions as
outlined in the EC Directive 2006/42/EC. Read and follow
these instructions carefully. They contain important
information on the product. Please pay particular attention
to all safety instructions and warnings.

Keep these instructions in a safe place for later
reference!

1.1 Warnings used

A The general warning symbol indicates a danger

that can lead to injury or death. In the text, the general
warning symbol will be used in connection with the
caution levels described below. In the illustrated section,
an additional instruction refers back to the explanation in
the text.

A WARNING

Indicates a danger that can lead to death or serious
injuries.

A CAUTION

Indicates a danger that can lead to minor or moderate
injuries.

ATTENTION

Indicates a danger that can lead to damage or
destruction of the product.

Important note for avoiding damage to property

Permissible arrangement or activity

Non-permissible arrangement or activity

See the illustrated section (e.g. section 2.1)

See separate fitting instructions for the control
or for the additional electrical control elements

Move component slowly
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>5000 | 2-piece frame LZ > 5000

>1000] Door with frame extension
=

Door with grid width

Door with intermediate width

Lz+285] Sliding door
[——

¥ Closing side
Door open
—
Door closed

Electrical operation

§ Manual operation

®+ Optional components

Remove residue

Inspect

Remove and dispose of component or
packaging

1.2 Abbreviations used

OFF (FFL) Finished floor level

LZ Clear frame dimensions/ordering size
2 A Safety Instructions
2.1 Intended use

This garage door is designed and intended for private use
only.

Continuous operation is not permitted.

2.2 General safety instructions

e  Fitting, maintenance, repair and dismantling of the side
sectional garage door may only be carried out by
specialists (competent persons in accordance with
EN 12635).

e In the event of a door failure (sluggish operation
or other malfunctions), a specialist must be
commissioned immediately for the inspection/
repair work.

e The specialist must ensure that the respective
national regulations regarding occupational safety
are complied with.

e Before the door is put into service, check that it is in
a flawless mechanical condition, as well as correctly
balanced, so that it can be easily operated by hand
(EN 12604).

e The field of application for side sectional doors is laid
down in EN 13241-1.

e When the door is fitted, attention must be paid to
potential hazards as defined in EN 12604 and
EN 12458.

2.3 Environmental conditions

ATTENTION

Damage due to temperature differences

Differences in the inside and outside temperatures may
cause deflection of the door elements (bi-metal effect).
This may result in damage when the door is operated.

» Comply with the operating conditions.

The door is intended for the following operating conditions:
Temperature:

e Exterior side
® |Interior side
Relative humidity:

-40°Cto +60°C
-20°Cto+60°C
20 % to 90 %

3 Fitting

A\ WARNING

Danger of injury as the result of structural modifications

Changing or removing functional parts may put important
safety components out of action. Uncontrolled door
travel could occur and persons or objects may be
trapped as a result.

» Do not alter or remove any functional parts.

» Do not attach any additional components of another
make.

» If equipping the door with an operator, pay attention
to the instructions provided by the manufacturers of
the door and operator. Only use the original
connections of the door manufacturer!

Before fitting the door, the door opening and the building
floor must be completely finished. The door opening must
be horizontal and perpendicular, the building floor in the
area in which the door travels must be flat and horizontal
(see Figure 1).

Observe the following during fitting:

e Establish a secure connection with the building
structure.

4004769 HST RE/09.2015
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e Check that the fixing materials supplied are suitable for
the given structural conditions.

e Always obtain the permission of the structural engineer
before fastening the door to supporting structural
elements.

e Ensure adequate water run-off in the area of the floor
rail and the frame parts, otherwise there is a danger of
corrosion.

e Ensure sufficient drying and ventilation in the building,
otherwise there is danger of corrosion.

e The door must be effectively protected before carrying
out plastering and paintwork, as splashes of mortar,
cement, plaster, paint etc. can damage the door
surface.

e Protect the door from caustic, aggressive substances,
e.g. nitrous reactions from stones or mortar, acids,
alkali solutions, de-icing salt, aggressive paints or
sealants. Failure to do so could lead to corrosion.

» To ensure simple and secure fitting, please follow
the work steps listed in the illustrated section.

4 Operation
4.1 Door operation
/\ WARNING

Danger of injury due to door travel

The side sectional door closes horizontally; persons or
objects may be trapped.

» When in operation, make sure that neither persons,
children in particular, nor objects are located within
the door's area of travel.

» Always keep the opening area of the door clear.
» Do not operate the door in strong winds.

The door must only be operated by suitably instructed
persons. If the side sectional door is competently fitted
and inspected, it can be easily moved and operated.

4.1.1

Note the separate fitting instructions for manually operated
doors (see Figures 2.6a/2.6b and 4a.2/4b.2).

Manually operated doors

/A WARNING

Danger of injury due to improper operation

Persons or objects may be trapped if the door is

operated improperly.

» Only open and close the door using the supplied
operating elements; these ensure a controlled,
smooth action.

» When closing the door, make sure that the latches

engage fully and correctly.

4.1.2 Power-driven doors

The automation of a door requires that special safety
regulations be observed.
Consult your supplier.

4004769 HST RE/09.2015

/A CAUTION

Danger of crushing between the door and wall

Crushing may occur if the space between the automated

door in the open end-of-travel position and the rear

garage wall is < 500 mm.

» Inthis case, fit a buffer sealing to the last section as
well (see Figure 4a.6/4b.5).

5 Cleaning and Care

ATTENTION

Scratches on the panes due to improper cleaning

Rubbing the panes causes scratches.

» Dirt and dust particles must first be thoroughly rinsed
off with water. If necessary, only wash with water, a
pH-neutral household detergent and a soft, clean
cloth.

Clear water is sufficient for cleaning and care. Use
warm water together with a neutral, non-abrasive cleaning
agent (household detergent, pH value 7) if more heavily
soiled. To preserve the surface characteristics, regular
cleaning must be carried out at least every 3 months
(outside of door, seals). The slide area behind the side
seals must be kept permanently clean so that it offers a
smooth sliding surface.

A variety of environmental influences (e.g. maritime
climate, acids, road salt, air pollutants, paint damage) may
make additional protective coating necessary (see Paint
treatment on page 10).

6 Inspection and Maintenance
6.1 Inspections and maintenance
/\ WARNING

Danger of injury due to defective safety components

Important safety components may fail or become

defective if not sufficiently inspected and maintained.

» Have a qualified person perform inspection and
maintenance work at regular intervals.

The following inspection and maintenance tasks must be
carried out by a specialist in accordance with these
instructions, before initial operation and at least once a
year.

6.1.1

» Check all the fixing points on the door and the building
structure and make sure that all the fastenings are
securely seated and, if necessary, retighten.

Fixing points

6.1.2

Rollers must rest evenly on the track (see Figure 6).

» Adjust rollers if necessary. Observe the operator fitting
notes; they contain details on roller adjustment.

» Clean tracks, if necessary, do not grease!

Rollers and tracks
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6.1.3 Check the floor rail and floor guide
rollers

» Clean the floor rail and floor guide rollers.

» Check the rollers for wear. Have the rollers replaced by
a specialist if they are greatly worn or damaged.

6.1.4 Hinges and roller holders
» Oil hinges and roller holders.

6.1.5 Seals
» Check for damage, deformations and completeness.

If necessary, replace.

6.1.6 Locking cylinders

ATTENTION

Damage to the locking cylinders due to unsuitable
cleaning products

Locking cylinders may not be cleaned with agents
containing oil or be oiled.

» Only use specialised care products.
» Do not use oil or graphite.

7 Malfunctions and
Troubleshooting

/A WARNING

Danger of injury due to uncontrolled door movement

If the door malfunctions, uncontrolled door movements
may trap persons or objects.

» Inthe event of a door failure (sluggish operation
or other malfunctions), a specialist must be
commissioned immediately for the
inspection/repair work.

7.1 Paint treatment

The door sections are provided with a polyester-primer
coating. If you want to paint the door a different colour, or
if a renovation coating or additional protective coating is
necessary:
e Lightly sand the surface with fine sand paper
(at least 180 grain size).
e Clean with water, dry and remove any grease.
e Treat further with commercially available synthetic
resin paints suitable for outdoor applications.

Avoid dark coatings on double-skinned doors and doors
with thermal breaks.

Follow the instructions provided by the paint manufacturer!

8 Dismantling

Dismantle the door in accordance with these fitting
instructions, in the logically correct reverse order.

10 4004769 HST RE/09.2015
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Cher client,

Nous vous remercions d’avoir opté pour un produit
de notre société.

1 A propos de ce mode d’emploi

Les présentes instructions se composent d’une partie texte
et d’une partie illustrée. Vous trouverez cette derniere
ala fin de la partie texte.

Ces instructions sont des instructions d’utilisation
originales au sens de la directive 2006/42/CE. Lisez
attentivement et suivez les présentes instructions. Elles
contiennent des informations importantes concernant
le produit. Veuillez en particulier respecter toutes

les consignes de sécurité et de danger.

Veuillez conserver soigneusement les présentes
instructions !

11 Consignes de sécurité utilisées

A Ce symbole général d’avertissement désigne

un danger susceptible de causer des blessures graves
ou la mort. Dans la partie texte, le symbole général
d’avertissement est utilisé en association avec les degrés
de danger décrits ci-dessous. Dans la partie illustrée,
une indication supplémentaire renvoie aux explications
du texte.

A AVERTISSEMENT

Désigne un danger susceptible de provoquer la mort ou
des blessures graves.

A PRECAUTION

Désigne un danger susceptible de provoquer des
blessures légéres a moyennes.

ATTENTION

Désigne un danger susceptible d’endommager ou
de détruire le produit.

Remarques importantes pour éviter
les dommages matériels

Disposition ou procédure autorisée

Disposition ou procédure interdite

XN©

21 | Voir partie illustrée (par ex. point 2.1)

Voir instructions de montage séparées de la
commande ou des éléments de commande
électriques additionnels

Composant lent

11
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>5000 | Cadre en 2 éléments LZ > 5000

>1000] Porte avec allongement du cadre dormant
==

Porte avec largeur modulaire

Porte avec largeur intermédiaire

Lz+285| Porte coulissante
i

V Co6té de fermeture
Ouvert
—
Fermé

Fonctionnement manuel

Fonctionnement électrique

®+ Composants optionnels

Elimination des résidus

/_9 Veérification
==

Retrait du composant ou du conditionnement et
élimination

1.2 Abréviations utilisées
OFF Sol fini
LZ Dimension intérieure de cadre dormant /

Dimension de commande

2 A Consignes de sécurité
2.1 Utilisation appropriée

Cette porte de garage est congue et fabriquée uniquement
pour l'usage privé.

12

Un fonctionnement permanent n’est pas autorisé.

2.2 Consignes de sécurité générales

e Le montage, la maintenance, la réparation et le
démontage des portes sectionnelles latérales doivent
uniquement étre effectués par un spécialiste (personne
compétente conformément a la norme EN 12635).

e En cas de défaillance de la porte (mauvaise
manceuvrabilité ou autres dysfonctionnements),
confiez directement I'inspection / la réparation
a un spécialiste.

e Le spécialiste doit s’assurer que les prescriptions
nationales correspondantes en matiére de sécurité
du travail sont respectées.

e Avant la mise en service, vérifiez que la porte est
équilibrée et se trouve dans un état irréprochable
d’un point de vue mécanique, de telle sorte qu’elle soit
également facile a actionner manuellement
(norme EN 12604).

e |e domaine d’application des portes sectionnelles
latérales est fixé par la norme EN 13241-1.

e Lors du montage de la porte, prenez en compte les
risques possibles au sens des normes EN 12604 et
EN 12458.

2.3 Conditions environnementales

ATTENTION

Endommagement di a des différences

de température

Les différences de température entre I'intérieur et
I’extérieur peuvent conduire a des fléchissements des
sections de porte (effet bimétal). Il existe alors un risque
d’endommagement lors de la manceuvre de la porte.

» Respectez les conditions de fonctionnement.

La porte est congue pour étre utilisée dans les conditions
suivantes :

Température :

e (COté extérieur

e  (CoOté intérieur
Humidité relative de Iair :

De-40°Ca+60°C
De-20°Ca+60°C
De 20 % a 90 %

3 Montage

/A AVERTISSEMENT

Risque de blessure di a des modifications
de construction

La modification ou la dépose de pieces nécessaires au
fonctionnement de la porte peut altérer le fonctionnement
de piéces importantes pour la sécurité de I'installation.
Le cas échéant, des trajets de porte incontrolés peuvent
se déclencher et des personnes ou des objets peuvent
étre coincés.
» Ne modifiez ni ne déposez aucun composant
fonctionnel.
» Ne montez aucun autre composant étranger.
» Lors du montage d’une motorisation, respectez
les consignes du fabricant de la porte et de la
motorisation. Utilisez toujours les raccords d’origine
du fabricant de la porte.

4004769 HST RE/09.2015
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Avant le montage de la porte, la baie ainsi que le sol

du batiment doivent étre achevés. L'ouverture de la porte

doit étre horizontale et d’aplomb et le sol du batiment dans

la zone de fonctionnement de la porte étre plan et

horizontal (voir figure 1).

Lors du montage, respectez les points suivants :

e Etablissez une liaison slre au corps de batiment.

e \érifiez la compatibilité du matériel de fixation fourni
avec les impératifs architecturaux correspondants.

e Fixez Iinstallation de porte aux éléments porteurs
du batiment uniquement avec 'accord du staticien.

e Assurez-vous que I’évacuation d’eau est suffisante
dans la zone du rail de sol et des parties du cadre
dormant, sans quoi il existe un risque de corrosion.

e  Assurez-vous que la dessiccation et I’aération du
batiment sont suffisantes, sans quoi il existe un risque
de corrosion.

e Avant d’appliquer une peinture ou un crépi, la porte
doit impérativement étre protégée de maniere efficace
puisque des éclaboussures de mortier, ciment, platre,
peinture, etc. sont susceptibles d’endommager
la surface.

e Protégez la porte des produits agressifs ou décapants,
tels que salpétre dégagé par les briques ou le mortier,
acides, bases, sel d’épandage, peintures et matériaux
d’étanchéité agressifs, sans quoi il existe un risque
de corrosion.

» Afin de poser l'installation de porte de facon simple
et sire, effectuez soigneusement les étapes
de travail contenues dans la partie illustrée.

4 Fonctionnement

4.1 Commande de porte

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure lors du trajet de porte

La porte sectionnelle latérale se ferme horizontalement et

peut, lors de ce trajet, coincer des personnes ou

des objets.

» Pendant la manceuvre de la porte, assurez-vous
qu’aucune personne, en particulier des enfants, et
qu’aucun objet ne se trouve dans la zone
de déplacement de la porte.

» Veillez a ce que la zone d’ouverture de la porte soit
toujours dégageée !

» N’actionnez en aucun cas la porte en cas de vent
violent.

La porte ne doit étre manceuvrée que par des personnes
formées. Un montage et une vérification professionnels
assurent un déplacement aisé et une manceuvre simple
de la porte sectionnelle latérale.

411 Portes a commande manuelle

Respectez les consignes de montage spécifiques aux
portes a commande manuelle
(voir figures 2.6a/2.6b et 4a.2/4b.2).

4004769 HST RE/09.2015

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure en cas d’utilisation non conforme
En cas d'utilisation non conforme, des personnes ou
des objets peuvent se coincer.

» Ouvrez et fermez la porte exclusivement avec les
unités de commande fournies (mouvement controlé,
équilibré).

» Lors de la fermeture, veillez a ce que le verrouillage
soit enclenché efficacement.

4.1.2 Portes motorisées

En cas d’automatisation d’une porte, il convient
de respecter des consignes de sécurité particulieres.
Adressez-vous a votre fournisseur.

/A PRECAUTION

Risque d’écrasement entre la porte et le mur

Une distance < 500 mm entre la porte motorisée en

position finale Ouvert et le mur du fond du garage est

susceptible d’entrainer des écrasements.

» Dans ce cas, montez également un joint de butée sur
la derniére section (voir figure 4a.6/4b.5).

5 Nettoyage et entretien

ATTENTION

Rayures sur les vitres dues a un mauvais nettoyage
Un frottement intensif des vitres provoque des rayures.
» Rincez tout d’abord les salissures et les particules
de poussiére a I’eau claire. Si nécessaire, nettoyez
ensuite la porte en utilisant uniquement de I'eau,
un nettoyant domestique au pH neutre et un chiffon
doux propre.

Pour le nettoyage et I’entretien, de I’eau claire suffit. En
cas de salissure plus importante, il est possible d’utiliser
de I’eau chaude avec un détergent neutre non abrasif
(nettoyant ménager, pH 7). Afin de conserver ses
propriétés, la surface requiert un nettoyage régulier au
moins tous les trois mois (face extérieure de la porte,
joints). La zone coulissant derriere les joints latéraux doit
étre propre et en état de coulisser en permanence.
Différentes influences environnementales (telles que climat
marin, acides, sel d’épandage, charges atmosphériques,
endommagement des vernis) peuvent rendre nécessaires
d’autres couches de protection (voir Peinture a la page 14).

13
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6

6.1

Inspection et maintenance

Travaux de contrdle et de maintenance

6.1.6 Cylindres de fermeture

ATTENTION

/A AVERTISSEMENT

>

Risque de blessure dii a des composants de sécurité
défectueux

Une inspection et une maintenance insuffisantes peuvent
causer la panne ou la défaillance de composants
importants pour la sécurité.

Faites régulierement effectuer des travaux
d’inspection et de maintenance par un personnel

Endommagement des cylindres de fermeture di

a des produits nettoyants inappropriés

Il est interdit de nettoyer ou de huiler les cylindres

de fermeture avec des produits huileux.

» Pour le nettoyage, utilisez uniquement des produits
d’entretien du commerce.

spécialisé.

Avant la premiéere mise en service et au moins une fois par
an, faites effectuer les travaux d’inspection et de
maintenance suivants par un spécialiste, selon les
présentes instructions.

6.1.1

>

6.1.2

Points de fixation

Tous les points de fixation sur la porte et
la construction doivent étre vérifiés et resserrés si
nécessaire.

Roulettes de guidage et rails de guidage

Les roulettes de guidage doivent reposer de maniére
uniforme sur le rail de guidage (voir figure 6).

» Au besoin, réglez les roulettes de guidage. Respectez
les remarques de montage des motorisations, puisque
celles-ci indiquent les particularités du réglage des
roulettes de guidage.

» Nettoyez les rails de guidage si nécessaire, ne les
graissez pas !

6.1.3 Vérification des rails au sol et des galets

de guidage au sol

» Nettoyez les rails au sol et les galets de guidage au
sol.

» \Vérifiez I'usure des galets. En cas d’usure prononcée
ou d’endommagement des galets, faites-les remplacer
par un spécialiste.

6.1.4 Charniéres et chape de roulette

» Huilez les charnieres et la chape de roulette.

6.1.5 Joints

» Assurez-vous que les joints ne sont pas endommageés,
déformés ou incomplets. Le cas échéant,
remplacez-les.

14

» N'utilisez aucune huile ni aucun graphite.

7 Pannes et résolutions
de problemes

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure dii a un mouvement de porte

incontrolé

Des dysfonctionnements peuvent provoquer des

mouvements de porte incontrdlés et ainsi coincer

des personnes ou des objets.

» En cas de défaillance de la porte (mauvaise
manceuvrabilité ou autres dysfonctionnements),
confiez directement I'inspection / la réparation
a un spécialiste.

7.1 Peinture

Les sections de porte sont équipées d’un revétement

d’apprét polyester. Si vous souhaitez laquer la porte pour

lui donner une autre coloration ou si une couche de

rénovation ou de protection supplémentaire est

nécessaire :

e Poncez légérement la surface a I’aide d’un papier-
émeri (grain 180 minimum)

e Nettoyez a I'eau, séchez et éliminez toute trace
de graisse

e Poursuivez le traitement avec des peintures
synthétiques courantes pour I'extérieur

Les peintures foncées sont déconseillées pour les portes
a double paroi et a rupture de pont thermique.

Respectez les consignes d’utilisation du fabricant
de peinture !

8 Démontage

La porte se démonte conformément a ces instructions
de montage dans I’ordre inverse des étapes.

4004769 HST RE/09.2015
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Estimada cliente, estimado cliente:

Nos complace que se haya decidido por un producto
de nuestra empresa.

1 Acerca de estas instrucciones

Estas instrucciones estan divididas en una parte de texto
y una parte de ilustraciones. La parte de las ilustraciones
se encuentra a continuacion de la parte de texto.

Las presentes instrucciones son un manual original segun
la directiva CE 2006/42/CE. Lea y siga las presentes
instrucciones. Contienen informaciones importantes sobre
el producto. Tenga en cuenta en particular todas

las indicaciones de seguridad y de advertencia.

Guarde estas instrucciones cuidadosamente.

1.1 Indicaciones de advertencia utilizadas

A El simbolo de advertencia general indica

un peligro que puede provocar lesiones o la muerte.

En el texto se utiliza el simbolo de advertencia general
combinado con los niveles de advertencia que se
describen a continuacion. En la parte de las ilustraciones
una indicacion especial hace referencia a las
explicaciones del texto.

A ADVERTENCIA

Indica un peligro que puede provocar lesiones graves
o la muerte.

A PRECAUCION

Indica un peligro que puede provocar lesiones leves
o de importancia media.

ATENCION

Indica un peligro que puede danar o destruir
el producto.

Indicacion importante para evitar dafios
materiales

Disposicién o actividad permitida

Disposicién o actividad no permitida

Ver ilustraciones (p. ej. parrafo 2.1)

Ver instrucciones de montaje separadas
del cuadro de maniobra o de los elementos
de mando eléctricos adicionales

Componente lento
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> 5000

>1000
==

OFF
Lz

2

2.1

Marco de 2 partes LZ > 5000
Puerta con alargamiento del cerco

Puerta con ancho modulado
Puerta con ancho intermedio

Cancela corredera

Lado de cierre

Puerta abierta

Puerta cerrada
Funcionamiento manual
Funcionamiento eléctrico
Componentes opcionales
Retirar los residuos
Comprobar

Retirar y eliminar el componente o el embalaje

Abreviaturas utilizadas

Canto superior del suelo acabado
Medida de cerco libre/medida de pedido

A\ Indicaciones de seguridad

Uso apropiado

Esta puerta de garaje esta construida y prevista
Unicamente para el uso privado.

No esta permitido un funcionamiento permanente.

16

2.2 Indicaciones de seguridad generales

e Los trabajos de montaje, mantenimiento, reparacion
y desmontaje de las puertas seccionales de apertura
lateral deben ser realizados Unicamente por expertos
(personas competentes segun la norma EN 12635).

e En caso de fallo de la puerta (funcionamiento duro
u otros fallos) se debe encargar inmediatamente
a un experto su revision / reparacion.

e El experto debe prestar atencién a que se cumplan
las correspondientes normas nacionales de seguridad
laboral.

e Antes de poner en marcha la puerta se debe
comprobar si la puerta se encuentra en perfecto
estado mecanico y equilibrada, de manera que se
pueda accionar con facilidad manualmente
(EN 12604).

e El campo de aplicacion de las puertas seccionales
de apertura lateral esta determinado por la norma
EN 13241-1.

e Durante el montaje de la puerta deben tenerse en
cuenta posibles peligros seguin EN 12604 y EN 12453.

2.3 Condiciones ambientales

ATENCION

Danos por diferencias de temperatura

Debido a la diferencia de temperatura entre el interior
y el exterior, se pueden curvar los paneles de la puerta
(efecto de bimetal). Si se acciona la puerta, pueden
producirse dafos.

» Cumpla las condiciones de funcionamiento.

La puerta esta prevista para las siguientes condiciones
de funcionamiento:

Temperatura:

e Lado exterior —-40°C hasta +60°C
e Lado interior —-20°C hasta +60°C
Humedad relativa: 20 % hasta 90 %
3 Montaje

/A ADVERTENCIA

Peligro de lesiones debido a modificaciones
constructivas

Si se modifican o retiran piezas funcionales, pueden
dejarse fuera de servicio componentes de seguridad.

De esta forma pueden provocarse movimientos de puerta
incontrolados y pueden quedar aprisionados personas

u objetos.

» No modifique ni elimine ninguna pieza funcional.

» No afiada ninglin componente de otros fabricantes.

» En caso de instalar un automatismo, siga las
indicaciones de los fabricantes de la puerta
y del automatismo. Utilice siempre las conexiones
originales del fabricante de la puerta.

4004769 HST RE/09.2015
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Antes de proceder al montaje de la puerta, deben estar

acabados el hueco de la puerta y el suelo del edificio.

El hueco de la puerta debe ser horizontal y perpendicular,

el suelo del edificio en la zona de movimiento de la puerta

debe ser llano y horizontal (ver ilustr. 1).

Durante el montaje, tenga en cuenta lo siguiente:

e Establezca una conexion segura con la obra.

e Compruebe si los elementos de fijacion que se
adjuntan son adecuados a las condiciones existentes
en la obra.

e Fije lainstalacion de la puerta a las partes portantes
del edificio Unicamente con autorizacion
del especialista en célculos de estatica.

e Provea un desagule suficiente en la zona de la junta
inferior y de las partes del cerco ya que,
de lo contrario, existe peligro de corrosion.

e Asegurese de un secado y ventilacion suficientes
del edificio, ya que de lo contrario, existe peligro
de corrosion.

e Antes de realizar trabajos de enlucido y de pintura,
es imprescindible proteger bien la puerta, ya que
las salpicaduras de mortero, cemento, yeso, pintura,
etc. pueden dafar su superficie.

e Proteja la puerta de los productos agresivos
y causticos, como p. €j. el salitre de las reacciones
de los ladrillos o del mortero, acidos, alcalis, sal
de deshielo, pinturas o materiales de sellado
agresivos, o de cualquier otro peligro de corrosion.

» Para un montaje sencillo y seguro, realice
cuidadosamente los pasos de trabajo de la parte
de las ilustraciones.

4 Funcionamiento

4.1 Manejo de la puerta

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones durante el recorrido
La puerta seccional de apertura lateral cierra
horizontalmente, al hacerlos pueden quedar aprisionados
personas u objetos.
» Asegurese de que durante el accionamiento
de puerta no se encuentre ninguna persona,
en especial ningun nifio, ni ningun objeto en la zona
de movimiento de puerta.
» Mantenga siempre libre la zona de apertura
de la puerta.
» No accione la puerta en caso de viento fuerte.

La puerta debe ser manejada por personas debidamente
instruidas. Si la puerta seccional de apertura lateral

ha sido correctamente montada y comprobada, funciona
de forma suave y es facil de manejar.

411 Puertas de accionamiento manual

Tenga en cuenta las indicaciones de montaje especiales
para puertas de accionamiento manual
(ver ilustr. 2.6a/2.6b e ilustr. 4a.2/4b.2).
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/\ ADVERTENCIA

En caso de manejo incorrecto existe peligro

de lesiones

En caso de manejo incorrecto pueden quedar

aprisionados personas u objetos.

» Abray cierre la puerta solo con los elementos
de accionamiento que se adjuntan (movimientos
controlados y uniformes).

» Al cerrar asegurese de que el bloqueo se enclava
correctamente.

4.1.2 Puertas de accionamiento mecanico

Al automatizar una puerta, tenga en cuenta las normas
de seguridad especiales.
Para ello, consulte a su proveedor.

/A PRECAUCION

Peligro de aplastamiento entre la puerta y la pared

Si la distancia entre la puerta automatizada en la posicion

final “Puerta abierta” y la pared trasera de la puerta es

< 500 mm, pueden ocurrir aplastamientos.

» En este caso, monte también en el Ultimo panel una
junta de tope (ver ilustr. 4a.6/4b.5).

5 Limpieza y cuidado

ATENCION

Aranazos en los acristalamientos debido a limpieza
incorrecta

Al frotar los acristalamientos pueden producirse
arafazos.

» Primero enjuague bien con agua para eliminar todas
las particulas de suciedad y polvo. En caso necesario,
limpie a continuacion soélo con agua, detergente
domeéstico de pH neutro y un trapo suave y limpio.

Para la limpieza y el cuidado es suficiente agua limpia.
En caso de suciedad mas persistente, puede utilizarse
agua caliente con un detergente neutro no abrasivo
(detergente doméstico, pH 7). Para conservar las
cualidades de la superficie limpiela periddicamente,

al menos cada 3 meses (exterior de la puerta, juntas).

La zona de deslizamiento detras de las juntas laterales
siempre debe estar limpia y lista para el deslizamiento.

Debido a las mas distintas influencias climatoldgicas
(p. €j., clima maritimo, acidos, sales de deshielo,
contaminacion del aire, dafios en la pintura) pueden
requerirse capas de pintura protectora adicionales
(ver Tratamiento de color en la pagina 18).

17



ESPANOL

6 Comprobacion y mantenimiento

6.1 Trabajos de comprobacion
y mantenimiento

7 Averias y eliminacion de danos

/A\ ADVERTENCIA

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones debido a componentes
importantes para la seguridad defectuosos

Debido a una comprobacién y mantenimiento
insuficientes pueden estar fuera de servicio o averiarse
componentes de seguridad importantes.
» Encargue la realizacion de los trabajos

de comprobacién y mantenimiento regularmente

a personal experto.

Peligro de lesiones debido a movimientos de puerta
incontrolados
En caso de averias, los movimientos de puerta
incontrolados pueden aprisionar personas u objetos.
» En caso de fallo de la puerta (funcionamiento duro

u otros fallos) encargue inmediatamente a un experto

su revisién/ reparacion.

Los siguientes trabajos de comprobacién y mantenimiento
deben realizarse por un experto conforme a las presentes
instrucciones antes de la primera puesta en marchay al
menos una vez al afo.

6.1.1 Puntos de fijacion

» Compruebe todos los puntos de fijacion de la puerta
y de la obra, y, en caso necesario, apriételos.

6.1.2 Ruedas-guia y carriles-guia

Las ruedas-guia deben estar apoyadas de forma uniforme
sobre el carril-guia (ver ilustr. 6).
» En caso necesario, ajustar las ruedas-guia. Tenga
en cuenta las indicaciones de instalacion de los
automatismos, ya que en ellas se hace referencia
a las particularidades del ajuste de las ruedas.
» En caso necesario, limpie los carriles-guia, no
los lubrique.

6.1.3 Comprobar las guias inferiores
y las ruedas-guia inferiores

» Limpie las guias inferiores y las ruedas-guia inferiores.

» Compruebe silas poleas estan desgastadas. En caso
de elevado desgaste o dafios, encargue su sustitucion
a un experto.

6.1.4 Bisagras y soportes de ruedas
» Lubrique las bisagras y los soportes de las ruedas.

6.1.5 Juntas

» Comprobar si las juntas presentan dafios
o deformaciones, y si estan completas; en caso
necesario, cambiarlas.

6.1.6 Cilindro de cierre

ATENCION

Daiio de los cilindros de cierre debido a detergentes
inadecuados

Los cilindros de cierre no deben limpiarse o lubricarse
con sustancias aceitosas.

» Utilice solamente productos de limpieza y cuidado
especiales de comercios especializados.

» No utilice aceite o grafito.

18

71 Tratamiento de color

Los paneles de la puerta estan dotados de una

imprimacion base de poliéster. Si desea pintar la puerta

de otro color o si fuera necesario renovar el lacado o un

recubrimiento protector adicional, proceda de la siguiente

manera:

e Lije suavemente la superficie con papel de esmeril fino
(min. del 180)

e Limpie con agua, seque, desengrase

e Continue el tratamiento con pinturas de resinas
sintéticas convencionales para uso en el exterior

Deben evitarse los colores oscuros en puertas de paneles
sandwich y puertas con rotura térmica.

Tenga en cuenta las instrucciones de elaboracién
del fabricante de la laca.

8 Desmontaje

La puerta se desmonta siguiendo estas instrucciones
de montaje en orden inverso.

4004769 HST RE/09.2015
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Bes Hannuns cneumanbHOro paspeLleHns 3anpeLleHo noboe
pacnpocTpaHeHne um BOCNPOU3BeAeHe AaHHOrO OKYMEHTa, a Takxke
1cnonb30BaHve 1 pasmelleHve rae-nnbo ero copep>xkaHus. HecobniopeHve
[AHHOTrO MOJIOXKEHVS BNieYeT 3a Co60l CaHKLMN B BUAE BO3MELLEHNS!
yuepba. Bce 06bekTbl NaTeHTHOro npasa (TOProeble MapKu,
NPOMbILLNEHHblE 06pa3Lbl 1 T.4.) 3awyLeHbl. [paBo Ha BHeceHne
N3MEHEHWIN COXPaHAETCS.
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YBaxkaemble nokynarenu!

Mebl pagbl Bawemy peLueHnio npruobpect kKa4eCTBEHHOe
N30enne Hallen KoMmnaHmm.

1 BBepeHue

[aHHOe pyKOBOACTBO COCTOMT N3 TEKCTOBOIA
1 UNKOCTPATMBHOW YacTel. VinncTpaTtuBHas 4acTb
HaxogouTCst cpasy nocse TEKCTOBOW YacTu.

[aHHoe pyKOBOACTBO SABNSIETCA OPUrMHANbHbIM
PYKOBOACTBOM MO 3KCryaTauum B COOTBETCTBUN C
anpekTtunson EC 2006/42/EC. BHumaTensHO npo4mTante
HacTosILLiee PyKOBOACTBO U cobnopainTe ero ykasaHus.
B Hem copep>xaTcst BaXKHble CBEAEHNS 00 nsgenuu.
Oco6eHHO BHUMATENBHO MPOYTUTE NHGOPMaUKIo,
OTHOCSLLYtOCH K TpeboBaHNaM rno 6e3onacHocTu

1 cnocobam npegynpexaeHns 06 onacHOCTU.

BepeXHo XpaHUTe faHHOe PYKOBOACTBO!

1.1 Ucnonb3yembie cnocoobbl
npepynpexaeHusi 06 onacHocTu

[aHHbI NpegocTeperatowmii CUMBOJ1 0603Ha4YaeT
OMacHOCTb, KOTOpasi MOXET NMPUBECTY K TpaBMam 1
cmepTu. B TEKCTOBOI YacTy AaHHbI CUMBOJT UCTIONB3YETCA
B COYETaHMU C YKa3biBaeMbIM/ anee CTeneHsaMum
onacHocT. B nnnoctpaTBHOM YacT AONONHNUTENbHO
YKa3bIBAETCS1 HA HANIMYNE Pa3bsSICHEHNI B TEKCTOBOW YacTu.

A OIMACHO!

O603Ha4aeT ONacHOCTb, KOTOPasi MOXET NPUBECTY
K CMepTnN Unn Ta>XesibiIM TpaBMaM.

A OCTOPOXXHO!

O603HavaeT OnacHOCTb, KOTOPas MOXKET NPUBECTU
K TpaBMam Nerkom 1 cpefHen TsSXKecTu.

BHUMAHUE

0O603Ha4YaeT oNacHoOCTb, KOTOpas MOXeET NpuBecTn
K NoBpeXxXAeHuo 1y nosioMmkKe nsgenvs.

BaxkHoe 3amevaHmne No npefoTBpaLleHunto
TpaBM 1 MaTepuasnbHoro yuepba

HegonycTumoe pacnonoxeHue niu geicTeve

J LonycTmoe pacnofioXXeHne unn gencreme

CM. nnnocTpaTuBHyto YacTb (Hanp., pasgen 2.1)

CM. creyuanbHyo UHCTPYKLUMIO MO MOHTaXKy
610Ka ynpaeneHns Uy gonoSIHUTENbHbIX
3NEKTPUYHECKNX SNIEMEHTOB YNpaB/ieHNs

LHetanb, MmeagneHHo

19



PYCCKUN

> 5000

>1000
==

1.2

OFF
Lz

2

2.1

[aHHble rapaxkHble BOpOoTa npeaHasHayeHbl TONbKO

Pama, cocTtosuias ns 2-x yacten, LZ > 5000

BopoTa ¢ yonnHeHnem Kopobku

BopoTta ¢ mogynbHOW LWMPUHON

BopoTa ¢ NpomMeXXyTO4HO LLUIMPUHOWA

OTKaTHble BOpOTa

CTOpoHa 3aKkpbiBaHUs

BopoTa oTKpbITb!

BopoTa 3aKpbITbl

PyuHoit nprnsog

ONEeKTPUNYECKOE yrpaBneHne

OnuMOHHbIe YacTK KOHCTPYKLUN

Y6patb ocTatku

MpoBepuTb

Y6patb 1 yTunuanposartb AeTallb Uan ynakoBKy

Ucnonb3yemble cokpalyeHus

YpoBeHb roToBOro nona

Pasmep Kopobku B CBETY / 3aKasHO pa3Mep

/\ YkazaHus no 6esonacHocTu

Wcnonb3oBaHue No Ha3HaA4YeHuto

05t GbITOBOrO UCMOMb30BaHMS.

He ponyckaetcsi HeNpepbIBHbIN PEXUM 3KCMTyaTaLmu.

20

2.2 O6wwue yka3aHusi no 6esonacHoOCTH

e MoHTax, Texo6Cny>XUBaHue, PEMOHT U AEMOHTaXX
OTKaTHbIX CEKLMOHHBIX BOPOT C KPYroBbiM ABV>KEHNEM
OOJIKHbI BbIMOMHATLCSA TONBKO KBaNMU(ULMPOBAHHBIM
nepcoHasioM (KOMMNETEHTHbIMY NLLAMI
B COOTBETCTBUM CO cTaHaapTom EN 12635).

e B cnyyae kakoro-nnbo noBpexxaeHns BopoT
(3aTpyAHEHHbIV XO[ Nn Apyrne HEMCNpPaBHOCTN)
HeobXxoAMMO HEMEANEHHO NOPYYUTb CReunanucTy
npoBefeHre NPOBEPKN / PEMOHTA.

e CneuvanucT OO KEH cneauTb 3a cobtoageHnemM
COOTBETCTBYIOLLMX HALMOHANBHbBIX NPaBuil 1 HOPM
TEXHUKM 6Ee30MaCHOCTML.

e [lepen BBOOAOM BOPOT B 3KCMyaTaumio HEO6X0AUMO
y6eauTcs B TOM, YTO MEXaHN3M BOPOT HAXOAUTCH
B ICNPaBHOM COCTOSIHUN, & TaKXXe crneayeT
NpoBEpWTb, YPaBHOBELLEHbI I BOPOTA, Y MOXXHO
v nepeasuraTte ux Bpy4yHyto (EN 12604).

e O6nacTb NCMOJSIb30BAHNSA OTKATHBIX CEKLIMOHHbIX
BOPOT C KPYroBbIM ABVKEHNEM OMNPERENAETCS
ctaHgapTtom EN 13241-1.

e [lpy MOHTaXXe BOPOT y4UTbIBaTE BO3MOXKHYHO
OMNacHOCTb, OFrOBOPEHHYIO B cTaHaapTax EN 12604
n EN 12453.

23 YcnoBusi okpyxxarowyen cpepbl

BHUMAHUE

MoBpexaeHus, Bbi3BaHHble NepenagamMmu Temnepartyp
BcnepncTteue pasnnyHon Temnepartypbl C Hapy>KHON

N BHYTPEHHEN CTOPOHbI BOPOT MOXET NPOU30NTI NPOrmd
3/1eMeHTOB BOPOT (3hhekT bumeTanna). B atom cnydvae
npv OTKPbIBaHNN BOPOTa MOryT ObITb NOBPEXAEHDI.

> CobntopaiiTe 3KCnIyaTalyoHHbIE YCNOBUSI.

BopoTta paccunTtaHbl Ha SKCnJlyaTaunto B cnenyoumx
ycnoBusx.

Temnepartypa Bo3gyxa:

e HapyxHas cTopoHa oT-40°C po +60°C
e BHyTpeHHsia cTOpoHa oT-20°C po +60°C
OTHOCUTENBHAs BNa)KHOCTb BO3ayXa: o1 20 % po 90 %
3 MoHTax

/\ OMACHO!

OnacHOCTb TPaBM B CBSI3N C U3MEHEHUSIMIN

CTPOUTESNIbHOW KOHCTPYKLN

BHeceHne nameHeHni B OyHKUMOHaNbHble AeTanu nnm

ypaneHue aTux getanei MoryT nomeluars pabote

Ba)KHbIX 3aLUMTHBIX 3IEMEHTOB. DTO MOXET NPUBECTU

K CaMOnpon3BOSIbHOMY ABVKEHUIO BOPOT U 3aLLEMIEHUNIO

nogen nnm NpeaMeToB.

» He OEMOHTUPYINTE N HE 3MEHANTE DYHKLUMOHaNbHbIE
yactu!

» He yctaHaBnuBaliTe QONONHUTENbHbIE AETanu,
npoun3BefeHHbIe APYrMN hrupMamu.

» [lpwu ycTaHOBKe NpuBoAa cobnogaiTe ykazaHus
N3roToBKTENS BOPOT 1 Npveofa. Beceraa
UCMONb3yWTe OPUIMHANBbHbIE COEQUHNTESNbHBIE
Jetanv u3rotoBuUTeNs BOPOT.
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[o Havana MoHTaXka BOPOT Y>Ke AO/MKHbI ObITb FOTOBbI
npoemM BOPOT 1 Nnon B 3aaHnn. Bce anemeHTsl npoema

[AOSKHbI BbITb CTPOr0 rOPU30HTaSIbHbI I BEPTUKANBHbI,
a non B 30He Xxo4a BOPOT AO/MKEH ObITb POBHbIM

N ropr30HTanbHbIM (CM. puc. 1).

[Mpwv BbINONHEHN MOHTaXKa obpatllarite BHIMaHne

Ha cnepgyoLlee:

e JlomkHO ObITb CO34aHO HaaeXXHOe CoeanHeHne
C 9N1EMEHTOM CTPOUTENIbHOW KOHCTPYKLNN.

e Heobxooumo NpoBepuTb KpenexxHble AeTanu,
BXopsme B 06beM NocTaBkK, Ha NpeameT
NPUroAHOCTU AN151 KOHKPETHbIX YCIOBUIA MOHTaXKa.

e KpenneHre ycTaHOBKM BOPOT Ha HECYLLNX YaCTHAX
30aHNSA OOSHKHO ObITb 06513aTENIbHO COrnacoBaHoO
C UHXXEHEPOM MO CTaTuKe.

° Bo nsbexaHune KOppo3nn B 0o6nacT HanosIbHOW LUWHbI

N YacTeil Kopobku, Heo6xoaMMo 06ecneynTb B 3TUX
MecTax JOCTaTO4HbI OTBOA, BOAbI.
e Hapo no3abotuTtbcs 06 ahhEKTNBHON BEHTUNALNN

34aHns. B npoTBHOM criyyae CyLLeCcTBYET ONacHOCTb

NOSIBNEHNSI KOPPO3WU.

¢ [lepen HavanoMm LUTYKaTYyPHbIX U MansipHbIX paboT
cnepyeT 06e30MnacuTe BOPOTA OT NMonafaHyis Ha HUX
6pbI3r CTPOUTESNIBHOrO PACcTBOPA, LiIEMEHTa, runca,

Kpacku 1 T.4., KOTOpble MOMYT NOBPEAUTb NOBEPXHOCTL

BOPOT.
e [1ns NnpepoTBpaLLeHnst Koppo3un HEOGXOAMMO

3alLNTUTb BOPOTA OT arpecCuBHbIX N €0KNX BELLECTB,

Harnpumep, Taknx, KOTOPble MOryT BOSHUKHYTb B

pe3ynbrate peakuymm ¢ KaMHAMU NN CTPOUTENbHbIMA
pacTBopamu, OT KUCNOT, LLENoYen, Conun, nocbinaeMonm

31UMOM, a TaKxe oT arpeccuBHbIX OKPACO4YHbIX
mMartepunanos Unn ynnoTHUTESIbHbIX MaTtepranos.

» [nsa ocyuwecTBAEHUs MPOCTOro U TeXHUYEeCKUN

npaBuJIbHOrO MOHTaXxa Bam cnenyet BHUMaTeEsNIbHO

BbIMNOJIHATL NOCneAoBaTeNbHOCTb AeNCTBUIA,
yKa3aHHyI0 B WUIIOCTPaTUBHOW YacTu.
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O6paTtuTe BHMMaHVe Ha crneumnanbHble yKasaHus
MO MOHTaXXy BOPOT C Py4HbIM YNpasneHnem
(cm. puc. 2.6a/2.6b 1 puc 4a.2/4b.2).

BopoTa ¢ py4HbIM ynpasfieHuem

A OnACHO!

OnacHOCTb NoNyYeHus Tpasm npu
HeKBanuhuunposaHHOM ynpasneHnm Bopotamu
B cny4ae HekBanMuULMPOBaHHOroO ynpasieHns
BOPOTaM1 MOXET MPON30NTN 3aLLeMIIeHne Noaen
VNN NPegMeToB.
» OTKpbIBaiiTe N 3aKpbiBaiTe BOPOTA TONBKO

C NMOMOLLIbIO 3/TEMEHTOB YrpaBfieHNs, BXOOALLMNX

OBVDKEHNE).

» [lpu 3aKpbiBaHUM BOPOT CNeanTe 3a Tewm, 4YTOObI
3aMOK Hage>XHO 3anupancs.

B KOMMNEKT BOPOT (KOHTponleyeMoe, paBHOMEpPHOE

4.1.2 BopoTa ¢ aneKkTponpuBoaom

Mpw aBTOMaTMHECKOM yNpaBneHun BOPOTaMu HYy>KHO
cobnogath cneuvanbHble Mepbl 6€30MacHOCTU.
MpoKOHCYNETMPYNTECH MO 3TOMY BOMpocy y Bawero
nocTasLLMKa.

A OCTOPOXXHO

OnacHocCTb 3aLleMieHUs B 30He MeXXay BopoTamu
N CTeHOW

HaxXoOSALMMUNCS B KOHEYHOM MONIOXKeHUn «BopoTta
OTKp.», 1 3agHel cTeHon rapaxa < 500 mm, TO 3TO
MOXXET MPUBECTU K 3aLLEMIIEHUSAM.
» B aTom cnyyae kK nocnegHen cekuum cnegyet
NPUKPENUTb YNOPHOE YMOTHEHNE
(cm. puc. 4a.6/4b.5).

Ecnu pacctosiHne mexgy aBToMaTtuyecKnumm BopoTamu,

4 Akcnnyarauusa BopoT
5 Ouunctka n yxon
4.1 YnpasneHue sopotamu
BHUMAHWE
A OIMNACHO! LlapanuHbl Ha ocTekneHun BcneacTene

OnacHOCTb nony4YeHUsi TpaBM BO BPeMsl ABUXXEHUS
BOpoOT

3aKpPbIBAIOTCS FOPU3OHTANILHO B CTOPOHY. Bo Bpemst
3aKpbIBaHWsi BOPOT MOXKET MPOU30TY 3aLLemMiieHne
NOAen nn NpeamMeTos.

B [ECTBME B 30HE VX ABWXEHWS HET JOAel,
OCOBEHHO AEeTeN, N NPEOMETOB.

BeTpe.

OTKaTHble CEKLIMOHHbIE BOpOTa C KPYroBbiM OBVXXEHNEM

> Y6egutechb B TOM, YTO BO BpeMmsi MpUBeAeHNUst BOPOT

> Bcerga oep)xute cBO60QHOI 30HY OTKPbITVS BOPOT.
> He cnepyeT aKcnyaTnpoBaTb BOpOTa Npu CUIbHOM

YnpaeneHvie BOpoTamy LOMKHO OCYLLECTBNSTLCS
oGy4eHHbIMU nuLamu. Mpu Hagnexallem MOHTaXxe
N NPOBepKe OTKAaTHbIe CEKLIMOHHbIE BOPOTa C KPYroBbIM

OBV>KEeHneM nMmeroT nerkumn Xon 1 NPOCTbI B ynpasJieHUN.
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HenpaBWIbHON OYUCTKU
V3HawmBaHre CTeKON BbI3bIBAET LiapanuHbl.

» CHavana TwartenbHO CMONTE BOAON 3arpsi3HEHNsE
1 YacTuubl Nbinn. Npu He0bXxo0ANMMOCTN NPOTPUTE

ObITOBBIM MOKOLLM cpencTBoOM.

YNCTOW TPSAMNKON, CMOYEHHOW B BOLE C HENTPASIbHbIM

[ns o4NCTKM BOPOT 1 yXoAa 3a HUMM [OCTAaTOYHO
yucTo BoAbl. [Py HANMYMN CUIBHBIX 3arPA3HEHWIN
MO>XHO MCMOSb30BaTh TEMYIO BOAY C HENTPAsbHbIM,

Hea6p33VIBHbIM HUCTALLNM CPencTBOM (6bITOBOG cpencTso

Onst MbITbsl nocyapl, pH = 7). [1ns coxpaHeHusi CBOWCTB
MOBEPXHOCTU OYUCTKY HY>KHO NMPOU3BOANTb PErYNSiPHO,
KakK MUHMMYM, pa3 B 3 Mmecsila (Hapy>kHas CTOpOoHa

BOPOT, yr/I0THeHWs!). O6nacTb CKONMbXXEHUS 32 GOKOBbIMM

YNNOTHEHUSAMU A0SKHA NOAAEPXKUBATLCA B YNCTOTE
1 OCTaBaTbCs CKOJIb3KOW.
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PYCCKUN

Mo nprynHe pasnnyHbIX KNMMaTMYeCKNX OCOGEHHOCTEN,
a TaKkXKe BO3[eNCTBUSA OKpY>KatoLLeln cpeabl (Hanpuvep,
MOPCKOrO KnMmMara, KUCIOTHOCTW, CONM NS NOChINKY
yNuL, 3arpsi3HEHNS1 BO3AYyXa), MOXXET MOSIBUTLCS
Heo6XoAVMOCTb B JOMOSHUTESbHBIX 3aLUTHBIX CIIOSIX
(cm. rnaBy OkpatumBaHue Ha cTp. 22).

6 MpoBepka u Texob6cnyxmBaHne

6.1 KoHTponbHble paboTbl n paboThl
rno Texo6Ccny>KMBaHuo

6.1.6 3ambikarowme UunuHapbl

BHUMAHUE

MoBpexaeHne 3ambiKaloLero LMNMHApPa, BbiI3BaHHOe
ncnonb3oBaHMEM HENOAXOASILEro YACTSLEro
cpepcTBa
3amblkaloLye LnnMHApLI Henb3s cMasblBaTb
VN O4ULLIaTb CPeacTBamMu, Coaep KalLyMm Macro.
» llcnonb3yinTe TONbKO cneunanbHble cpencTea
ONs1 yxoda, MeroLmnecs B cneumanm3mpoBaHHON
TOProBoOW CETU.
» He ncnonbkaylite Macno nnun rpadgur.

/\ OMACHO!

OnacHoCTb NoJly4eHuUs TPaBM U3-3a HeUCMNPaBHbIX
3aWUTHbIX 3JIEMEHTOB

Mo npr4nHe HeKBaNMMULUPOBAHHOMO BbIMOSIHEHNS
NPOBEPKM 1 TEXHNYECKOrO OOCY)XNBaHNSI HEKOTOPbIE
Ba>KHble 3aLLTHbIE 3NIEMEHTbI MOTYT BbITY U3 CTPOSI.
> [lopyunTe KBANMDULMPOBAHHOMY NepcoHany
perynsipHoe BbINoJIHEHVE PaGOT Mo NpoBepke
N TEXHUHECKOMY OBCITY>KMBAHUIO.

Bce npriBeneHHbIe HXKE onepauymn No NpoBepKe

N TEXHUYECKOMY 06CNY>)XKUBaHNIO BOPOT Nepen BBOAOM

B 9KCMJlyaTauuto, a Takxxe, Kak MUHUMYM, OMH pas B rof,
OOMKHbI MPOBOANTLCS TONBKO KBaNMMULMPOBaHHbLIM
NepCcoHanoM 1 B COOTBETCTBUM C [AHHON NHCTPYKLMENA.

6.1.1 To4yku KpenneHna

> Bce TOYKM KpeneHnsi Ha BOpoTax 1 Ha CTPOUTESIbHOM
KOHCTPYKLMM HY>XXHO MPOBEPUTL Ha MPOYHOCTb
KPEMNIEHNS U MOATAHYTb NMPY HEOGXOAMMOCTU.

6.1.2 XopoBble POSIMKU N XO[0Bble LLUNHbI

XopoBble POIMKN JOSMKHBI BbITb PABHOMEPHO

pacnpefeneHsl B HanpaensoLwen WuHe (CM. puc. 6).

» [pn Heo6xognmocTu oTperynupyite nx. Cobnogante
YKa3aHusa No MOHTaXKy NprBOAOB, TaK Kak B HUX
copepXutcsa nHhopMaums 06 0CO6EHHOCTAX
perynnpoBKy POSIMKOB.

» [lpn HeO6XOOMMOCTM OUULLIAVTE HaNpPaBASoLLME
LUVHbI, HO He cMa3bliBaTe ux!

6.1.3 MpoBepka HaNoONbHbIX LUNH
1 HanpaBASOLWNX POSINKOB

»  OuuncTnTe HamnosbHbIE LWMHBI U Hanpassowme
POJIUKN.

> [poBepbTe POVKU Ha HaNIMYMe CNefoB N3HOCA.
B cnyyae noBpexneHus v CUNbHOro M3Hoca
PONMKOB NOPY4UTE KBaNMMDULMPOBAHHOMY
CreumanuncTy nx 3ameHy.

6.1.4 LLlapHupbl n ponukogepxartenu
» CmaxbTe MacsioM LLAapHVPLI U POSIMKOZep XXKaTesnu.

6.1.5 YnnoTtHeHus

» [lpoBepbTe YNAOTHEHNSI HA OTCYTCTBUE NOBPEXAEHNN,
gedopmMaunn 1 Ha KOMMEKTHOCTb.
Mpn HEO6XOAMMOCTU NPOU3BEONTE 3aMEHY.
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7 HeucnpaBHOCTN N ycTpaHeHune
HeuncnpaBHOCTeN

A\ ONACHO!

OnacHocTb nony4yeHuss TpaBm
NP HEKOHTPOJINPYEMOM ABMXXE€HUN BOPOT

B cnyyae c6051 HEKOHTPOMPYEMOE ABVKEHNE BOPOT
MOXXET MPUBECTU K TPaBMam JIoAel 1 3aLleMIeHnto
npegMeToB.

» B cnyyae kakoro-nmbo nospexpeHns BopoT
(3aTpyAHEHHBIN XO4 nnn gpyrue HeMcnpasHOCTN)
Heob6x0AVMO HEMEANEHHO NOPY4YUTb CNeLmanncTy
npoBefeHvie NPOBEPKN / peMOHTAa.

71 OkpawunBaHue

CeKuum BOPOT UMEIOT MONM3CTEPOBOE MPYHTOBOYHOE

nokpbiTne. Ecnu Bl XoTuTe Nnepekpacutb BopoTa B Opyroi

LiBET, NOAKPACUTb VX B CBSI3N C PEMOHTOM MOKPbITUSA

WS HAHECTW [OMNONHUTENBHBIN CNOW (CNow) Kpacku,

TO chenanTe cnegyloLlee:

e ToHkow wnundosansHONM Gymaron (3epHo MrH.180)
cnerka oTwnngynTe NoBEPXHOCTb.

e OuucTtuTe ee BOOOW, BbICYLUUTE U yAaNNTe CMasKy.

e OkpacbTe BOpOTa 00bI4HBbIM JTAKOM Ha OCHOBE
CUHTETUYECKON CMOJSIbl AN HAPY>KHOIO NPUMEHEHNS.

,D,ByCTeHHbIe BOpOTa 1 BOpoTa C TepMNYECKM
pasneneHmnemM He cnenyeT okpalunBaTb B TEMHbIE TOHA.

CobntopanTe ykasaHusi U3roToBUTENS
Mo Mcnonb3oBaHuo nakal

8 AemoHTax

[eMoHTa)K BOPOT Npon3BOANTCS B MOCNER0BATENbHOCTY,
06paTHOM NX MOHTaXYy.

4004769 HST RE/09.2015
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Geachte klant,

Het verheugt ons dat u gekozen hebt voor een product van

ons huis.

1 Bij deze handleiding

Deze handleiding is samengesteld uit een tekstdeel en
illustraties. De illustraties vindt u aansluitend aan het
tekstdeel.

Deze handleiding is een originele gebruiksaanwijzing
in de zin van EG-richtlijn 2006/42/EG. Gelieve deze
handleiding te lezen en in acht te nemen. U vindt er
belangrijke informatie over het product. Gelieve in het
bijzonder alle veiligheids- en waarschuwingsverwijzingen
in acht te nemen.

Bewaar deze handleiding zorgvuldig!

1.1 Gebruikte waarschuwingsverwijzingen

A Het algemene waarschuwingssymbool

kentekent een gevaar dat kan leiden tot lichamelijke
letsels of tot de dood. In de tekst wordt het algemene
waarschuwingssymbool gebruikt met betrekking tot de
volgende beschreven waarschuwingsstappen. In de
illustraties verwijst een bijkomende aanduiding naar de
verklaringen in de tekst.

A WAARSCHUWING

Kentekent een gevaar dat kan leiden tot de dood of tot
zware letsels.

A VOORZICHTIG

Kentekent een gevaar dat kan leiden tot lichte of
middelmatige letsels.

OPGELET

vernietiging van het product.

Kentekent een gevaar dat kan leiden tot beschadiging of

Belangrijke richtlijn voor het vermijden van
materiéle schade

Toegelaten opstelling of activiteit

Ontoelaatbare opstelling of handeling

Zie onderdeel afbeelding (bijv. punt 2.1)

Zie afzonderlijke montagehandleiding van de
besturing of van de extra elektrische
bedieningselementen

Onderdeel langzaam
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>5000 | 2-delig frame LZ > 5000

>1000] Roldeur met kozijnverlenging
==

Deur met roosterbreedte

Deur met tussenbreedte

Lz+285| Schuifdeur
~

V Sluitkant
Deur-open
—
Deur-dicht

Handbediening

Elektrische aandrijving

Optionele onderdelen

Afval verwijderen

Controleren

Onderdeel of verpakking verwijderen en bergen

1.2 Gebruikte afkortingen

OFF Bovenkant afgewerkte vloer

LZ Kozijnbinnenmaat / bestelmaat

2 /A Veiligheidsrichtlijnen
2.1 Gebruiksdoel

Deze garagedeur is enkel voor privégebruik gebouwd
en voorzien.

Voortdurend gebruik is niet toegestaan.
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2.2 Algemene veiligheidsrichtlijnen

e De montage, het onderhoud, de herstelling en de
demontage van sectionaal-zijdeuren garage dienen
door een vakman te worden uitgevoerd (bevoegde
persoon volgens EN 12635).

e Bij het falen van de deur (stroef lopen of andere
storingen) dient onmiddellijk met een vakman contact
te worden opgenomen voor de controle of de
herstelling.

e De vakman dient erop te letten dat de betreffende
nationale voorschriften van de arbeidsveiligheid in acht
worden genomen.

e Voor de inbedrijfstelling van de deur dient u na te gaan
of de deur zich mechanisch in een foutloze toestand
bevindt en in evenwicht is, zodat ze ook gemakkelijk
met de hand kan worden bediend (EN 12604).

e Het toepassingsgebied van sectionaal-zijdeuren wordt
bepaald door EN 13241-1.

e Let bij de deurmontage op mogelijke gevaren in het
kader van de normen EN 12604 en EN 12453.

2.3 Milieuomstandigheden

OPGELET

Beschadiging door temperatuurverschillen

Door verschillende binnen- en buitentemperaturen
kunnen doorbuigingen van de deurelementen ontstaan
(bi-metaal-effect). Bij deurbediening bestaat dan gevaar
voor beschadigingen.

» Respecteer de gebruiksvoorwaarden.

De deur is voorzien voor de volgende bedrijfsvoorwaarden:
Temperatuur:

e Buitenzijde

e Binnenzijde

Relatieve luchtvochtigheid:

-40°C tot +60°C
-20°C tot +60°C
20 % tot 90 %

3 Montage

/A WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels bij veranderingen door de klant

Door functionele delen te veranderen of te verwijderen,
kunnen belangrijke veiligheidsonderdelen buiten werking
worden gesteld. Daardoor kunnen ongecontroleerde
deurbewegingen ontstaan en personen of voorwerpen
geklemd worden.

» Wijzig of verwijder geen functionele delen!

» Breng geen extra voorzieningen van vreemde
oorsprong aan.

» Bij het installeren van een aandrijving dient u de
instructies van de deur- en aandrijvingsfabrikant in
acht te nemen. Gebruik steeds de originele
aansluitingen van de deurfabrikant!

Voor de inbouw van de deur dienen de deuropening en de
vloer afgewerkt te zijn. De deuropening moet horizontaal
en verticaal in de juiste positie staan. De vloer van het
gebouw in het bereik van de deurbeweging moet recht en
horizontaal zijn (zie afbeelding 1).

4004769 HST RE/09.2015
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Let bij de montage op het volgende:

e Maak een veilige verbinding met de bouwconstructie.

e Controleer de geschiktheid van het meegeleverde
bevestigingsmateriaal overeenkomstig de
bouwkundige omstandigheden.

e Bevestig de deur aan dragende bouwelementen enkel
met toestemming van de staticus.

e Voor voldoende waterafvoer aan de vloerafdichting en
de kozijnzijstijlen zorgen, anders bestaat er
corrosiegevaar.

e  Zorg voor voldoende droging of ventilatie van het
gebouw, anders bestaat er corrosiegevaar.

e Bij pleister- en schilderwerken dient de deur afdoende
te worden beschermd, aangezien mortel-, cement-,

gips- en verfspatten beschadigingen van het opperviak

tot gevolg kunnen hebben.

e Bescherm de deur tegen agressieve en bijtende
middelen, bv. salpeterreacties in metselwerk of mortel,
logen, strooizout, agressief werkende verven of
afdichtingsmaterialen, anders bestaat er corrosiegevaar.

» Voer voor een eenvoudige en veilige montage de
stappen in de illustraties zorgvuldig uit.

4 Bediening

4.1 Deurbediening

/A WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels bij deurbeweging

De sectionaal-zijdeur sluit horizontaal. Hierbij kunnen
personen of voorwerpen bekneld raken.

» \Vergewis u ervan dat zich tijdens de bediening geen
personen, in het bijzonder kinderen of voorwerpen in
het bewegingsbereik van de deur bevinden.

» Houd het openingsbereik van de deur steeds vrij.
» Bedien de deur niet bij hevige wind.

De bediening van de deuren dient te gebeuren door
personen die hierover werden ingelicht. Vakkundig
gemonteerd en gecontroleerd is de sectionaal-zijdeur
soepel lopend en gemakkelijk te bedienen.

4.1.1 Handbediende deuren

Speciale montage-instructies voor manueel bediende
deuren in acht nemen (zie afbeelding 2.6a/2.6b en
afbeelding 4a.2/4b.2).

A WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels bij verkeerde bediening!

Bij verkeerde bediening kunnen personen of voorwerpen

bekneld raken.

» Open en sluit de deur alleen met de meegeleverde
bedieningselementen (gecontroleerde, gelijkmatige
beweging).

» Let er bij het sluiten op dat de vergrendeling correct
inklikt.

4004769 HST RE/09.2015

4.1.2 Elektrisch bediende deuren

Bij de automatisering van een deur dienen bijzondere
veiligheidsvoorschriften in acht te worden genomen.
Neem hierover contact op met uw leverancier.

/A VOORZICHTIG

Risico om bekneld te raken tussen deur en wand

Wanneer de afstand tussen de geautomatiseerde deur in

de eindpositie deur-open en de garage-achterwand

< 500 mm, kan dit tot beknellingen leiden.

» Monteer in dit geval aan het laatste paneel eveneens
een aanslagdichting (zie afbeelding 4a.6/ 4b.5).

5 Reiniging en instandhouding

OPGELET

Krassen op de ruit door verkeerde reiniging

Het doorwrijven van vensterruiten veroorzaakt krassen.

» Spoel vuil en stof eerst grondig met water af. Reinig
indien nodig vervolgens enkel met water, een
ph-neutraal huishoudelijk reinigingsmiddel en een
zachte, schone doek.

Voor reiniging en instandhouding volstaat helder water.
Bij grotere verontreiniging kan warm water met een
neutraal, niet-schurend reinigingsmiddel (huishoudelijk
spoelmiddel, pH-waarde 7) worden gebruikt. Om de
eigenschappen van het oppervlak te behouden moet de
sectionaaldeur regelmatig, minstens om de drie
maanden, gereinigd worden (buitenzijde, afdichtingen).

De geleidingszone achter de zijdelingse afdichtingen dient
permanent schoon en soepel te worden gehouden.

De meest uiteenlopende milieuomstandigheden

(bv. zeeklimaat, zuren, strooizout, luchtvervuiling,
lakbeschadigingen) kunnen een extra kleurbehandeling
noodzakelijk maken (zie Schilderen op bladzijde 26).

6 Controle en onderhoud

6.1 Controle- en onderhoudswerken

/A WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels door defecte

veiligheidsonderdelen

Door onvoldoende controle en onderhoud kunnen

belangrijke veiligheidsonderdelen uitvallen of defect zijn.

» Laat regelmatig controle- en
onderhoudswerkzaamheden door vakkundig
personeel uitvoeren.

De volgende controle- en onderhoudswerken voor de
eerste inbedrijfstelling en minstens eenmaal per jaar door
een vakman volgens deze handleiding laten uitvoeren.

6.1.1 Bevestigingspunten

» Controleer alle bevestigingspunten aan de deur en aan
de bouwcontructie en draai deze indien nodig vast.
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6.1.2

Geleidingsrollen moeten gelijkmatig op de looprail

aansluiten (zie afbeelding 6).

» Regel indien nodig de looprollen bij. Neem de
montagerichtlijnen van de aandrijving in acht
aangezien hier gewezen wordt op bijzonderheden bij
de looprolregeling.

» Reinig de looprails eventueel, vet ze niet in!

Looprollen en looprails

6.1.3 Vloerrails en vloergeleidingsrollen

controleren

» Reinig de vloerrails en de vloergeleidingsrollen
» Controleer de rollen op slijtage. Laat de rollen bij sterke

slijtage of beschadiging vervangen door een
deskundige.
6.1.4

» Olie de scharnieren en rolhouders.

Scharnieren en rolhouders

6.1.5 Afdichtingen
» Controleer afdichtingen op beschadigingen,
vervormingen en volledigheid en vervang ze eventueel.

6.1.6 Sluitcilinder

OPGELET

Beschadiging van de sluitcilinder door ongeschikt
reinigingsmiddel

Sluitcilinders mogen niet met oliehoudend middelen
gereinigd of geolied worden.

» Gebruik enkel speciale onderhoudsmiddelen uit de
vakhandel.

» Gebruik geen olie of grafiet.

7 Verhelpen van storingen en
schade

A\ WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels door ongecontroleerde

deurbeweging

Bij storingen kunnen ongecontroleerde deurbewegingen

personen verwonden of voorwerpen klemmen.

» Neem bij het falen van de deur (stroeflopend of
andere storingen) onmiddellijk contact op met een
vakman voor de controle of de herstelling.

7.1 Schilderen

De deurpanelen zijn van een polyester grondverflaag

voorzien. Indien u de deur in een andere kleur wilt lakken,

een renovatieverf wilt aanbrengen of indien een extra

bescherming noodzakelijk is:

e Schuur het oppervlak lichtjes met fijn schuurpapier
(korreling min. 180).

e Reinig met water, droog, ontvet.

e Behandel met in de handel verkrijgbare kunstharslak
voor buitentoepassing.
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Vermijd donkere kleuren bij dubbelwandige en thermisch
geisoleerde deuren.

Neem de toepassingsrichtlijnen van de verffabrikant in
acht!

8 Demontage

De deur dient volgens deze montagehandleiding in
omgekeerde volgorde te worden gedemonteerd.

4004769 HST RE/09.2015
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Gentile cliente,

siamo lieti che Lei abbia scelto un prodotto di nostra
produzione.

1 Su queste istruzioni

Queste istruzioni si suddividono in testo e parte illustrata.
La parte illustrata si trova al termine del testo.

Queste istruzioni sono istruzioni per I'uso originali

ai sensi della Direttiva CE 2006/42/CE. Legga attentamente
le seguenti istruzioni, che Le forniranno importanti
informazioni sul prodotto. Osservi in particolar modo

le indicazioni e le avvertenze di sicurezza.

La preghiamo di conservare queste istruzioni con cura!

1.1 Avvertenze utilizzate

A Il simbolo di avvertimento generale indica

il rischio di lesioni fisiche o addirittura di morte. Nel
testo il simbolo di avvertimento generale viene utilizzato
unitamente ai livelli di avvertenza descritti nel paragrafo
seguente. Nella sezione illustrata un'ulteriore indicazione
rinvia alle spiegazioni nel testo.

A AVVERTENZA
Indica un rischio di lesioni gravi o di morte.

A CAUTELA
Indica un rischio di lesioni lievi o medie.
ATTENZIONE

Indica il rischio di danneggiamento o distruzione
del prodotto.

Avvertenza importante per evitare danni
alle cose

Disposizione o attivita consentita

Esecuzione non corretta del lavoro

Vedere sezione illustrata (p. es. il punto 2.1)

Vedere istruzioni di montaggio separate della
centralina di comando o di ulteriori strumenti
di comando elettrici

Elemento costruttivo lento

> 5000 Telaio a 2 battenti MLT > 5000
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>1000] Portone con prolunga telaio
=5

Portone con larghezza modulare

Portone con larghezza intermedia

Lz+285| Cancello scorrevole
[

v Lato chiusura

Apertura portone

Chiusura portone

Funzionamento manuale

l Funzionamento elettrico

Componenti opzionali

Eliminare residui

) Controllare
“BL—

Rimuovere e smaltire componente o imballo

1.2 Abbreviazioni utilizzate

OFF (PPF) Piano pavimento finito

LZ (MLT) Misura luce telaio/ misura d’ordinazione
2 A\ Indicazioni di sicurezza
21 Uso a norma

Questo portone per garage € stato costruito e concepito
solo per I'uso privato.

Un esercizio continuo non € consentito.
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2.2 Indicazioni generali di sicurezza

e | lavori di montaggio, la manutenzione, le riparazioni
e lo smontaggio dei portoni sezionali laterali devono
essere eseguiti esclusivamente da specialisti
(persona competente secondo la norma EN 12635).

e In caso di guasto del portone (difficolta di
funzionamento o altri disturbi) incaricare
immediatamente uno specialista del controllo e della
riparazione.

e Lo specialista deve accertare che vengano rispettate
le norme locali per la sicurezza sul lavoro.

e Prima della messa in funzione del portone verificare
che il portone sia in buono stato dal punto di vista
meccanico e sia bilanciato in modo da poterlo
manovrare con facilita anche manualmente
(EN 12604).

e |l campo d'impiego dei portoni sezionali laterali
¢ stabilito dalla norma EN 13241-1.

e Durante il montaggio del portone tener conto degli
eventuali pericoli ai sensi delle norme EN 12604
e EN 12453.

2.3 Condizioni ambientali

ATTENZIONE

Danneggiamento causato dagli sbalzi di temperatura
Gli sbalzi di temperatura fra I'interno e I'esterno possono
causare la flessione degli elementi del portone (effetto
bimetallico). Durante il movimento del portone esiste
quindi la possibilita di danneggiamenti.

» Osservare le condizioni d'esercizio.

Il portone & adatto alle seguenti condizioni ambientali:

Temperatura:

e Lato esterno da-40°Ca+60°C
e Latointerno da-20°Ca+60°C
Umidita dell'aria relativa: dal 20 % al 90 %
3 Montaggio

/A AVVERTENZA

Rischio di lesioni dovuto a modifiche costruttive

Modificando o rimuovendo i componenti funzionali c’é

il rischio di mettere fuori funzione importanti componenti

di sicurezza. Possono infatti essere effettuate manovre

incontrollate del portone e persone o oggetti possono

rimanere incastrati.

» Non modificare o togliere alcun componente
funzionale.

» Non installare componenti supplementari di terzi!

» In caso di installazione di una motorizzazione,
seguire le istruzioni del produttore del portone e della
motorizzazione. Utilizzare sempre i collegamenti
originali del produttore del portone.

Prima del montaggio del portone il foro muratura e

il pavimento dell'edificio devono essere finiti. L'apertura
portone deve essere orizzontale e a piombo, il suolo
dell'edificio nell'area di movimento del portone deve essere
piano e orizzontale (vedere figura 1).
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Durante il montaggio osservare quanto segue:

® Realizzare un collegamento sicuro alla struttura
dell'edificio.

e \Vrificare I'idoneita d'uso del materiale di fissaggio
in dotazione in relazione alle condizioni della struttura.

e Fissare il portone su elementi portanti dell'edificio solo
previa autorizzazione dell’ingegnere strutturale.

e Garantire un sufficiente scarico dell'acqua in
prossimita della guida a pavimento e delle parti di
telaio, altrimenti esiste il pericolo di corrosione.

e Garantire una sufficiente deumidificazione o areazione
dell'edificio, altrimenti esiste il pericolo di corrosione.

e Prima di eseguire lavori di intonacatura e verniciatura
il portone deve essere protetto in modo efficace,
poiché gli schizzi di malta, cemento, gesso, vernice
ecc. possono provocare danni alla superficie.

e Proteggere il portone dall'azione aggressiva e
corrosiva di p. es. reazioni nitriche da pietra o malta,
acidi, soluzioni, sale antigelo, prodotti vernicianti
o mastici ad agenti aggressivi, altrimenti esiste
il pericolo di corrosione.

» Per un montaggio semplice e sicuro eseguire
accuratamente i passi descritti nella parte

illustrata.
4 Funzionamento
4.1 Manovra del portone

/\ AVVERTENZA

Rischio di lesioni durante la marcia del portone
Il portone sezionale laterale si chiude orizzontalmente
e persone o oggetti possono rimanere incastrati.
» Assicurarsi che durante il movimento del portone
nella sua zona di manovra non siano presenti
né oggetti né persone, in particolare bambini.
» Lasciare sempre libera la zona di passaggio
del portone.
» Non azionare il portone in caso di forte vento.

| portoni devono essere usati solo da persone competenti.

Se montato e controllato da uno specialista il portone
sezionale laterale & semplice da usare e di facile manovra.

411 Portoni manovrati manualmente

Osservare le istruzioni di montaggio separate
per portoni azionati manualmente
(vedere figura 2.6a/2.6b e figura 4a.2/4b.2).

/A AVVERTENZA

Rischio di lesioni in caso di uso improprio

In caso di uso improprio persone o oggetti possono

rimanere incastrati nel portone.

» Aprire e chiudere il portone soltanto con gli elementi
di comando in dotazione (moto controllato ed
uniforme).

» Durante la manovra di chiusura fare attenzione che
il bloccaggio scatti in posizione.
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4.1.2 Portoni motorizzati

Per I'automazione di un portone rispettare le specifiche
norme di sicurezza.
Si consiglia di consultare il fornitore al riguardo.

/A CAUTELA

Pericolo di schiacciamento tra portone e parete

Se la distanza tra il portone automatizzato in posizione

di finecorsa di Apertura e la parete posteriore del garage

€ < 500 mm, esiste il pericolo di schiacciamento.

» In questo caso montare anche nell'ultimo elemento
una guarnizione di battuta (vedere figura 4a.6/4b.5).

5 Pulizia

ATTENZIONE

Graffi sulle lastre a causa di pulizia non corretta

Lo strofinamento delle lastre provoca graffi.

» Rimuovere a fondo con acqua le particelle di sporco
e di polvere. Infine se necessario pulire con acqua,
un detersivo per piatti a ph neutro e un panno
morbido e pulito.

Per la pulizia é sufficiente I'uso di acqua pura. In caso
di sporco piu intenso si pud utilizzare acqua calda con

un detergente neutro e non abrasivo (detersivo per piatti,
pH 7). Per conservare le caratteristiche della superficie
pulire regolarmente almeno ogni 3 mesi (lato esterno
portone, guarnizioni). L'area di scorrimento dietro

le guarnizioni laterali deve essere sempre mantenuta pulita
e scorrevole.

Diverse influenze ambientali (p. es. clima marittimo, acidi,
sale antigelo, inquinamento atmosferico, danneggiamenti
della vernice) possono rendere necessaria un'ulteriore
mano di vernice protettiva (vedere Trattamento con vernice
a pagina 30).

6 Controllo e manutenzione

6.1 Lavori di controllo e di manutenzione

/A AVVERTENZA

Rischio di lesioni a causa di componenti di sicurezza
difettosi
In caso di cura e manutenzione insufficienti importanti
componenti di sicurezza possono mancare o essere
difettosi.
» Far eseguire i lavori di controllo e manutenzione

ad intervalli regolari da personale specializzato.

Far effettuare i lavori di controllo e manutenzione
successivi prima della prima messa in funzione ed almeno
una volta all'anno da uno specialista in base alle presenti
istruzioni.

6.1.1 Punti di fissaggio

» Controllare tutti i punti di fissaggio sul portone e sulla
struttura dell'edificio, eventualmente serrare.
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6.1.2 Ruote e guide di scorrimento

Le ruote di scorrimento devono appoggiare in modo

uniforme sulla guida di scorrimento (vedere figura 6).

» Se necessario regolare le ruote. Osservare le istruzioni
di montaggio delle motorizzazioni, poiché qui vengono
fornite indicazioni sulle particolarita della regolazione
delle ruote di scorrimento.

» Eventualmente pulire le guide di scorrimento, non
ingrassare!

6.1.3 Controllo delle guide e dei rulli
di scorrimento a pavimento

» Pulire le guide e i rulli di scorrimento a pavimento.
» Controllare I'usura dei rulli. Farli sostituire da uno
specialista in caso di forte usura o danneggiamento.

6.1.4 Cerniere e portaruote
» Lubrificare le cerniere e i portaruote.

6.1.5 Guarnizioni

» Controllare che le guarnizioni siano prive di
deformazioni e che siano complete, eventualmente
sostituirle.

6.1.6 Cilindro di chiusura

ATTENZIONE

Danneggiamento del cilindro di chiusura a causa
di detergenti non idonei

Non pulire o lubrificare i cilindri di chiusura con sostanze
oleose.

» Utilizzare solamente i detergenti speciali in
commercio.

» Non utilizzare olio o grafite.

7 Anomalie ed eliminazione
dei danni

/A AVVERTENZA

Rischio di lesioni a causa di movimenti incontrollati

del portone

In caso di malfunzionamento i movimenti incontrollati

del portone possono portare allo schiacciamento

di persone o oggetti.

» In caso di guasto del portone (difficolta di
funzionamento o altri disturbi) incaricare
immediatamente uno specialista del controllo e della
riparazione.
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7.1 Trattamento con vernice

Gli elementi del portone sono verniciati con una mano

di fondo a base di poliestere. Se desidera riverniciare

il portone con un'altra tonalita di colore, & necessaria

una vernice di manutenzione o un'ulteriore mano di vernice

protettiva:

e Raschiare la superficie con una carta abrasiva fine
(granulazione min. 180).

e Pulire con acqua, asciugare, sgrassare.

e Continuare il trattamento con una comune vernice
in resina sintetica per impiego esterno.

Evitare I'applicazione di vernice scura nei portoni a doppia
parete e a taglio termico.

Seguire le istruzioni del produttore della vernice!

8 Smontaggio

Effettuare lo smontaggio seguendo le presenti istruzioni
per il montaggio in ordine inverso.
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Exma. Cliente, Exmo. Cliente
Agradecemos ter optado por um dos nossos produtos.

1 Relativamente a estas instrucoes

Estas instrucdes estdo estruturadas numa parte escrita
e numa parte ilustrada. A parte ilustrada encontra-se
a seguir a parte escrita.

Estas instrugdes sado instrugées de funcionamento
originais, de acordo com a directiva comunitaria
2006/42/CE. Leia e cumpra estas instrugdes. As mesmas
contém informagdes importantes acerca do produto.
Cumpra sobretudo todas as instrugdes de seguranca

e de aviso.

Guarde cuidadosamente estas instrucoes!

1.1 Instrucoes de aviso utilizadas

A O simbolo geral de aviso assinala um perigo,

que podera levar a lesdes ou a morte. Na parte escrita,
o simbolo geral de aviso € utilizado em conjunto com os
seguintes niveis de aviso. Na parte ilustrada, uma
informacgao adicional remete para as explicagdes na

parte escrita.
A AVISO

Assinala um perigo, que podera levar a morte ou a lesdes
graves.

A CUIDADO

Assinala um perigo que podera levar a lesdes leves ou
médias.

ATENGCAO

Assinala um perigo, que podera levar a danificagcéao ou
destruicao do produto.

Instrugdo importante para evitar danos materiais

Disposicao ou actividade admissivel

Disposicao ou actividade inadmissivel

Ver parte ilustrada (p. ex. ponto 2.1)

Veja as instrugdes de montagem do comando,
que se encontram em separado ou dos
elementos de manuseamento eléctricos
adicionais

Elemento de construcéo lento
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>5000 | Aro composto por 2 pecas LZ >5000

>1000] Porta com prolongamento do aro
==

Porta com largura modular

Porta com largura intermédia

Lz+285| Porta de correr
i

¥ Lado de fecho
Porta aberta
—
Porta fechada

Funcionamento manual

Funcionamento elétrico

Elementos de construgcédo opcionais

Remover desperdicios

Ensaio

Remover o elemento de construgéo ou a
embalagem e providenciar o seu tratamento

1.2 Abreviaturas utilizadas

OFF Aresta superior do pavimento acabado

LZ Medida interior do aro/ medida de encomenda
2 A Instrucoes de seguranca

2.1 Utilizacao, segundo as disposicoes

Esta porta de garagem foi construida e concebida
somente para a aplicagao particular.

N&o é permitido o funcionamento continuo.
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2.2 Instrucoes gerais de seguranca

e A montagem, manutencao, reparacdo e desmontagem
das portas seccionais laterais s6 poderao ser
realizadas por pessoal habilitado (pessoa competente,
de acordo com a norma europeia EN 12635).

e Aquando de falhas na porta (marcha pesada ou outras
avarias) peca imediatamente a pessoal habilitado para
proceder ao ensaio/a reparagao.

e O pessoal habilitado tera de cumprir as normas
nacionais vigentes relativas a seguranca no trabalho.

e Antes da colocagdo em funcionamento da porta
verifique, se esta se encontra em bom estado
mecanico e em equilibrio, de forma a que a mesma
possa ser facilmente operada a mao (EN 12604).

e O ambito de aplicagédo das portas seccionais laterais
é definido pela norma EN 13241-1.

e Aquando da montagem da porta tera de se ter em
atencao a possiveis perigos, de acordo com as
normas europeias EN 12604 e EN 12453.

2.3 Condicoes atmosféricas

ATENCAO
Danos devido a diferencas de temperatura

Devido as diferengas de temperatura interior e exterior
podem verificar-se flexdes dos elementos da porta (efeito
bimetal). Aquando do accionamento da porta existe a
possibilidade de danos.

» Respeite as condi¢des de servigo.

A porta esta prevista para as seguintes condigcdes de
funcionamento:
Temperatura:

e | ado exterior

e Lado interior
Humidade relativa do ar:

-40°Ca+60°C
-20°Ca+60°C
20% a 90 %

3 Montagem

A AvVISO

Perigo de lesao devido a alterag6es construtivas

Devido a alteragcdo ou remogao de pecas de fungio,
poderao ser imobilizados componentes importantes de
seguranca. Desta forma, poderéo ser despoletadas
deslocacgdes de porta descontroladas, podendo pessoas
ou objectos ficaram entaladas.

» N3&o altere nem remova pecas de funcéo.
» Nao aplique elementos de construgdo adicionais.

» Aquando da aplicagdo de um automatismo, cumpra
as instrugdes do fabricante da porta e do
automatismo. Utilize sempre as ligagcdes de origem
do fabricante da porta.

A abertura da porta e o pavimento do edificio terdo de
estar concluidos antes da montagem da mesma. A
abertura da porta tem de ser horizontal e estar aprumada,
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o pavimento do edificio na zona da deslocagéo da porta

tem de ser plano e horizontal (ver ilustragéo 1).

Aquando da montagem tenha em atenc&o o seguinte:

e Providencie uma ligagdo segura ao corpo de
construcéo.

e Verifique a qualidade dos meios de fixagéo fornecidos,
de acordo com os dados construtivos.

e Fixe o dispositivo da porta a pecas sustentadas do
edificio e s6 com a autorizagao do especialista em
estatica.

e Providencie um escoamento de agua suficiente na
zona da calha do solo e das pec¢as do aro, caso
contrario, existe o perigo de corrosao.

e Providencie uma secagem ou ventilagéo suficiente do
edificio, caso contrario existe o perigo de corroséo.

e Antes de trabalhos de reboco e pintura, a porta tera de
ser obrigatoriamente protegida, uma vez que os
salpicos de argamassa, cimento, gesso, tinta, etc.
provocam danos na superficie.

e Proteja a porta de agentes agressivos e corrosivos,
como p. ex. reaccdes de nitrato de potéssio de tijolos
ou argamassa, acidos, lixivias, sal para degelar, tintas
com efeito agressivo ou material de vedacao, caso
contrario existe o perigo de corroséo.

» Para uma montagem simples e segura, realize
cuidadosamente os passos de trabalho, que se
encontram na parte ilustrada.

4 Funcionamento
4.1 Accionamento da porta
/A AVISO

Perigo de lesao aquando da deslocacao da porta

A porta seccional lateral fecha na horizontal, podendo

pessoas ou objectos ficarem entalados.

» Certifique-se, que ndo se encontrem pessoas,
sobretudo criangas ou objectos na area de movimento
da porta durante o accionamento da mesma.

» Mantenha a zona de abertura da porta sempre livre.

» Nao accione a porta aquando de ventos fortes.

O accionamento das portas tera de ser feito por pessoas
instruidas. Se a porta seccional lateral for correctamente
montada e inspeccionada, entdo a sua deslocacéo é facil
€ 0 seu accionamento torna-se simples.

4.1.1

Cumprir as instrugdes de montagem, que se encontram
em separado para portas accionadas manualmente
(ver ilustragéo 2.6a/2.6b € ilustragdo 4a.2/4b.2).

Portas accionadas manualmente

A AvIsO

Perigo de lesao aquando de um accionamento

incorrecto

Aquando de um accionamento incorrecto, pessoas ou

objectos podem ficar entaladas.

» Proceda a abertura e ao fecho da porta apenas com
os elementos de comando fornecidos (movimento
regular e controlado).

» Durante o fecho devera ter em atengéo, que o
bloqueio engate correctamente.
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4.1.2 Portas accionadas mecanicamente

Aquando da automatizagdo de uma porta, cumprir as
normas de segurancga especificas.
Fale com o seu fornecedor sobre este assunto.

/A CUIDADO

Perigo de entalamento entre a porta e a parede

Se a distancia entre a porta automatizada na posigéo

final porta aberta e a parede posterior da garagem for

< a 500 mm, podem registar-se entalamentos.

» Monte neste caso no ultimo painel igualmente uma
vedacao do batente (ver ilustragcédo 4a.6/4b.5).

5 Limpeza e conservacao

ATENCAO

Arranhoes nos vidros devido a uma limpeza

incorrecta

Esfregar os vidros provoca arranhdes.

» Em primeiro lugar, limpe a fundo e com agua as
particulas de pé. Se for necessario, limpe em
seguida s6 com agua, um produto de limpeza
PH neutro e um pano macio e limpo.

Para a limpeza e conservacao é suficiente agua
limpida. Se forem verificadas sujidades mais fortes,
podera ser utilizada dgua quente com um produto de
limpeza neutro e ndo abrasivo (detergente doméstico, valor
pH 7). Para a conservacgéo das caracteristicas da
superficie tera de ser realizada uma limpeza regular, pelo
menos de 3 em 3 meses (lado exterior da porta,
vedagdes). A zona de deslize atras das vedagdes laterais
tera de se encontrar permanentemente limpa e deslizante.

As diferentes influéncias atmosféricas (p. ex., clima
maritimo, acidos, sal para degelar, pressoes de ar, danos
no verniz) podem exigir pinturas de protecc¢do adicionais
(ver Tratamento de cor na pagina 34).

6 Ensaio e manutencao
6.1 Trabalhos de ensaio e manutencao
A AVISO

Perigo de lesao devido a componentes de seguranca
defeituosos

Devido ao ensaio e a manutengéo insuficiente,
componentes de seguranca importantes poderao falhar
ou estar defeituosos.

» Peca a pessoal habilitado para proceder a realizagédo
regular dos trabalhos de ensaio e manutencéo.

Os seguintes trabalhos de ensaio e manutencgao, antes do
primeiro funcionamento e pelo menos uma vez por ano
terdo de ser realizados por pessoal habilitado, de acordo
com estas instrucdes.

6.1.1 Pontos de fixacao

» Todos os pontos de fixacdo da porta e do corpo de
construcéo terdo de ser verificados quanto ao ajuste
fixo e, se for necessario, terdo de ser apertados.
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6.1.2

As polias tém de estar apoiadas de forma homogénea na

barra de guia (ver ilustragéo 6).

» Se for necessario, terdo de ser ajustadas as polias.
Cumprir as instrugdes de montagem dos
automatismos, uma vez que aqui se remete para
especificidades no ajuste das polias.

» Se for necessario, limpar as barras de guia, nao olear!

Polias e barras de guia

6.1.3 Verificar as calhas no solo e as polias

de conducao de solo
» Limpe as calhas no solo e as polias de conducéo de
solo.
» Verifique as polias quanto a desgaste. Peca a uma

pessoa habilitada para substituir as polias aquando de
desgaste ou de danos fortes.

6.1.4 Dobradicas e suportes de rolo
» Olear as dobradicas e os suportes de rolo.

6.1.5 Vedacoes

» Verificar as vedagdes quanto a danificacdes,
deformacodes e integridade e, se for necessario,
substituir.

6.1.6 Canhao de fecho

ATENCAO

Danos no canhao de fecho devido a produtos de
limpeza inadequados

Os canhoes de fecho ndo poderao ser limpos ou oleados
com substancias que contenham 6leo.

» Utilize somente produtos de conservagao especiais.
» Nao utilize éleo ou grafite.

7 Avarias e reparacao de danos

A AvIsO

Perigo de lesao devido a deslocacao descontrolada

da porta

Aquando de avarias, as deslocagdes descontroladas da

porta podem provocar o entalamento de pessoas ou

objectos.

» Aquando de falhas na porta (marcha pesada ou
outras avarias) peca imediatamente a pessoal
habilitado para proceder ao ensaio/ a reparagao.
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7.1 Tratamento de cor

Os painéis da porta estdo equipados com uma lacagem de
base em poliéster. Se pretender pintar a porta de uma
outra cor entdo é necessaria uma pintura de restauro ou
uma pintura de proteccao adicional:
e Lixe levemente a superficie com um lixa fina
(min. 180 de granulagéo)
e Limpe com agua, seque e desengordure
e Tratamento posterior com um verniz de resina sintética
corrente para a aplicac&o exterior

Deverao ser evitadas as pinturas escuras em portas com
painel duplo e separagéo térmica.

Cumprir as instru¢des de tratamento do fabricante do
verniz!

8 Desmontagem

A porta devera ser desmontada em sequéncia contraria,
de acordo com estas instrugdes de montagem.
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Zabrania sie przekazywania lub powielania niniejszego dokumentu,
wykorzystywania lub przekazywania jego tresci bez wyraznego zezwolenia.
Niestosowanie sie do powyzszego postanowienia zobowigzuje

do odszkodowania. Wszystkie prawa z rejestracji patentu, wzoru
uzytkowego lub zdobniczego zastrzezone. Zmiany zastrzezone.
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Szanowni Klienci,

cieszymy sie, ze zdecydowaliscie sie Paristwo wybrac
produkt naszej firmy.

1 Informacje dotyczace niniejszej
instrukcji

Niniejsza instrukcja dzieli sie na czes¢ opisowa

i ilustrowang. Czes¢ ilustrowana znajduje sie bezposrednio
po czesci opisowe;.

Niniejsza instrukcja jest Instrukcja oryginalna w rozumieniu
dyrektywy 2006/42/WE. Prosimy o przeczytanie i stosowanie
sie do niniejszej instrukcji. Zawiera ona wazne informacje na
temat produktu. Prosimy stosowac sie do wszystkich
ostrzezen i wskazéwek dotyczacych bezpieczenstwa.

Prosimy o staranne przechowywanie niniejszej
instrukgciji!

1.1 Stosowane wskazoéwki ostrzegawcze

A Ogodlny symbol ostrzegawczy oznacza

niebezpieczenstwo, ktére moze prowadzi¢ do skaleczen
lub $mierci. W czesci opisowej ogdlny symbol
ostrzegawczy stosowany jest w potgczeniu z nizej
okreslonymi stopniami zagrozenia. W cze$ci ilustrowanej
dodatkowy odnosnik wskazuje na wyjasnienia zawarte

w czesci opisowe;.

A OSTRZEZENIE

Oznacza niebezpieczenstwo, ktére moze prowadzic¢
do powaznych urazéw lub $mierci.

A OSTROZNIE

Oznacza niebezpieczenstwo, ktére moze prowadzi¢
do skaleczen niskiego lub sredniego stopnia.

UWAGA

Oznacza niebezpieczenstwo, ktére moze spowodowac
uszkodzenie lub zniszczenie wyrobu.

Wazna wskazdéwka pozwalajgca uniknaé szkéd
materialnych

Prawidtowe potozenie lub czynnos¢

Nieprawidtowe potozenie lub czynnos¢

Patrz czes¢ ilustrowana (np. punkt 2.1)

Patrz oddzielna instrukcja obstugi sterowania lub
dodatkowych elektrycznych elementow obstugi

Powoli poruszac¢ elementem
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2-czesciowa rama LZ > 5000

Brama z przedtuzeniem oscieznicy

Brama o szerokosci wzorcowej

Brama o szerokosci posredniej

Brama przesuwna

Strona zamykania

Brama otwarta

Brama zamknieta

Tryb reczny

Tryb elektryczny

Opcjonalne elementy konstrukcyjne

Usunac¢ pozostatosci

Kontrola

Element lub opakowanie usunaé i poddacé

utylizaciji

Stosowane skroty

Gorna krawedz gotowej posadzki

Wymiar oscieznicy w Swietle / wymiar

zaméwieniowy

2 /A Wskazéwki dotyczace
bezpieczenstwa

2.1 Stosowanie zgodne z przeznaczeniem

Ta brama garazowa jest przewidziana do stosowania
wytacznie w budynkach prywatnych.

Zabrania sie uzytkowania bramy w ciggtym trybie pracy.

2.2 Ogodlne zasady bezpieczenstwa

e Kontrolg, konserwacje, naprawe i demontaz bocznych
bram segmentowych moze przeprowadzac tylko
osoba posiadajaca stosowne kwalifikacje (osoba
kompetentna zgodnie z EN 12635).

e W razie nieprawidtowego dziatania bramy (brak ptynnej
pracy lub inne zaktécenia) nalezy zleci¢ kontrole/
naprawe bezposrednio osobie posiadajgcej stosowne
kwalifikacje.

e Uprawniony instalator jest zobowigzany
do przestrzegania obowigzujgcych przepisow
krajowych w zakresie bezpieczeristwa i higieny pracy.

e  Przed uruchomieniem bramy prosimy skontrolowag,
czy brama znajduje sie w nienagannym stanie
mechanicznym oraz czy jej cigzar jest rbwnowazony
w stopniu pozwalajgcym na tatwe reczne otwieranie
i zamykanie (EN 12604).

e Zakres stosowania bocznych bram segmentowych
okresla norma EN 13241-1.

e Podczas montazu bramy prosimy zwréci¢ uwage
na ewentualne zagrozenia okreslone w normach
EN 12604 i EN 12453.

2.3 Warunki zewnetrzne

UWAGA

Uszkodzenie wskutek réznicy temperatur

Roznica temperatury zewnetrznej i wewnetrznej moze
prowadzi¢ do uginania sie elementéw bramy

(efekt bimetalu). W takiej sytuacji uruchomienie bramy
moze spowodowac jej uszkodzenie.

» Nalezy przestrzega¢ warunkow eksploatacji.

Brama jest przeznaczona do pracy w nastepujacych
warunkach:

Temperatura:

e strona zewnetrzna

e strona wewnetrzna
Wzgledna wilgotnos¢ powietrza:

-40°C do +60°C
-20°C do +60°C
20 % do 90 %
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3 Montaz

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia wskutek zmian
konstrukcyjnych

Zmiana jakichkolwiek elementéw funkcyjnych lub ich
usuniecie moze spowodowac uszkodzenie waznych
zabezpieczajgcych elementdéw konstrukcyjnych. Istnieje
tez ryzyko niekontrolowanego wyzwolenia bramy

i przytrzasniecia ludzi lub przedmiotow.

» Nie nalezy zmienia¢ ani usuwac jakichkolwiek czesci.

» Nie nalezy montowac zadnych dodatkowych czesci
innych producentéw.

» Podczas wykonywania montazu napedu nalezy
przestrzega¢ wskazéwek producenta bramy i napedu.
Stosowac wytacznie oryginalne elementy taczace.

Przed zainstalowaniem bramy nalezy wykonczy¢ otwor
w Scianie i posadzke w budynku. Otwoér na brame nalezy
wykonac z zachowaniem pionu i poziomu, posadzka
budynku w obszarze pracy bramy musi by¢ ptaska

i pozioma (patrz rysunek 1).

Podczas wykonywania montazu prosimy przestrzegac
nastepujacych zasad:

¢ Wykonac solidne potgczenie bramy ze Sciang budynku.

e  Sprawdzi¢ przydatnosc¢ dostarczonych elementéw
mocujacych do stosowania w danych warunkach
montazowych.

e Brame mocowac do elementéw nosnych budynku
tylko za zgoda specjalisty ds. statyki.

e W celu zabezpieczenia przed korozjg wykonaé
odpowiednie odprowadzenie wody z obszaru szyny
podfogowej i elementdéw oscieznicy.

e Nalezy zapewni¢ wystarczajgce suszenie wzgl.

wentylacje budynku, aby wyeliminowac ryzyko korozji.

e Przed rozpoczeciem prac tynkarskich i malarskich
nalezy bezwzglednie zabezpieczy¢ brame przed
odpryskami zaprawy, cementu, gipsu, farby itp., ktére
moga prowadzi¢ do uszkodzenia powierzchni bramy.

e Chroni¢ brame przed dziataniem zracych
i agresywnych srodkéw, np. zwigzkdéw saletry z cegiet
i zapraw, kwasow, tugéw, soli do posypywania
nawierzchni drég, silnie reagujacych materiatow
malarskich lub uszczelniajgcych. Niestosowanie
sie do powyzszych zalecen grozi powstaniem korozji.

» Czynnosci opisane w czesci ilustrowanej prosimy
wykonywacé starannie w podanej kolejnosci,
co ufatwi prawidiowe wykonanie montazu.
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4 Uzytkowanie

4.1 Obstuga bramy

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia podczas pracy bramy
Boczna brama segmentowa zamyka sie poziomo i moze
spowodowag przytrzasniecie ludzi lub przedmiotow.
» Przed uruchomieniem bramy nalezy sie upewnic,
ze w obszarze dziatania bramy nie przebywaja zadne
osoby — w szczegdlnosci dzieci — lub nie stoja
na przeszkodzie zadne przedmioty.
» Nigdy nie nalezy zastawia¢ obszaru otwierania bramy.
» Nie uruchamia¢ bramy przy silnym wietrze.

Brame moga obstugiwaé wytacznie przeszkolone osoby.
Prawidtowo zamontowana i sprawdzona boczna brama
segmentowa porusza sie ptynnie i jest fatwa w obstudze.

411 Bramy obstugiwane recznie

Stosowac sie do odrebnych wskazéwek montazowych
dla bram obstugiwanych recznie (patrz rysunek 2.6a/2.6b
i rysunek 4a.2/4b.2).

/\ OSTRZEZENIE

Nieprawidiowa obstuga grozi doznaniem obrazen

Wskutek nieprawidtowej obstugi bramy moze dojsé

do przytrzasniecia ludzi lub przedmiotéw.

» Brame nalezy otwiera¢ i zamykac tylko za pomoca
dostarczonych elementéw sterujgcych
(kontrolowana, réwnomierna praca bramy).

» Nalezy zwréci¢ uwage na prawidtowe zatrzasniecie
sie ryglowania.

4.1.2 Bramy z napedem elektrycznym

W odniesieniu do bram automatycznych nalezy
przestrzegac szczegodlnych przepiséw bezpieczerstwa.
W tym zakresie prosimy skontaktowac sig z Panstwa
dostawca.

/A OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo przygniecenia miedzy brama

a sciana

Sytuacja, w ktorej odstep miedzy automatyczna brama

w potozeniu otwartym a tylng $ciang garazu wynosi

< 500 mm, grozi przygnieceniem.

» W takim przypadku na ostatnim segmencie bramy
nalezy zamontowac uszczelke odbojowa
(patrz rysunek 4a.6/ 4b.5).
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5 Czyszczenie i pielegnacja

UWAGA

Rysy na szybach wskutek nieodpowiedniego
czyszczenia

Wycieranie szyb powoduje powstawanie rys.

» Drobinki zanieczyszczen i kurzu nalezy najpierw
dokfadnie sptuka¢ woda. W razie potrzeby uzyé
wody z dodatkiem ptynu do mycia naczyn
o neutralnym odczynie pH i na koniec wytrze¢
do sucha miekka i czysta szmatka.

Do czyszczenia i pielegnacji stosowac¢ czysta wode.
Silniejsze zabrudzenia usuwac cieptag woda z dodatkiem
neutralnego, nieszorujacego srodka czyszczacego

(ptyn do mycia naczyn, pH 7). Brame (strona zewnetrzna,
uszczelki) nalezy czyscié regularnie minimum

co 3 miesiace, aby zachowac¢ wtasciwosci powierzchni.
Obszar slizgowy za uszczelkami bocznymi nalezy stale
utrzymywac w czystosci.

Oddziatywanie roznych czynnikow srodowiskowych

(np. klimat morski, dziatanie kwasow, roztworéw soli

do posypywania nawierzchni, zanieczyszczenia powietrza
atmosferycznego, uszkodzenia lakieru) moze spowodowac
koniecznos¢ zastosowania dodatkowych powtok
malarskich (patrz Wykoriczenie ostateczne na stronie 38).

6 Kontrola i konserwacja

6.1 Przeglad i prace konserwacyjne

A\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia wskutek

uszkodzonych elementéw zabezpieczajacych

Niedostateczna kontrola i konserwacja moze prowadzi¢

do obnizenia sprawnosci dziatania lub uszkodzenia

waznych elementéw zabezpieczajacych.

» Prosimy powierzy¢ wykonanie okresowego przegladu
i prac konserwacyjnych osobie posiadajgcej
odpowiednie kwalifikacje.

Wykonanie ponizszych prac kontrolnych i konserwacyjnych
zgodnie z niniejszg instrukcja nalezy powierzy¢ osobie
posiadajgcej odpowiednie kwalifikacje - przed pierwszym
uruchomieniem bramy, a nastepnie przynajmniej

raz w roku.

6.1.1 Punkty mocowania

» Sprawdzi¢ trwato$é wszystkich punktéw mocowania
na bramie i $cianie budynku, w razie potrzeby dokrecic.

6.1.2 Rolki biezne i prowadnice
Rolki biezne musza réwnomiernie przylega¢ do prowadnicy
(patrz rysunek 6).

» W razie koniecznosci ustawic rolki biezne.
Przestrzegac zasad dotyczgcych montazu napedow,
gdyz obowigzuja inne zalecenia dotyczace regulacji
rolek bieznych.

» Prowadnice ewentualnie oczysci¢, nie smarowag!
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6.1.3 Kontrola szyn i rolek bieznych

podtogowych

» Oczysci¢ szyny i rolki biezne podtogowe.

» Sprawdzi¢ stopien zuzycia rolek. W przypadku silnego
zuzycia lub uszkodzenia zleci¢ wymiang
wykwalifikowanemu personelowi.

6.1.4

» Naoliwi¢ zawiasy i obejmy rolek.

Zawiasy i obejmy rolek

6.1.5

» Sprawdzi¢ ewentualne uszkodzenia, odksztatcenia
i kompletnosc¢ uszczelek, w uzasadnionych
przypadkach wymienié.

Uszczelki

6.1.6 Wkiadka patentowa

UWAGA

Uszkodzenie wkiadki patentowej wskutek stosowania

nieodpowiednich srodkéw konserwacyjnych

Nie nalezy czysci¢ ani oliwi¢ wktadek patentowych

$srodkami zawierajgcymi ptynny smar.

» Prosimy stosowac¢ wytacznie specjalne srodki
konserwacyjne dostepne w sklepach
specjalistycznych.

» Nie stosowaé smarow ptynnych ani grafitu.

7 Awarie i usuwanie uszkodzen

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia wskutek

niekontrolowanego uruchomienia bramy

Uszkodzona brama moze wskutek niekontrolowanego

uruchomienia spowodowac przytrzasniecie ludzi

lub przedmiotéw.

» W razie nieprawidtowego dziatania bramy
(brak ptynnej pracy lub inne zaktdcenia) nalezy zlecic
kontrole / naprawe bezposrednio osobie posiadajgcej
stosowne kwalifikacje.

71 Wykonczenie ostateczne

Segmenty bramy posiadaja powtoke gruntujaca na bazie

farby poliestrowej. Jezeli zamierzacie Panstwo

polakierowac brame na inny kolor, wykona¢ powtoke

renowacyjng lub dodatkowag powtoke ochronng, nalezy:

e Lekko przeszlifowa¢ powierzchnie drobnym papierem
Sciernym (ziarnisto$¢ min. 180)

e QOczysci¢ wodg, wysuszy¢, odttuscic

e Wykonczy¢ powierzchnig lakierem na bazie sztucznej
zywicy do stosowania na zewnatrz.

W ocieplanych bramach i bramach z przegroda termiczna
nie nalezy stosowac lakierow w ciemnych kolorach.

Przestrzegac instrukcji producenta lakieru!

8 Demontaz

Brame nalezy zdemontowac w odwrotnej kolejnosci,
postugujac sie w tym celu instrukcja montazu.
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Kedves vasarlo!
Nagyon o6rilink, hogy céglink terméke mellett dontott.

1 Néhany sz6 ezen utasitashoz

Ez az utasitas egy sz6veges €s egy abras részre tagolodik.
Az abras részt a szdveges rész végén talalja.

Ezen utasitas a 2006/42/EG EK-iranyelv értelmében egy
eredeti lizemeltetési utasitas. Kérjiik olvassa el, és tartsa
be ezen utasitast. Fontos informaciok vannak benne

a termékrél. Kulondsen figyeljen a biztonsagi

és figyelmeztetd utasitasokra.

Ezt az utmutatast gondosan 6rizze meg!

1.1 Hasznalt figyelmeztetések

A Altalanos figyelmeztets szimbdlum jelzi azt

a veszélyt, ami sériiléseket vagy halalt okozhat.

A szbveges részben az altalanos figyelmeztetd
szimbdélum az azt kdvetd figyelmeztetési fokozatok
leirdsaval egyltt hasznalatos. Az abras részben
kiegészité adat vagy jelolés utal a széveges részben
talalhaté magyarazatra.

A FIGYELMEZTETES

Olyan veszély jel6lése, amely halalt vagy sulyos
sériléseket okozhat.

A VIGYAZAT

Olyan veszély jel6lése, amely kdnnyebb vagy kdzepes
mértékl sérllésekhez vezethet.

VIGYAZAT

Olyan veszély jelolése, ami a termék sériiléséhez vagy
ténkremeneteléhez vezethet.

fontos figyelmeztetés az anyagi karok
elkeriilésére

megengedett elrendezés vagy tevékenység

nem megengedett elrendezés vagy tevékenység

XN©

21 | lasd az abras részt (pl.: 2.1 pont)

lasd a vezérlés ill. a kiegészit6 elektromos
kezel6elemek klldén szerelési Utmutatodjat

alkatrész lassan

@ &) @)%

>5000 | 2-részes keret LZ>5000
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>1000] kapu tokhosszabbitassal
=

kapu raszterszélességgel

kapu koztes szélességgel

Lz+285| toldkapu
—

¥ zarooldal
kapu-Nyitva
—
kapu-Zarva

kézi mikodtetés

elektromos lizemmaod

opciondlis elemek

maradvanyok eltavolitasa

ellenbrzés

alkatrészek vagy csomagoldanyag eltavolitasa
és megsemmisitése

1.2 Alkalmazott roviditések

OFF Kész padlosik felsé éle

LZ Szabad tokbelméret / rendelési méret
2 A Biztonsagi utasitasok
2.1 ElGiras szerinti alkalmazas

Ez a garazskapu csak magancélu felhasznalasra lett
konstrualva és megtervezve.

Tartds Uzem nem engedélyezett.

40

2.2 Altalanos biztonsagi utasitasok

e Az oldalra nyilé szekcionalt kapu szerelését,
karbantartasat, javitasat és kiszerelését csak
szakember végezheti (EN 12635 szerinti kompetens
személy).

e Ha a kapu tdnkremegy (nehézjarasu lesz vagy mas
zavar lép fel), az ellenérzéssel/ javitassal kdzvetlendl
szakembert bizzon meg.

e A szakembernek figyelnie kell arra, hogy
a munkabiztonsag mindenkori nemzeti elSirasait
betartsa.

e A kapu Uzembe helyezése el6tt at kell vizsgalni, hogy
a kapu mechanikusan hibatlan allapotban van-e,
mégpedig egyensulyban van-e, ugy, hogy kézzel
is kdnnyen mikddtethetd (EN 12604).

e Az oldalra nyilé szekcionalt kapuk felhasznalasi
terliletét az MSZ EN 13241-1 szabvany taglalja.

e Akapuszerelés soran az MSZ EN 12604
és MSZ EN 12453 szabvanyok értelmében vegye
figyelembe a lehetséges veszélyeket.

2.3 Kornyezeti feltételek

FIGYELEM

Karosodas hémérsékletkiilonbségek hatasara

A kildnb6z6 belsé- és kiilsé hémérséklet miatt a
kapuelemeken kihajlas Iéphet fel (Bimetal-jelenség). llyen
esetekben a kapu miikodtetése soran fennall a sériilés
veszélye.

» Tartsa be az (izemeltetési feltételeket.

A kovetkez6 Gizemeltetési feltételeknek kell a kapu
esetében teljestilni:

H&mérséklet:

e Kiilsé oldal

e Bels6 oldal
Relativ paratartalom:

~40°C-tél, +60 °C-ig
~20°C-tdl +60 °C-ig
20 % — 90 %-ig

3 Szerelés

/\ FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély a helyszini valtoztatasok esetén
Funkcios részek megvaltoztatasa vagy eltavolitasa fontos
biztonsagi egységeket helyezhet Gizemen kivdil. Ezaltal
ellendrizetlen kapufutas torténhet, ami személyek vagy
targyak beszorulasat okozhatja.
» Ne valtoztasson meg vagy tavolitson el alkatrészeket!
» Ne épitsen be idegen kiegészit6é elemeket.
» A meghajtas felszerelésekor tigyeljen a kapu

és a meghajtas gyartdjanak az utasitasaira! Mindig

a kapugyart6 eredeti csatlakozasait hasznalja!

A kapu beépitése el6tt kész kell lennie a kapunyilasnak
és az épulet aljzatanak. A kapunyildsnak vizszintesnek
és merdélegesnek, az épllet aljzatanak a kapu futasi
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tartomanyaban egysikunak és vizszintesnek kell lennie
(lasd az 1. abrat).

Szerelés kdzben figyeljen a kdvetkezbkre:

e Legyen biztonsagos kapcsolata a fogado falazattal.

e Vizsgalja meg, hogy a kapuval egyutt szallitott
régzitéelemek alkalmasak-e helyi adottsagok mellett
a régzitésre.

e (Csak statikussal torténé egyeztetés utan szereljen
az épllet tartoszerkezetére.

e Az aljzati sin kdrnyezetében és a toklabaknal
gondoskodjon a megfeleld vizelvezetésrdl, kildnben
fennall a korrézidveszély.

e Gondoskodjon réla, hogy az épllet megfeleléen szaraz
és szell6ztetett legyen, kilénben fennall
a korrdézidveszély.

e A kdmuives munkak elétt a kapu védelmérdl feltétlendil
gondoskodni kell, mivel a vakolat, cement, gipsz,
festék, stb. felfrocsdghetnek ra, és ez a fellilet
karosodasahoz vezethet.

e Ovja a kaput agressziv és maréhatast anyagoktdl,
mint pl. salétromos téglak és vakolatok, savak, lugok,
Utszoro so, agressziv hatasu festékek vagy
tomitéanyagok, kilénben korrézidveszély Iéphet fel!

» Az egyszerli és biztonsagos beépités érdekében
gondosan végezze el az abras rész munkalépéseit.

4 Uzemeltetés
4.1 Kapumiikodtetés

/A FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély a kapu futasa kézben

Az oldalra nyilé szekcionalt kapu vizszintes iranyban

zarédik, ekdzben személyek vagy targyak

beszorulhatnak.

» Gy6z6djdén meg arrdl, hogy a kapu mikddése
kdzben nincsenek személyek, kiléndsen gyerekek,
esetlegesen targyak a kapu mozgastartomanyaban.

» Mindig tartsa szabadon a kapu mozgdastartomanyat.

» Ne mukddtesse a kaput erés szélben.

A kapu Uzemeltetését csak kioktatott személy végezheti.
Ha a szerelést és a vizsgalatokat szakember végezte,

az oldalra nyil6 szekcionalt kapu kénny(jarasu

és egyszerlien mikodtethetd.

411 Kézi miik6désii kapuk

Vegye figyelembe a kézi mikddtetésl kapuk kilén
mellékelt szerelési utasitasat (lasd a 2.6a/2.6b és
a 4a.2/4b.2 dbrakat).

/A FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély szakszeriitlen miik6dtetéskor
Szakszerltlen kezelés soran személyek vagy targyak
beszorulhatnak.
» A kapu nyitasat és zarasat csak a szallitott
mUkodtetd elemekkel végezze
(ellenérzott, egyenletes mozgas).
» Zaraskor lgyeljen arra, hogy a reteszelés hatasosan
bekattanjon.
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41.2 Gépi miikodtetésii kapuk

A kapu automatizalasakor egyedi biztonsagi el6irasokat
kell betartani.
Kérje ki a szallité tanacsat!

A VIGYAZAT

Beszorulas veszélye a kapu és a falazat kozott

Ha a Kapu-Nyitva végallasban az automata kapu

és a garazs hatfala kozétti tavolsag < 500 mm, akkor

fennall a beszorulas veszélye.

» llyen esetekben az utolsé lamellat is Uitk6z&tdmitéssel
kell felszerelni (lasd a 4a.6/ 4b.5 abrat).

5 Tisztitas és apolas

FIGYELEM

Karcolasok a betéten a hibas tisztitas miatt

Az Givegbetétek dorzsdlése karcosodast okozhat.

» El&szo6r alaposan dblitse le vizzel a szennyezédést.
Ha a tisztitashoz feltétlenll sziikséges, a vizhez csak
ph-semleges kereskedelmi tisztitdszert tegyen,
és puha, tiszta kend&t hasznaljon.

Tisztitashoz és apolashoz elegendé tiszta viz.
Makacsabb szennyez6dés esetén meleg vizet és semleges
hatasu karcmentes tisztitészert (pl. mosogatdszer, pH-érték
7) ajanlunk. A fellleti tulajdonsagok megtartasahoz
rendszeres tisztitas sziikséges 3 havonta (kapu kiilsd
oldala, tdmitések). Az oldals6 témitések mogotti csuszos
terlletet folyamatosan tisztan és sikosan kell tartani.

A legkildonbdz8bb kdrnyezeti behatasok (pl. tengeri klima,
savak, Utszord so, légterhelés, festési sériilések) tovabbi
védorétegek felhordasat tehetik szilkségessé

(lasd a Felliletkezelés fejezetet a 42. oldalon).

6 Ellenérzés és karbantartas
6.1 Vizsgalati- és karbantartasi munkak

/\ FIGYELMEZTETES
Sériilésveszély a meghibasodott biztonsagi
alkatrészek miatt
A nem kielégité ellenérzés és karbantartas miatt, fontos
biztonsagi elemek allhatnak le vagy mehetnek tonkre.

» Rendszeresen végeztesse el a szakemberrel a kapu
ellenérzési és karbantartasi munkalatait.

A kovetkezd ellendrzési és karbantartasi munkalatokat
az elsd Uzembe helyezés elbtt és évente legalabb egyszer
ezen utasitas szerint szakemberrel el kell végeztetnil

6.1.1 Rogzitési pontok

» Minden rogzitési pontot ellendrizni kell a kapun
és a kaputesten, szilkség esetén szorosra kell huzni.
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6.1.2

A futdgorgbknek egyenlé mértékben kell a futdsinen

felfekiidnitk (lasd a 6. abrat).

» Szlkség esetén a futdgorgbket be kell allitani.
Figyeljen a meghajtas beépitési utasitasaban
foglaltakra is, mert a futogdrgdk kildnleges
beadllitasaval kapcsolatban utaldsok talalhaték benne.

» A futdsineket adott esetben meg kell tisztitani,
zsirozni tilos!

Futégorgok és futésinek

6.1.3 Ellendrizze az aljzati sineket és az aljzati

vezetégorgSket
» Tisztitsa meg az aljzati sineket és az aljzati
vezet6gorgdket.
» Vizsgdlja meg a gorgék kopasat. Erésebb
elhasznalddas vagy sérllés esetén cseréltesse
ki szakemberrel a gérgbket.

6.1.4

» Olajozza meg a zsanérokat és a gorg6tartokat.

Zsanérok és gorgotartok

6.1.5

» Vizsgdlja at a tdmitéseket karosodas, eldeformalodas
és teljesség szempontjabol, azokat adott esetben
cserélje ki.

Tomitések

6.1.6 Hengerzar-betét

FIGYELEM

A hengerzarbetét karosodasa alkalmatlan tisztitoszer

miatt

A hengerzarbetétet nem szabad olajtartalmu szerekkel

tisztitani vagy olajozni.

» Ehhez csak szakkereskedésekben kaphaté specidlis
tisztitdszert hasznaljon.

» Soha ne hasznaljon olajat vagy grafitot.

7 Zavar- és karelharitas

/\ FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély ellendrizetlen kapumozgas miatt

Zavar esetén az ellendrizetlen kapumozgas személyek

sérilését vagy targyak beszorulasat okozhatja.

» A kapu meghibasodasa esetén (nehézjaras vagy mas
zavar) a javitassal/ karbantartassal kdzvetlendl egy

szakembert kell megbizni.
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71 Feliiletkezelés

A kapulamellak egy poliészter alapozébevonattal vannak
ellatva. Ha On egy mas szinbevonat, vagy a fellilet
felljitasa érdekében a kaput atlakkozza, tovabbi kiegészité
véddréteg is szilkséges:
e (Csiszolja meg lagyan a felliletet finom csiszolépapirral
(min. 180-as szemcseméret)
e Majd vizzel tisztitsa meg, tordlje szarazra, tavolitsa
el a zsiros szennyezédést
e Tovabbi kezelés a kereskedelemben kaphato kiiltérre
valé migyanta-lakkal

A duplafald, hészigetelt kapuknal kerlilendd a sotét festék
hasznalata.

A lakk gyartéjanak felhasznalasi utasitasait tartsa be!

8 Kiszerelés

A kaput e szerelési Utmutatas szerint, értelemszerlen
a forditott sorrend betartasaval, kell kiszerelni.
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Vazena zakaznice, vazeny zakazniku,
t&Si nas, Ze jste se rozhodli pro vyrobek z nasi firmy.

1 K tomuto navodu

Tento navod je rozdélen na textovou a obrazovou ¢ast.
Obrazovou &ast naleznete za textovou ¢asti.

Tento navod je plvodni navod k pouzivani ve smysiu
smérnice ES 2006/42/EU. PrecCtéte si prosim cely tento
navod a dodrzujte ho. Jsou v ném uvedeny dileZité
informace o vyrobku. Vénujte pozornost zejména v§em
bezpecénostnim a vystraznym pokyndm.

Tento navod peclivé uschovejte!

1.1 Pouzité vystrazné pokyny

A VSeobecny vystrazny symbol oznacuje

nebezpedi, které mlze vést ke zranénim nebo smrti.

V textové Casti je obecny vystrazny symbol pouzivan

ve spojeni s nasledné popsanymi vystraznymi stupni.

V obrazové ¢asti odkazuje doplrikovy Udaj na vysvétlivky
v textové casti.

A VYSTRAHA

Oznaduje nebezpedi, které mlze vést ke smrti nebo
k tézkym zranénim.

A OPATRNE

Oznacuje nebezpecdi, které mize vést k lehkym nebo
stfednim zranénim.

POZOR

Oznaduje nebezpedi, které mlze vést k poskozeni nebo
zni¢eni vyrobku.

Dulezity pokyn pro zabranéni materialnim
Skodam

Pripustné usporadani nebo ¢innost

Nepfipustné usporadani nebo €innost

Viz obrazovou ¢ast (napf. bod 2.1)

Viz zvlastni navod k montazi fidici jednotky,
popfipadé pfidavnych elektrickych obsluznych
prvkd

Konstrukéni dil pomalu

>5000 | 2dilny ram LZ>5000
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>1000] Vrata s prodlouzenim zarubné
=]

Vrata s rastrovou Sitkou

Vrata s dil&i Sitkou

Lz+285] Posuvna brana
[

¥ Zaviraci strana

Vrata oteviena

Vrata zaviena

Ruéni provoz

h
M Elektricky provoz
O+
N

Volitelné konstrukéni dily

Odstranéni zbytkd

Kontrola

Odstranéni a likvidace konstrukéniho dilu nebo
obalu

1.2 Pouzité zkratky

OFF Horni hrana hotové podlahy

Lz Svétla mira zarubné / objednaci rozméry
2 A Bezpecnostni pokyny
2.1 Radné pouzivani

Tato garazova vrata jsou navrzena a urc¢ena jen pro
soukromé pouziti.

Trvaly provoz neni pfipustny.
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2.2 VsSeobecné bezpecnostni pokyny

e Montaz, udrzbu, opravy a demontaz bo¢nich sekénich
garadzovych vrat a pohontd smi provadét pouze
odbornik (kompetentni osoba dle EN 12635).

e P¥iselhani vrat (t&Zky chod nebo jiné poruchy) je tfeba
ihned povéfit odbornika kontrolou/opravou.

e QOdbornik musi dbat na to, aby byly dodrzeny pfislusné
narodni predpisy bezpecnosti prace.

e Prfed uvedenim vrat do provozu je nutné prezkouset,
zda jsou vrata mechanicky v bezvadném stavu
a v rovnovaze, takze je Ize snadno ovladat také ru¢né
(EN 12604).

e Oblast pouziti bo€nich sek&nich vrat je stanovena
normou EN 13241-1.

e P¥i montazi vrat dbejte mozného ohrozeni ve smyslu
normy EN 12604 a EN 12453.

2.3 Podminky okolniho prostredi

POZOR

Pogkozeni zptsobena rozdilem teplot

V dUsledku rozdilné vnitini a venkovni teploty mlze
dochazet k prohybdm prvkl vrat (bimetalovy jev). Pfi
pouziti vrat pak mize dojit k poskozeni.

» Dodrzujte provozni podminky.

Vrata jsou ur€ena pro nasledujici provozni podminky:
Teplota:

e venkovni strana
e vnitfni strana
Relativni vihkost:

-40°Caz+60°C
-20°Caz+60°C
20 % az 90 %

3 Montaz

A VYSTRAHA

Nebezpeéi zranéni vyvolané konstrukénimi zménami
Zménou nebo odstranénim funkénich dild mohou byt
vyfazeny z funkce ddlezité bezpeénostni konstrukéni
prvky. V disledku toho mlze dojit k nekontrolovanym
pohyblm vrat a sevieni osob nebo predmét.
» Nemeérite a neodstranujte zadné funkeéni dily.
» Nemontujte zadné dodatecné cizi konstrukeni dily.
» Pfi montazi pohonu dodrzujte pokyny vyrobce vrat
i vyrobce pohonu. Vzdy pouzivejte pouze originalni
pfipojeni vyrobce vrat!

Pred vestavbou vrat musi byt hotov otvor vrat a podlaha

budovy. Otvor pro vrata musi byt vodorovny a svisly,

podlaha budovy v prostoru vrat musi byt rovna

a vodorovna (viz obr. 1).

PFi montazi vénujte pozornost nasledujicim ¢innostem:

e Zhotovte bezpecné spojeni s télesem stavby.

e Provéite zplsobilost dodanych upeviiovacich
prostredkd pro danou stavebni skute¢nost.

e Na nosné dily budovy upevnujte vratovou konstrukci
jen se svolenim statika.

e Zajistéte dostate¢ny odtok vody z prostoru vodici
kolejnice a dild zarubné, jinak hrozi nebezpedi koroze.

e Zajistéte dostate¢né vysychani a vétrani budovy, jinak
hrozi nebezpeci koroze.

4004769 HST RE/09.2015



CESKY

e  Pred omitkarskymi a malifskymi pracemi musi byt
vrata Uu¢inné chranéna, protoze stfikance malty,
cementu, sadry, barvy atd. mohou mit za nasledek
poskozeni povrchu.

e Chranite vrata pred agresivnimi a leptajicimi prostredky,
napfiklad pred reakcemi s ledkem z cihel nebo malty,
kyselinami, louhy, posypovou soli, agresivné
plsobicimi natérovymi hmotami nebo tésnicimi
materidly, jinak hrozi nebezpeci koroze.

» Pro jednoduchou a bezpec¢nou vestavbu provadéjte
peclivé pracovni kroky v obrazoveé casti.

4 Provoz
4.1 Obsluha vrat
A VYSTRAHA

Nebezpeci zranéni pfi pohybu vrat
Sekéni vrata se zaviraji vodorovnég, pfitom mohou byt
sevieny osoby nebo predméty.

» Zajistéte, aby se béhem obsluhy vrat v prostoru
pohybu vrat nezdrzovaly Zzadné osoby, zvlasté déti,
a nenachazely zadné predmeéty.

» Prostor otvirani vrat udrzujte vzdy volny.

» Neobsluhujte vrata pfi silném vétru.

Obsluhu vrat musi provadét pouéené osoby. Odborné
namontovana a prezkousena boc¢ni sekeni vrata
se pohybuji snadno a jejich obsluha je velmi jednoducha.

4.1.1 Rucéné ovladana vrata

Dodrzujte zvlastni montazni pokyny pro ru¢né ovladana
vrata (viz obr. 2.6a/2.6b a obr. 4a.2/4b.2).

/A VYSTRAHA

Pfi neodborné obsluze hrozi nebezpedi trazu!

Pfi neodborné obsluze mUze dojit k sevieni osob nebo

predmétd.

» Otevirani a zavirani vrat provadéjte pouze pomoci
dodanych obsluznych prvkd (kontrolovany,
rovhomeérny pohyb).

» P¥i zavirani dbejte na to, aby uzamykaci zapadka
ucinné zaskodila.

4.1.2 Elektricky ovladana vrata:

V pfipadé automatizace vrat je nutné dodrzovat zvlastni
bezpecnostni predpisy.

O tyto informace pozadejte dodavatele vrat.

/A OPATRNE

Nebezpeci sevieni mezi vraty a sténou

Je-li vzdalenost mezi automatizovanymi vraty v koncové
poloze vrata oteviena a zadni sténou garaze < 500 mm,
mUze to vést k sevieni.

» Vtom pfipadé namontujte na posledni lamelu rovnéz

dorazové tésnéni (viz obr. 4a.6/4b.5).
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5 Cisténi a udrzba

POZOR

Poskrabani tabuli proskleni v diisledku nespravného

cisténi

Obrusovani ploch zplsobuje poskrabani.

» Castice nedistot a prachu nejprve diikladné smyjte
vodou. Je-li tfeba, vrata poté jesté vyCistéte mékkym,
Cistym hadrem namocenym ve vodé s pH-neutralnim
mycim prostfedkem pro doméacnost.

K ¢isténi a péci staci €ista voda. Pfi silngjSim znecisténi
Ize pouzit teplou vodu s neutralnim, nedrhnoucim Cisticim
prostfedkem (prostfedek na myti nadobi pro domacnost,
hodnota pH 7). Pro zachovani vlastnosti povrchu je nutné
pravidelné €isténi nejméné jednou za 3 mésice (vné&jsi
strana vrat, tésnéni). Oblast skluzu za bo¢nim utésnénim
je nutno udrzovat trvale Cistou a klouzavou.

Nejrdiznéjsi vlivy okolniho prostfedi (napf. pfimorské
podnebi, kyseliny, posypova sul, znec€isténi ovzdusi,
poskozeni laku) mohou vyvolat nutnost dalSich ochrannych
natérd (viz Zpracovani barev na strané 46).

6 Kontrola a udrzba
6.1 Kontrolni a udrzbarské prace
/A VYSTRAHA

Nebezpedi zranéni v disledku vadnych

bezpeénostnich konstrukénich prvku

V dUsledku nedostate¢né kontroly a Udrzby mohou selhat

nebo byt vadné dilezité bezpecnostni konstrukéni prvky.

» Nechte provadét pravidelné kontrolni a udrzbarské
prace odbornym personalem.

Nasledujici kontrolni a udrzbarské prace nechte provést
odbornikem podle tohoto ndvodu pred prvnim uvedenim
do provozu a nejméné jednou za rok.

6.1.1 Upeviovaci body

» PrezkouSejte, zda jsou pevné dotazeny vSechny
upevnovaci body na vratech a na stavebnim objektu
a v pfipadé potieby je dotahnéte.

6.1.2

Vodici kladky musi rovhomérné doléhat na vodici kolejnici

(viz obr. 6).

» Je-li tfeba, vodici kladky nastavte. Postupujte podle
pokynl k vestavbé pohon(, nebot jsou v nich uvedeny
zvlastnosti nastaveni vodicich kladek.

» Je-li tfeba, vycistéte vodici kolejnice, nemazte
je tukem!

Vodici kladky a vodici kolejnice

6.1.3 Kontrola podlahovych kolejnic

a podlahovych vodicich kladek

» Ocistéte podlahové kolejnice a vodici kladky.

» Zkontrolujte, zda kladky nejsou opotiebeny. Pfi silném
opotrebeni nebo poskozeni nechte kladky vymeénit
odbornikem za nové.
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6.1.4 Zaveésy a drzaky kladek

» Zavésy a drzaky kladek namazte olejem.

6.1.5 Tésnéni

» PrezkousSejte, zda tésnéni neni poskozené,
zdeformované a zda je Uplné a eventualné jej vyménte.

6.1.6 Valcova vlozka zamku

POZOR

Poskozeni valcovych vlozek zamkt nevhodnym
Cisticim prostredkem

Valcové viozky zamku se nesmi Cistit prostiedky
obsahujicimi olej ani mazat olejem.

» Pouzivejte pouze specialni prostfedky z odbornych
obchod.

» Nepouzivejte olej ani grafit.

7 Poruchy a odstranovani zavad

/A VYSTRAHA

Nebezpedi zranéni v disledku nekontrolovaného

pohybu vrat

P¥i poruchach mize v disledku nekontrolovanych

pohybU vrat dojit ke zranéni osob nebo sevieni predmétd.

» P¥iselhani vrat (t&Zky chod nebo jiné poruchy) ihned
poveéfte odbornika kontrolou/opravou.

71 Zpracovani barev

KFidlo vrat je opatfeno zakladnim nanosem polyesteru.

Pokud chcete vrata prelakovat na jinou barvu, je nutny

renovacni natér nebo ochranny natér navic:

e Plochy lehce prebruste jemnym brusnym papirem
(min. zrnitost 180),

e omyjte vodou, osuste, odmastéte,

e poté je opatfete béznym lakem z umélé pryskyfice
pro venkovni pouziti.

U dvousténnych a tepelné izolovanych vrat se vyhnéte
tmavym barevnym odstinim.

Dodrzujte pokyny pro zpracovani dodané vyrobcem laku!

8 Demontaz

Vrata demontujte dle tohoto montazniho navodu
analogicky v opacném poradi.
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Spostovana stranka,

veseli nas, da ste se odlocili za proizvod iz nasega
programa.

1 O navodilih

Ta navodila so razdeljena na tekstovni in slikovni del.
Slikovni del se nahaja za tekstovnim delom.

Ta navodila so izvirna navodila v smislu Direktive

ES 2006/42/ES. Preberite in upostevajte ta navodila. V njih
boste nasli pomembne informacije o proizvodu.
Upostevajte Se posebno varnostna navodila in opozorila.

Pri¢ujo¢a navodila skrbno hranite!

1.1 Uporabljena opozorila

A Splosni opozorilni znak opozarja na nevarnost,

ki lahko povzroci telesne poskodbe ali smrt.

V tekstovnem delu se splosni opozorilni znak uporablja
v zvezi s spodaj opisanimi opozorilnimi stopnjami.

V slikovnem delu opozarja dodatni podatek na razlage
v tekstovnem delu.

A OPOZORILO

Opozarja na nevarnost, ki lahko povzroc¢i smrt ali tezke
telesne poskodbe.

A POZOR

Opozarja na nevarnost, ki lahko povzroci lazje ali srednje
tezke telesne poskodbe.

POZOR

Opozorilo na nevarnost, ki lahko povzroc¢i poSkodbo ali
unicenje izdelka.

Pomembno opozorilo za preprecevanje
materialne Skode

Dopustna izvedba ali delovanje

Nedopustna izvedba ali delovanje

Glej slikovni del (n.pr. tocka 2.1)

Glej posebno navodilo za montazo krmiljena
oz. dodatnih elektri¢nih elementov upravljanja

Konstrukcijski del pocasi

>5000 | 2-delni okvir LZ > 5000
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>1000| Vrata s podaljSanim okvirjem
=

Vrata s Sirino vzorca

Vrata z vmesno Sirino

Lz+285| Drsna vrata
[

v Zapiralna stran

Odpiranje vrat

Zapiranje vrat

Ro¢no upravljanje

Elektri€ni pogon

Mozni oz. opcijski konstrukcijski deli

Odstranite ostanke

) Vizualno preverite
“BL—

Demontirajte konstrukcijski del ali embalazo
in ustrezno odstranite

1.2 Uporabljene okrajSave

OFF Zgorniji rob konéno izdelanih tal

Lz Svetla mera podboja/mera za narocilo
2 /\ Varnostna navodila

21 Namensko pravilna uporaba

Ta garazna vrata so skonstruirana in namenjena samo
za uporabo v zasebnem sektorju.

Neprekinjeno delovanje ni dovoljeno.
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2.2 Splosna varnostna navodila

e Montazo, servisiranje, popravila in demontazo
stranskih sekcijskih vrat sme opravljati samo strokovno
usposobljena oseba (pristojna oseba v skladu
s standardom EN 12635).

eV primeru motenj vrat (vrata se tezko premikajo ali
druge motnje) morate nemudoma poklicati
strokovnjaka, da izvede pregled/popravilo.

e  Strokovnjak mora upostevati ustrezne nacionalne
predpise glede varnosti pri delu.

e Pred zagonom vrat je treba preveriti, ¢e so vrata
mehansko v brezhibnem stanju in uravnotezena, tako
da jih je mogocCe tudi ro¢no z lahkoto upravljati
(EN 12604).

e Podrocje uporabe stranskih sekcijskih vrat je dolo¢eno
s standardom EN 13241-1.

e Upostevajte pri montaZzi vrat mozne nevarnosti
v smislu standarda EN 12604 in EN 12453.

23 Okoljski pogoji

POZOR

Poskodbe zaradi temperaturnih razlik

Zaradi razlik med zunanjimi in notranjimi temperaturami
lahko pride do upogibanja vratnih elementov (bimetalni
ucinek). Zato lahko pride pri delovanju vrat do poskodb.

» Upostevajte pogoje obratovanja.

Vrata so namenjena za delovanje v naslednjih obratovalnih
pogojih:
Temperatura:

e zunanja stran
e notranja stran
Relativna viaga:

-40°C do +60°C
-20°C do +60°C
20 % do 90 %

3 Montaza

A OPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb zaradi konstrukcijskih

sprememb

Zaradi spreminjanja ali odstranitve funkcionalnih delov

vrat lahko izkljugite delovanje pomembnih varnostnih

naprav. S tem pa lahko sprozite nepredvidene pomike

vrat, kar lahko povzrocCi uklesS¢enje oseb ali predmetov.

» Ne spreminjajte in ne odstranjujte nobenih
funkcionalnih delov.

» Ne montirajte dodatnih sestavnih delov drugih
proizvajalcev.

» Pri vgradnji pogona upostevajte navodila proizvajalca
vrat in pogona. Vedno uporabljajte originalne

prikljuéne elemente proizvajalca vrat!

Pred vgradnjo vrat morata biti odprtina vrat in tlak objekta

dokonc&ana. Odprtina vrat mora biti v ustreznem

vodoravnem in navpi¢nem polozaju, tla zgradbe

na podro¢ju pomika vrat morajo biti ravna in v vodoravnem

polozaju (glej sliko 1).

Upostevajte pri montazi naslednje:

e Zagotovite varno pritrditev na konstrukcijo.

e Preverite ustreznost dobavljenih pritrdilnih sredstev
glede na gradbene okolisCine.
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e  Pritrditev vrat na nosilne dele objekta se sme izvesti
samo na osnovi dovoljenja statika.

e Poskrbite za ustrezno odtekanje vode na podrocju
talnega in drugih delov vodila, sicer obstaja nevarnost
korozije.

e Poskrbite za uc€inkovito suSenje oz. zraCenje objekta,
sicer obstaja nevarnost korozije.

e Pred nanosom ometa in izvedbo pleskarskih del
je treba vrata nujno ucinkovito zas¢ititi, ker bi delci
malte, cementa, mavca, barve ipd. poskodovali
povrsino vrat.

e  Zascitite vrata pred agresivnimi in jedkimi sredstvi, kot
so na primer reakcije solitra kamnov ali malte, kisline,
lugov, soli za posipavanje, agresivno delujocih
premaznih snovi ali tesnilnega materiala, sicer obstaja
nevarnost korozije.

» Da bi vgradnja potekala enostavno in varno, skrbno
upostevajte vse v slikovhem delu prikazane
delovne postopke.

4 Delovanje

4.1 Upravljanje vrat

/A OPOZORILO

Nevarnost telesnih posSkodb med pomikom vrat
Stranska sekcijska vrata se zapirajo vodoravno, pri cemer
lahko pride do ukles¢enja ljudi ali predmetov.
» Zato preverite, Ce se v ¢asu premikanja vrat
v njihovem obmocju gibanja ne nahajajo osebe,
Se posebno otroci, ali predmeti.
» Poskrbite, da bo obmocje odpiranja vrat vedno
prosto.

» Ne uporabljajte vrat v primeru mocnega vetra.

Vrata lahko upravljajo le o tem pouéene osebe. Strokovno
montirana in preizku$ena stranska sekcijska vrata
se z lahkoto pomikajo in enostavno upravljajo.

411 Vrata z roénim upravljanjem

Upostevajte posebna montazna navodila za vrata z ro¢nim
upravljanjem (glej sliko 2.6a/2.6b in sliko 4a.2/4b.2).

/A OPOZORILO

V primeru nestrokovnega upravljanja vrat obstaja

nevarnost telesnih poskodb

V primeru nestrokovnega upravljanja vrat obstaja

nevarnost ukleS€enja oseb ali predmetov.

» Vrata odpirajte in zapirajte samo s pomocjo
dobavljenih elementov upravljanja (kontrolirano,
enakomerno gibanje).

»  Pri zapiranju pazite na to, da zapah ucinkovito zaskodi.

4.1.2 Vrata s pogonom

V primeru avtomatizacije vrat morate upostevati posebne
varnostne predpise.
Povpra$ajte o tem vasega dobavitelja.
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A POZOR

Nevarnost zmeckanin med vrati in steno

Ce znasa razmik med avtomatskimi vrati v konénem

odprtem poloZzaju vrat in zadnjo steno garaze < 500 mm,

lahko to povzroci zmeckanine.

» Vtem primeru montirajte na zadnjo lamelo vrat prav
tako odbojno tesnilo (glej sliko 4a.6/4b.5).

5 Ciséenje in vzdrzevanje

POZOR

Praske na steklu zaradi nepravilnega ¢iS¢enja
Drgnjenje stekla povzroci praske.

» Delce umazanije in prahu splaknite najprej z vodo.
Nato po potrebi ocistite steklo samo z vodo,
ph-nevtralnim ¢istilnim sredstvom in mehko, Cisto krpo.

Za ciScenje in vzdrzevanje zadostuje cista voda. Pri
trdovratnejsSi umazaniji uporabite toplo vodo in nevtralno
Cistilno sredstvo, ki ne pus€a odrgnin (sredstvo za
pomivanje, pH-vrednost 7). Da bi ohranili lastnosti
povrsine, se priporo¢a redno ¢is€enje najmanj vsake

3 mesece (zunanja stran vrat, tesnila). Drsno podrocje
za stranskimi tesnili mora biti vedno ¢isto in imeti
sposobnost drsenja.

Zaradi najrazli¢nejSih vplivov okolja (n.pr. morska klima,
kisline, sol za posipavanje, onesnazen zrak, poskodbe
laka) so lahko potrebni dodatni zas¢&itni premazi

(glej Lakiranje povrsSin na strani 50).

6 PreizkuSanje in servisiranje

6.1 Dela preizkuSanja in servisiranja

A OPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb zaradi poskodovanih

varnostnih naprav

Zaradi nezadostnega preizku$anja in servisiranja lahko

odpovejo ali se poSkodujejo pomembne varnostne

naprave.

» Poskrbite, da bo redna dela preizku$anja in
servisiranja izvedla strokovno usposobljena oseba.

V nadaljevanju navedena dela preizkusanja in servisiranja
mora opraviti pred prvim zagonom in nato najmanj enkrat
letno za to strokovno usposobljena oseba v skladu s temi
navodili!

6.1.1 Pritrdilna mesta

» Vsa pritrdilna mesta na vratih in konstrukciji
je potrebno preveriti in po potrebi dodatno priviti.
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6.1.2 Tekalna kolesa in tekalna vodila

Tekalna kolesca morajo enakomerno nalegati na vodilo

(glej sliko 6).

» Po potrebi nastavite tekalna kolesa. Upostevajte pri
tem napotke za vgradnjo pogonov, ki vsebujejo
opozorila glede posebnosti pri nastavitvi tekalnih koles.

» Po potrebi oCistite tekalna vodila, vendar jih
ne namastite!

6.1.3 Pregled talnih vodil in talnih tekalnih
kolesc

» Ocistite talna vodila in talna tekalna kolesca.
> Preglejte tekalna kolesca glede obrabe. Ce so moéno

obrabljena ali poSkodovana, naj jih zamenja strokovnjak.

6.1.4 Sarnirji in nosilci koles

» Sarnirje in nosilce koles namazite z oljem.

6.1.5 Tesnila

» Potrebno je preveriti tesnila glede morebitnih poskodb
in deformacij ter jih po potrebi zamenjati.

6.1.6 Zapiralni cilindri

Demontaza

Vrata demontirajte v skladu s prilozenimi montaznimi
navodili v obratnem vrstnem redu.

POZOR

Poskodbe zapiralnih cilindrov zaradi neustreznih
sredstev za vzdrzevanje

Zapiralnih cilindrov ne smete mazati z oljem ali jih Cistiti
s sredstvi, ki vsebujejo olje.

» Uporabite samo specialna sredstva za vzdrZevanije,
ki so na voljo v specializiranih trgovinah.

» Ne uporabljajte olja ali grafita.

7 Motnje in odprava napak

A OPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb zaradi nenadzorovanega
premikanja vrat
V primeru motenj lahko pride zaradi nenadnega premikanja
vrat do poskodb oseb ali ukleS€enja predmetov.
» V primeru motenj v delovanju vrat (se tezko
premikajo ali v primeru drugih motenj), poskrbite,
da jih nemudoma preizkusi/ popravi strokovno
usposobljena oseba.

71 Lakiranje povrsin

Lamele vrat so premazane s poliestrskim osnovnim

premazom. Ce Zelite vrata prelakirati z drugo barvo,

obnoviti premaz ali jih dodatno za&¢ititi, ravnajte kot sledi:

e povrsino na rahlo obrusite s finim brusnim papirjem
(zrnatost najmanj 180)

e ocistite z vodo, posusite in razmastite

e nato uporabite obi¢ajni lak na osnovi umetnih smol
za zunanjo uporabo

Odsvetujemo temne premaze pri dvostenskih in toplotno
lo€enih vratih.

Upostevajte navodila proizvajalca laka!
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Kjeere kunde!
Takk for at du har valgt et produkt fra oss.

1 Om denne veiledningen

Denne veiledningen er delt inn i en tekst- og en bildedel.
Bildedelen finner du etter tekstdelen.

Denne veiledningen er en original veiledning iht.
EU-direktiv 2006/42/EC. Les og falg denne veiledningen.
Den inneholder viktig informasjon om produktet. Legg
seerlig merke til alle sikkerhetsanvisninger og advarsler.

Oppbevar denne handboken pa et sikkert sted!

1.1 Brukte advarselshenvisninger

A Det generelle advarselssymbolet kjennetegner

en fare som kan fore til personskade eller til ded.

| tekstdelen blir det generelle advarselssymbolet brukt

i forbindelse med de advarselstrinnene som beskrives

i det folgende. | bildedelen viser en ytterligere informasjon
til forklaringene i tekstdelen.

A ADVARSEL

Kjennetegner en fare som kan fore til dod eller alvorlige
personskader.

A FORSIKTIG

Kjennetegner en fare som kan fore til lette eller middels
alvorlige personskader.

NB!

Kjennetegner en fare som kan fore til at produktet blir
skadet eller odelagt.

Viktig merknad for & unngd materielle skader

J Tillatt plassering eller gjgremal

Ikke tillatt plassering eller gjgremal

Se bildedel (f.eks. punkt 2.1)

Se separat monteringsanvisning for styringen,
hhv. for andre elektriske betjeningselementer

Komponent, langsom

>5000 | 2-delt ramme LZ > 5000
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>1000
==

OFF
Lz

2

2.1

Port med karmforlengelse

Port med rasterbredde

Port med mellombredde

Skyveport

Lukkeside

Port apen

Port lukket

Manuell drift

Elektrisk drift

Ekstrautstyr

Fjerne rester

Kontroller

Fjerne og avfalls- behandle komponenter eller
emballasje

Brukte forkortelser

Overkant ferdig gulv
Fritt karmmal / bestillingsmal

/\ Sikkerhetsmerknader

Forskriftsmessig bruk

Denne garasjeporten er kun bygget og beregnet til privat

bruk.

Varig bruk er ikke godkjent

52

2.2 Generelle sikkerhetsmerknader

e Montering, vedlikehold, reparasjon og demontering av
side-leddportene mé& kun utfgres av sakkyndige
(i henhold til EN 12635).

e Huvis det oppstér feil pa porten (f.eks. at den géar tungt
eller har andre feil), ma en sakkyndig umiddelbart fa
i oppdrag & teste/reparere den.

e Den sakkyndige ma passe p4 at alle nasjonale
forskrifter vedrerende arbeidssikkerhet overholdes.

e Forigangsetting av porten ma det kontrolleres at
porten er i mekanisk feilfri stand og i balanse, slik at
den ogsa er lett & betjene for hand (EN 12604).

e  Bruksomradet for side-leddportene er definert
i EN-NS 13241-1.

e  Vaer oppmerksom pa mulige farer ved montasjen av
porten i henhold til EN-NS 12604 og EN-NS 12453.

2.3 Miljobetingelser

NB!

Skader som folge av temperaturforskjeller

Forskjellige inne- og utetemperaturer kan fore til siging av
portelementene (bimetalleffekt). Da er det fare for skader
nar porten brukes.

» Overhold driftsbetingelsene.

Porten er beregnet for falgende driftsbetingelser:
Temperatur:

e Utvendig

e Innvendig
Relativ luftfuktighet:

-40°C til +60°C
-20°C til +60°C
20 % til 90 %

3 Montering

/\ ADVARSEL

Fare for personskader som folge av
konstruksjonsmessige endringer

Hvis du endrer eller fjerner funksjonsdeler, kan viktige
sikkerhetskomponenter bli satt ut av funksjon. Porten kan
begynne a ga ukontrollert, og personer eller gjenstander
kan komme i klem.

» Ingen funksjonsdeler m& endres eller fiernes.

» Ingen tilleggskomponenter fra andre produsenter ma
monteres pé porten.

» Ved montering av garasjeportapner ma du felge
anvisningene fra port- og portapnerprodusenten.
Bruk alltid originaltilkoblingene fra portprodusenten!

Foer porten monteres, mé& portapningen og gulvet i bygget

veere ferdige. Portapningen ma veere vannrett og loddrett,

gulvet i bygget i omradet av portkjeringen ma vaere plan og

vannrett (se bilde 1).

Ta hensyn til folgende ved monteringen:

e Lag en sikker sammenfgyning med
bygningsstrukturen.

e Kontroller at de medfglgende festemidlene er egnet til
forholdene pa monteringsstedet.

e Porten ma bare festes til beerende bygningsdeler hvis
det er innhentet godkjenning fra statiker.
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e Sorg for tilstrekklig vannavlgp i omradet rundt
bunnskinnen og karmdelene, ellers kan korrosjon
oppsta.

e Sorg for tilstrekkelig terking / ventilasjon av
bygget. Ellers er det fare for korrosjon.

e For puss- og malearbeider ma porten beskyttes, siden
sprut av meartel, sement, gips, farge osv. kan fore til
skader pa overflaten.

e Beskytt porten mot agressive og etsende midler, som
f.eks. salpeterreaksojner av steiner eller mertel, syre,
lut, stresalt, maling eller tetningsmaterial som virker
agressivt, ellers er det fare for korrosjon.

» Arbeidsskrittene i bildedelen ma utfgres noyaktig
for at monteringen skal veere enkel og sikker.

4 Drift

4.1 Portbetjening

/\ ADVARSEL

Fare for personskader nar porten er i bevegelse
Side-leddporten lukkes vannrett slik at personer eller
gjenstander kan komme i klem.

» Kontroller at det ikke befinner seg personer — seerlig
barn - eller gjenstander i omradet porten beveger
seg i ved betjening av porten.

» Du ma alltid holde portens dpneomréade fritt.

» Porten ma ikke betjenes ved sterk vind.

5 Renhold og pleie

NB!

Riper pa vindusrutene som falge av gal rengjgring

Vinduene fér riper hvis de skures.

» Skyll ferst av smuss- og stavpartikler grundig med
vann. Deretter rengjor du om ngdvendig med kun
vann, et ph-ngytralt oppvaskmiddel og en myk og
ren klut.

Til rengjering og pleie er det tilstrekkelig a bruke rent
vann. Hvis porten er ekstra skitten, kan det benyttes varmt
vann med et ngytralt, ikke-skummende rengjeringsmiddel
(oppvaskmiddel, pH-verdi 7). For at overflateegenskapene
skal holde seg, ma det utferes rengjering minst hver

3. maned (portens utside, pakninger). Glideomradet bak
sidepakningen ma alltid holdes rent slik at glideevnen
opprettholdes.

Forskjellige typer miljigpavirkning (f.eks. havklima, syrer,
strgsalt, luftforurensning, lakkskader) kan gjore det
ngdvendig med ytterligere beskyttelsesmaling

(se Fargebehandling pa side 54).

6 Kontroll og vedlikehold
6.1 Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
/\ ADVARSEL

Porten skal bare brukes av personer med opplaering. Nar
side-leddporten er sakkyndig montert og kontrollert, er den
lett & bevege og enkel & betjene.

411 Manuelt betjente porter

Ta hensyn til separate monteringsanvisninger for manuelt
betjente porter (se bilde 2.6a/2.6b og bilde 4a.2/4b.2).

/\ ADVARSEL

Fare for personskader ved ukyndig betjening

Ved ukyndig betjening kan personer eller gjenstander

komme i klem.

» Porten ma bare apnes og lukkes med de
medfgalgende betjeningselementene (kontrollert, jevn

bevegelse).
> Pass pa at lasen smekker ordentlig igjen nar porten
lukkes.
41.2 Kraftdrevne porter

Ved automatisering av en port ma man ta hensyn til
spesielle sikkerhetsforskrifter.
Ta kontakt med leverandoren.

/A FORSIKTIG

Fare for klemming mellom port og vegg

Er avstanden mellom den automatiserte porten

i endeposisjonen Port dpen og bakre vegg av garasjen

< 500 mm, kan det fare til kvestelser.

> | dette tilfelle monteres det ogsa en anslagstetning
pa den siste seksjonen (se bilde 4a.6/4b.5).
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Fare for personskader som folge av defekte

sikkerhetskomponenter

Som felge av utilstrekkelig kontroll og vedlikehold kan

viktige sikkerhetskomponenter falle ut eller bli defekte.

» Fa& kontroll og vedlikehold utfert regelmessig av
sakkyndige.

Etterfolgende kontroll- og vedlikeholdsarbeider skal utferes
av sakkyndig iht. denne handboken fer forste igangsetting
og minst en gang arlig.

6.1.1 Festepunkter

» Kontroller at alle festepunktene pa porten og
bygningen sitter godt. Etterstram ved behov.

6.1.2

Lepehjulene ma ligge jevnt pa lapeskinnen (se bilde 6).

» Still inn lepehjulene ved behov. Folg
monteringsanvisningene som gjelder for portapnerne.
Her gjores det oppmerksom pa detaljer om hvordan
foringsrullene stilles inn.

» Rengjor faringsskinnene hvis det er nedvendig. De ma
ikke smares med fett.

Foringsruller og fogringsskinner

6.1.3

Rengjer bunnskinnene og styrerullene.

» Kontroller rullene med hensyn til slitasjen. Ved sterk
slitasje eller skader ma rullene byttes ut av en
fagperson.

Kontroller bunnskinnene og styrerullene

v

6.1.4 Hengsler og lapehjulholdere
» Smer hengslene og lgpehjulholderne med olje.
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6.1.5 Pakninger

» Kontroller pakninger for skader, deformering og at de
er hele. Skift ut ved behov.

6.1.6 Lasesylinder

NB!

Skade pa lasesylindrene som folge av uegnede
vaskemidler

Lasesylindrene ma ikke oljes eller rengjeres med
oljeholdige midler.

» Bruk bare spesielle pleiemidler fra forhandleren.
» lkke bruk olje eller grafitt.

7 Feil og utbedring av skader

/\ ADVARSEL

Fare for personskader som folge av ukontrollert

portbevegelse

Ved feil kan ukontrollerte portbevegelser klemme inn

gjenstander eller personer.

> Ved svikt av porten (gar tungt eller andre feil) ma en
sakkynig umiddelbart bli kontaktet for sjekk/reparasjon.

74 Fargebehandling

Portseksjonene er grunnet med polyesterpulverlakk. Hvis
du vil lakkere porten i en annen farge, eller det er
nedvendig med en rehabiliteringsbehandling eller et ekstra
lag beskyttelsesmaling:

e Puss flaten lett med fint sandpapir (minst 180-kornig).
e Rengjor med vann, terk av, avfett.

e Fortsett behandlingen med vanlig kunstharpikslakk for
utendars bruk.

Unngé merke farger pa isolerte porter og porter med brutt
kuldebro.

Felg anvisningene fra lakkprodusenten!

8 Demontering

Porten demonteres i henhold til denne monterings-
anvisningen, men i motsatt rekkefolge.
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Basta kund,
tack for att du har valt en produkt ur vart sortiment.

1 Om denna bruksanvisning
Denna anvisning bestar av en textdel och en bilddel.
Bilddelen hittar du i anslutning till textdelen.

Denna anvisning ar en originalbruksanvisning enligt
EG-direktiv 2006/42/EG. Las igenom den noggrant, den
innehaller viktig information om produkten. Observera
sarskilt sékerhets- och varningsanvisningarna.

Forvara denna anvisning pa ett sikert stélle!

1.1 Varningsanvisningar

A Den allménna varningssymbolen markerar en

fara som kan leda till skador eller dédsfall. | textdelen
beskrivs den allménna varningssymbolen i kombination
med nedanstédende varningskategorier. | bilddelen
hénvisar ytterligare en uppgift till férklaringarna

i textdelen.

A VARNING

Markerar en fara som kan leda till dédsfall eller svara
personskador.

A VAR FORSIKTIG

Markerar en fara som kan leda till lindriga eller mattliga
skador.

OBS!

Markerar en fara som kan leda till att produkten skadas
eller forstors.

Viktig anvisning for att undvika materialskador

J Tillaten anordning eller atgéard

Otillaten anordning eller atgard

Se bilddelen (t.ex. punkt 2.1)

Se sérskild monteringsanvisning for styrning
resp. extra elektriska mandverelement

Langsam komponent

>5000 | 2-delad ram LZ>5000
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>1000] Port med karmfdrldngning
=5

Port med intervallbredd

Port med mellanbredd

Lz+285| Skjutport
—

¥ Sténgningssida
— 1 Oppen
—
Stangd
Manuell drift

Elektrisk drift

Extra konstruktionsdetaljer

Avlagsna rester

Kontroll

Ta hand om alla komponenter och
forpackningsdetaljer pa ratt satt

1.2 Foérkortningar

OFF Overkant fardigt golv

LZ Fritt karmmaétt / bestallningsmatt

2 A Sédkerhetsanvisningar
2.1 Korrekt anvandning

Denna garageport &r konstruerad och avsedd endast for
privat bruk.

Konstant drift &r inte tillaten.
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2.2 Allmanna sakerhetsanvisningar

e Montering, underhall, reparationer och demontering
av denna sidoskjutport ska endast utféras av fackman
(kompetent person i enlighet med EN 12635).

e Vid felfunktion (porten gar trogt eller uppvisar andra
storningar) ska man omedelbart I&ta en sakkunnig
kontrollera/reparera porten.

e Den sakkunnige ska noga se till att nationella
arbetssakerhetsforeskrifter foljs.

e  Fore drifttagning av porten bor du kontrollera att den
ar felfri och befinner sig i jamvikt, sa att den enkelt kan
mandvreras dven manuellt (EN 12604).

e Anvandningsomradet for sidoskjutportar regleras
i EN 13241-1.

e Vid montering bér maéjliga risker beaktas i enlighet med
EN 12604 och EN 12453.

23 Omgivningsvillkor

OBS!

Skador orsakade av temperaturskillnader

Om inner- och yttertemperaturerna ar olika kan portdelar
bojas (bimetall-effekt). Nar porten mandvreras kan detta
orsaka skador.

» Beakta driftférhallandena.

Porten &r utrustad for att klara féljande férutsattningar:
Temperatur:

e Utomhus

e |nomhus
Relativ luftfuktighet

-40°C till +60°C
—-20°C till +60°C
20 % till 90 %

3 Montering

/A VARNING

Risk fér personskador pa grund av andringar

i konstruktionen

Om man andrar eller tar bort funktionsdelar kan viktiga

sakerhetskomponenter paverkas. Det kan orsaka

okontrollerade portrérelser och personer och féremal kan

kldmmas.

» Inga delar far andras eller avlagsnas.

» Montera inte pa nagra extra fraimmande delar.

» Folj respektive tillverkares anvisningar vid anslutning
av ett maskineri. Anvand alltid porttillverkarens
originalanslutningar.

Innan porten monteras maste portdppningen och
byggnadens golv vara fardiga. Portéppningen maste vara
vagréat och lodrat, byggnadens golv maste vara jamnt och
vagratt i portens rorelseomrade (se bild 1).
Observera féljande vid monteringen:
e Settill att porten ar sakert férankrad
i byggnadskroppen.
e Kontrollera att fastanordningarna som ingar
i leveransen &r ldAmpade for underlaget.
e Portsystemet far monteras i barande byggnadsdelar
endast med tillstand fran en byggnadsingenjor.
e Se till att vattenavrinningen fungerar val vid golvskenor
och karmar. Annars féreligger risk fér korrosion!
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e Se till att ventilationen (for att halla torrt) fungerar
i byggnaden. Annars féreligger risk fér korrosion!

e Innan puts- resp. maéleriarbeten utférs maste porten
skyddas effektivt, eftersom stank fran murbruk,
cement, gips, farg osv. kan skada ytan.

e Skydda porten mot aggressiva och fratande medel,
sasom salpeterreaktioner i sten eller murbruk, syror,
lut, vgsalt, aggressiva ytbehandlingsdmnen eller
tatningsmaterial, annars foreligger risk for korrosion.

» Folj arbetsmomenten i bilddelen noggrant for
en enkel och séaker montering.

4 Drift

4.1 Manévrering av porten

A\ VARNING

Risk for personskador vid portrorelser

Eftersom sidoskjutporten stangs vagréatt kan personer
och féremal klammas.

» Kontrollera att det inte finns nagra personer eller
foéremal i portens rorelseomrade nar porten anvands.
Hall sérskild uppsikt over barn.

> Se alltid till att portens 6ppningsomrade &r fritt.
» Anvand inte porten nar det blaser kraftigt.

Porten far endast anvéandas av personer som fatt
utbildning i detta. Fackmannamassigt monterad och
testad |6per sidoskjutporten latt, samtidigt som den &r
lattmandvrerad.

411 Handmandévrerade portar

Observera speciella monteringsanvisningar fér
handmandvrerade portar (se bild 2.6a/2.6b och
bild 4a.2/4b.2).

/A VARNING

Risk fér personskador vid felaktig mandvrering

Om porten mandvreras felaktigt kan personer eller

féremal klammas.

» Porten far endast 6ppnas och stangas med
medlevererade mandverelement (med en
kontrollerad, jamn rorelse).

» Se till att porten laser vid stangning.

41.2 Maskindrivna portar

For portar med portautomatik rader sérskilda
sakerhetsféreskrifter.
Kontakta leverantdren for ytterligare information.

/A VAR FORSIKTIG

Klamrisk mellan port och vagg

Ar avstandet mellan den automatiska porten i andlaget

Port dppen och garagets bakre vdgg <500 mm kan

personer komma i klam.

» Montera i sa fall en anslagstatning pa den sista
lamellen (se bild 4a.6/4b.5).
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5 Rengoéring och skotsel

OBS!

Repor pa rutorna pa grund av felaktig rengéring

Nar rutorna utsatts for friktion uppstar repor.

» Skolj férst av smuts och dammpartiklar ordentligt
med vatten. Vid behov kan man sedan rengéra
rutorna med vatten, vanligt rengéringsmedel med
neutralt pH-varde och en mjuk, ren trasa.

Anvénd bara vatten for rengoéring och skétsel. Vid lite
kraftigare nedsmutsning kan man anvanda varmt vatten
med ett neutralt, icke skurande rengdéringsmedel (t.ex.
diskmedel, pH-varde 7). For att ytans egenskaper ska
bevaras maste porten rengoras regelbundet minst var
3:e manad (portens utsida, tatningar). Glidomradet bakom
sidotatningarna maste alltid hallas rent och gliddugligt.

Olika typer av paverkan fran omgivningen (t.ex. havsklimat,
syror, vagsalt, luftpaverkan, lackskador) kan medféra att
ytterligare skyddsbehandling blir n6dvandig

(se Fargbehandling pa sidan 58).

6 Kontroll och service

6.1 Kontroll- och underhallsplan

/A VARNING

Risk for personskador pa grund av fel

i sakerhetskomponenter

Bristande kontroll och underhall kan leda till fel i viktiga

sékerhetskomponenter.

» Se till att porten kontrolleras och underhélls
regelbundet av sakkunnig personal.

Foljande kontroll- och underhallsarbeten ska utféras innan
porten tas i drift samt minst en gang om aret. Arbetet ska
utféras av en sakkunnig enligt denna anvisning.

6.1.1 Fastpunkter

» Kontrollera alla fastpunkter pa port, vagg och i tak och
skruva at dem vid behov.

6.1.2 Loéprullar och I6pskenor

Loprullarna maste ligga jamnt pa I6pskenan (se bild 6).

» Stall in Idprullarna vid behov. Observera
monteringsanvisningarna fér drivningarna, dar
séarskilda detaljer nar det galler 16prullarnas installining
behandlas.

» Rengor I6pskenorna vid behov, smorj inte med fett!

6.1.3 Kontrollera golvskenorna och
styrrullarna i golvet

» Rengodr golvskenorna och styrrullarna i golvet.
» Kontrollera om rullarna &r slitna. Vid kraftigt slitage
eller skada ska rullarna bytas ut av en sakkunnig.

6.1.4 Gangjarn och rullhdllare
» Oljain gangjarn och rullhallare.
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6.1.5 Tatningar

» Kontrollera att tatningarna &r hela och inte uppvisar
nagra skador eller deformationer. Byt ut vid behov.

6.1.6 Lascylindrar

OBS!

Skador pa lascylindrar pa grund av olampligt
rengéringsmedel

Lascylindrarna far inte oljas in eller rengéras med medel
som innehdller olja.

» Anvand endast speciella rengéringsmedel fran
fackhandeln.

» Anvénd aldrig olja eller grafit.

7 Stérningar och atgarder
vid skada

/A VARNING

Risk fér personskador pa grund av okontrollerad

portrorelse

Vid stérningar kan personer skadas eller féremal

klammas av okontrollerade portrorelser.

> Vid felfunktion (porten gar trogt eller uppvisar andra
stérningar) ska man omedelbart lata en sakkunnig
kontrollera/reparera porten.

741 Fargbehandling

Portlamellerna har ett polyester-grundskikt. Om du vill mala

om, andra farg pa porten eller forbattra ytskyddet,
rekommenderar vi féljande:

e Slipa av ytan latt med ett fint slippapper
(minst kornstorlek 180).

e Rengdr med vatten, torka och avfetta.

e Stryk porten med vanlig syntetisk lackfarg for
utomhusbruk.

Mérk ytbehandling ska undvikas vid isolerade portar och
portar med bruten kdldbrygga.

Folj fargtillverkarens anvisningar!

8 Demontering

Porten demonteras i enlighet med instruktionerna i denna
anvisning (omvéand ordning).
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Hyvéa asiakas,

Kiitamme, etté olette valinneet meidan tarjoamamme
tuotteen.

1 Kayttoohjetta koskevia ohjeita

Tama kayttdohje koostuu teksti- ja kuvaosasta. Kuvaosa
on liitetty tekstiosaan.

Tama kayttdohje on EY-direktiivin 2006/42/EY mukainen
alkuperaiskayttéohje. Lue ndma ohjeet ja noudata niita.
Se siséltaa tarkedd tuotetietoa. Noudata erityisesti kaikkia
turvallisuusohjeita ja varoituksia.

Sailyta tama kayttéohje huolellisesti!

1.1 Kaytetyt varoitukset

A Yleinen varoitussymboli merkitsee vaaraa, joka

voi johtaa loukkaantumiseen tai kuolemaan. Yleista
varoitussymbolia kdytetdan tekstiosassa yhdessa
seuraavassa kuvattujen vaaratasojen kanssa. Kuvaosassa
on lisaksi tekstiosan selityksiin viittaavia tietoja.

A VAROITUS
Merkitsee vaaraa, joka voi johtaa kuolemaan tai vakavaan

loukkaantumiseen.
A VARO

Merkitsee vaaraa, joka voi johtaa lieviin tai keskivakaviin
loukkaantumisiin.

VAROITUS

Merkitsee vaaraa, joka voi johtaa tuotteen
vaurioitumiseen tai tuhoutumiseen.

Térked ohje esinevahinkojen vélttdmiseksi

J Sallittu jarjestys tai toiminta

Ei-sallittu jarjestys tai toiminta

Ks. kuvaosa (esim. kohta 2.1)

Ks. ohjauksen tai sahkoisten lisdelementtien
erilliset asennusohjeet

Rakenneosa, hidas ylésajo

>5000 | 2-0sainen kehys LZ >5000
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>1000
==

1.2

OFF
Lz

2

2.1

Tama autotallinovi on suunniteltu ja tarkoitettu vain

Ovi ja karminpidennys
Ovi ja rasterileveys
Ovi ja valileveys
Liukuovi

Sulkupuoli

Ovi auki

Ovi kiinni

Kasikaytto

Sahkokaytto
Vaihtoehtoiset rakenteet
Havita jatteet

Tarkista

Poista rakenne tai pakkaus ja havita

Kaytetyt lyhennykset

Ylareuna-valmis-lattia
Karmin vapaamitta/tilausmitta

A Turvallisuusohjeet

Maaraysten mukainen kaytto

yksityiskayttéon.

Pitkaaikaiskayttd on kielletty.
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2.2 Yleiset turvaohjeet

e Sivulle avautuvan oven ja kayttolaitteen asennus,
kunnossapito- ja korjaustyot seka kaytdsta poisto
on annettava alan ammattilaisen (pateva henkil
EN 12635 mukaisesti) tehtavaksi.

e Epakuntoinen ovi (oven ollessa raskas kayttaa tai
muiden héirididen yhteydessd) on valittdmasti
annettava ammattilaisen tarkastettavaksi ja
korjattavaksi.

e Asiantuntijan on huolehdittava, ettd kyseisen maan
ty6turvallisuusmaarayksia noudatetaan.

e Ennen oven kayttdonottoa on tarkastettava, etté ovi
on mekaanisesti moitteettomassa kunnossa ja
tasapainotettu, niin etté sitd voidaan kayttaa helposti
myds kasivoimin (EN 12604).

e Sivulle avautuvien ovien kayttdalue on maaritelty
EN 13241-1: ssa.

e Ota ovea asennettaessa huomioon mahdolliset
vaaratilanteet EN 12604 ja EN 12453 mukaan.

23 Ympaéristoolosuhteet

VAROITUS

Lampétilanvaihteluista johtuvat vauriot

Sisé- ja ulkolampdtilaeroavaisuuksista johtuen
ovielementit voivat vaantya kieroon (bi-metalli-efekti). Ovi
Vvoi siind tapauksessa vaurioitua, jos sitd kaytetéan.

» Noudata annettuja kayttdolosuhteita.

Ovi soveltuu kaytettévaksi seuraavissa kayttdolosuhteissa:

Lampdtila:

e Ulkopuoli -40°C-+60°C
e Sisapuoli -20°C-+60°C
Suhteellinen iimankosteus: 20% -90%
3 Asennus

A VAROITUS

Rakenteellisten muutosten aiheuttama

loukkaantumisvaara

Toiminnallisten osien muuttaminen tai poistaminen voi

johtaa tarkeiden turvalaitteiden osien

toimimattomuuteen. Téasté voi aiheuta tarkoituksettomia

oven ajoliikkeita ja henkildita tai esineitd voi jaada

puristuksiin oven valiin.

» Ala muuta tai poista mit4&n toiminnallista osaa.

» Al3 lisa4 laitteistoon mit4an vieraita rakenteita.

» Huomaa ovikoneistoa asentaessasi oven ja koneiston
valmistajan ohjeet. Kéyta aina alkuperéisia oven
valmistajan liitdntaosia.

Ennen oven asennusta oviaukon ja rakennuksen lattian on

oltava valmiit. Oviaukon on oltava suora vaakatasossa ja

pystysuunnassa ja rakennuksen lattian on oltava oven

liikealueella suora ja tasainen (ks. kuva 1).

Ota seuraavat seikat asennuksessa huomioon:

e  Kiinnita ovi turvallisesti runkoon.

e Tarkista toimitukseen siséltyvien kiinnitysvalineiden
sopivuus rakennuspaikalla vallitseviin olosuhteisiin.

e OQuvilaitteiston saa kiinnittda rakennuksen kantaviin osiin
vain statiikkaan perehtyneen asiantuntijan luvalla.
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e Varmista, etta vesi poistuu riittdvan nopeasti
lattiakiskon ja karmiosien kohdalta, jotta ei synny
korroosiovaaraa.

e Varmista rakennuksen riittdva kuivuminen ja
ilmanvaihto korroosiovaaran ehkaisemiseksi.

e  Ennen rappaus- ja maalaustéita ovi on ehdottomasti
suojattava hyvin, silla laastin, sementin, kipsin tai
maalin yms. roiskeet eivat vaurioita ovea.

e Suojaa ovi voimakkailta ja syévyttaviltd aineilta, kuten
kiven salpietarireaktioilta tai laastilta, hapolta, lipealta,
maantiesuolalta, voimakasvaikutteisilta maaleilta tai
tiivistysaineilta, jotta ei synny korroosiovaaraa.

» Suorita kuvaosan mukaiset ty6évaiheet huolellisesti
helpon ja asianmukaisen asennuksen
varmistamiseksi.

4 Kayttd
4.1 Oven kayttd
A VAROITUS

Oven liikkumisen aiheuttama loukkaantumisvaara

Sivulle avautuva ovi sulkeutuu vaakasuoraan, jolloin oven

puristuksiin voi joutua henkildita tai esineita.

» Varmista, ettei oven liikealueella ole ovea avattaessa
henkil6ita, etenkdan lapsia, eikd mybdskaan esineita.

» Pida oven aukeamiseen tarvittava tila aina tyhjanéa!

> Ald kdynnista ovea kovalla tuulella.

5 Puhdistus ja hoito

VAROITUS

Levyjen naarmuuntuminen vaarin puhdistettaessa

Levyt naarmuuntuvat, jos niitd hangataan.

» Huuhtele lika- ja pdlyhiukkaset ensin perusteellisesti
vedelld. Puhdista tarvittaessa pelkélla vedelld,
ph-neutraalilla astianpesuaineella ja pehmealld,
puhtaalla liinalla.

Puhdistukseen ja hoitoon riittda puhdas vesi.
Pinttyneemman lian puhdistukseen voidaan kayttaa
neutraalia, hankaamatonta puhdistusainetta (tavalllista
astianpesuainetta, ph 7). Pinnan ominaisuuksien
séilyttdminen edellyttdd sadnndllistd puhdistusta

3 kuukauden vaélein (oven ulkopuoli, tiivisteet).
Sivutiivisteiden takana olevan liilkkumisalueen tulee olla
aina puhdas ja liukas.

Erilaiset ymparistdolosuhteet (esim. meri-ilmasti, hapot,
maantiesuola, ilmansaasteet, maalivauriot) voivat vaatia
pinnoitteen uusimista (katso kohta Maalauskésittely
sivulla 62).

6 Tarkastus ja huolto
6.1 Tarkastus- ja huoltotyot
/\ VAROITUS

Ovia saavat kayttaa siihen opastetut henkil6t.
Asianmukaisesti asennettu ja tarkastettu sivulle avautuva
ovi liilkkuu kevyesti ja sitd on helppo kayttaa.

411 Kasikayttoiset ovet

Noudata kasikayttoisten ovien erityisid asennusohjeita
(ks. kuvat 2.6a/2.6b ja 4a.2/4b.2).

A VAROITUS

Epaasianmukaisesti kdytettyna ovi voi aiheuttaa
loukkaantumisia

Epé&asianmukaisesti kdytettynd oven puristuksiin voi
joutua henkil6ita tai esineita.

» Avaa ja sulje ovi vain toimitukseen sisaltyvilla
vélineilld (kontrolloitu, tasainen liike).

» Varmista ovea sulkiessasi, etta se lukkiutuu oikein.

41.2 Voimakayttoiset ovet

Oven automaattinen kaytté vaatii erillisten turvaméaaraysten
noudattamista.
Kysy lisdtietoja oven toimittajalta.

A VARO

Puristumisvaara oven ja seindn vilissa

Mikali ovi-auki-paateasennossa olevan automaattisen

oven etéisyys seindan on < 500 mm, se voi aiheuttaa

valiinpuristumisia.

» Myds viimeiseen lamelliin on silloin asennettava oven
rajoittimen tiiviste (ks. kuva 4a.6/4b.5).
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Viallisista turvalaitteiden osista aiheutuva

loukkaantumisvaara

Puutteellisen tarkastuksen ja huollon vuoksi tarkeita

turvalaitteiden osia voi pudota tai olla epdkunnossa.

» Anna ammattilaisen suorittaa sdannollisesti
tarkastus- ja huoltoty6t.

Ammattitaitoisen henkildn on suoritettava seuraavat
tarkastus- ja huoltoty6t tdmén kayttdohjeen mukaisesti
ennen ensimmaisté kayttda ja vahintdan kerran vuodessa.

6.1.1 Kiinnityspisteet

» Tarkasta kaikki oven ja seindn véliset kiinnityskohdat ja
kirista tarvittaessa.

6.1.2

Ohjausrullien on sijaittava kiskolla tasaisesti (ks. kuva 6).

» S&ada ohjausrullia tarvittaessa. Noudata ovikoneiston
asennusohjeita, joissa ohjausrullien saaté on kuvattu
yksityiskohtaisesti.

» Puhdista ohjauskiskot tarvittaessa, dla oéljya!

Ohjausrullat ja kiskot

6.1.3

» Puhdista lattiakiskot ja lattiaohjausrullat.
» Tarkista rullat kulumisen varalta. Anna ammattilaisen
vaihtaa vaurioituneet tai selvasti kuluneet rullat.

Tarkista lattiakiskot ja lattiaohjausrullat

6.1.4 Saranat ja rullien pitimet
» \Voitele saranat ja rullien pitimet.
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6.1.5 Tiivisteet

» Tarkasta tiivisteiden moitteeton kunto ja etté kaikki
tiivisteet ovat paikallaan. Vaihda tarvittaessa.

6.1.6 Sulkusylinteri

VAROITUS

Sulkusylinterin vaurioituminen sopimattoman

puhdistusaineen johdosta

Sulkusylinterin puhdistukseen tai voiteluun ei saa kayttaa

Oljypitoisia aineita.

» Kayté vain jélleenmyyjén toimittamia
erikoishoitoaineita.

> Ald kayta oljy4 tai grafiittia

7 Hairiét ja vaurioiden korjaaminen

A\ VAROITUS

Tahattoman oven liikkeen aiheuttama
loukkaantumisvaara
Hairididen ilmetesséa oven puristuksiin voi joutua
henkil6ita tai esineitd tahattomista oven liikkeista johtuen.
» Rikkindinen ovi (jaykka tai muuten epakuntoinen) on
vélittdmasti annettava asiantuntijan
testattavaksi/ korjattavaksi.

741 Maalauskasittely

Oven lamelleissa on polyesteripohjamaali. Mikali haluat

maalata oven toisen vériseksi, tai se vaatii

korjausmaalauksen tai erillisen suojaavan pinnoitteen:

e Hio pinta kevyesti hienolla hiekkapaperilla
(v&himmaéis-raekoko 180)

e Puhdista vedelld, kuivaa ja poista rasva

e Kasittele pinta tavallisella ulkokaytt66n sopivalla
keinohartsimaalilla

Valtad tummia vareja sandwich-rakenteisissa ja
lAmpderistetyisséa ovissa.

Noudata maalinvalmistajan ohjeita!

8 Purkaminen

Ovi puretaan tdméan asennusohjeen mukaisesti, mutta
painvastaisessa jarjestyksessa.
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Keaere kunde,
Vi gleeder os over, at du har valgt et af vores produkter.

1 Om denne vejledning

Vejledningen er opdelt i en tekst- og en billeddel.
Billeddelen kommer direkte efter tekstdelen.

Denne vejledning er en original brugsanvisning inht.
EF-direktivet 2006/42/EF. Du bedes laese og overholde
denne vejledning. Den indeholder vigtige informationer om
produktet. Du bgr iseer overholde alle
sikkerhedsanvisninger og advarsler.

Opbevar vejledningen omhyggeligt!

1.1 Benyttede advarsler

A Det generelle advarselssymbol henviser til en

fare der kan medfare kveestelser eller dedsfald.

| tekstdelen anvendes det generelle advarselssymbol

i forbindelse med de nedenfor beskrevne advarselstrin.
| billeddelen henviser en ekstra henvisning til
forklaringerne i tekstdelen.

A ADVARSEL

Henviser til en fare, der kan medfere dedsfald eller
alvorlige kvaestelser.

A FORSIGTIG

Henviser til en fare, der kan medfare lette eller
middelsveere kveaestelser.

BEMARK!

Henviser til en fare, der kan medfore beskadigelse eller
odelaeggelse af produktet.

Vigtig henvisning for at undg& materielle skader

J Tilladt placering eller aktivitet

Ulovlig placering eller aktivitet

Se billeddelen (fx punkt 2.1)

Se separat monteringsvejledning for styringen
eller ekstra elektriske betjeningselementer

Langsom komponent

>5000 | 2-delt ramme LZ > 5000
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>1000] Lage med karmforleengelse
=5

Port med rasterbredde

Port med mellembredde

Lz+285| Skydelage

v Lukkeside
Port ABEN
—
Port LUKKET
Manuel drift

Elektrisk drift

Ekstra komponenter

Fjern rester

Kontrol

Fjern og bortskaf komponenten eller emballagen

1.2 Benyttede forkortelser

OFF Overkant-faerdigt-gulv

LZ Indvendigt karmmal / bestillingsmal

2 A Sikkerhedsanvisninger
2.1 Tilsigtet anvendelse

Denne garageport er udelukkende konstrueret og beregnet
til privat brug.

Den er ikke godkendt til konstant drift.
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2.2 Generelle sikkerhedsanvisninger

e Montage, servicearbejde, reparationer og afmontering
af hjerneskydeportene ma kun udferes af sagkyndige
personer (kompetent person iht. DS/EN 12635).

e Ved fejl pa porten (traeg kersel eller andre fejl) skal
du straks kontakte en sagkyndig person, der skal
kontrollere / reparere portanleegget.

e Den sagkyndige person skal veere opmaerksom pa,
at de pageeldende nationale forskrifter om
arbejdssikkerhed overholdes.

e Inden porten seettes i drift skal det kontrolleres, om
porten befinder sig i en mekanisk god stand og
i ligeveegt, s den ogsa nemt kan betjenes manuelt
(DS/EN 12604).

¢ Anvendelsesomradet for hjerneskydeportene er
fastlagt i DS/EN 13241-1.

e Veer under monteringen af porten opmaerksom pa
mulige farer iht. DS/EN 12604 og DS/EN 12453.

23 Omygivelsesforhold

BEMARK!

Beskadigelse pga. temperaturforskelle
Portelementerne kan fa udbgjninger som felge af
indenders og udendears temperaturforskelle (bi-metal-
effekt). Der er derfor fare for beskadigelser, nar porten
betjenes.

» Overhold driftsbetingelserne.

Porten er beregnet til falgende driftsbetingelser:
Temperatur:

e Udendgrs side
e Indendgrs side
Relativ luftfugtighed:

-40°C til +60°C
-20°C til +60°C
20 % til 90 %

3 Montering

/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst pga. konstruktionsmaessige

andringer

Hvis du aendrer eller fjerner funktionsdele, kan du seette

vigtige sikkerhedskomponenter ud af funktion. Derved

kan der udlgses ukontrollerede portkersler og personer

eller genstande komme i klemme.

» Fjern ingen funktionsdele og foretag ingen eendringer
pé dem.

» Anbring ingen ekstra fremmede komponenter.

» Overhold port- og portabnerproducentens
anvisninger, nar der anbringes en portabner. Benyt
altid portproducentens original-tilslutninger!

Fer montering af porten skal garageabningen og

garagegulvet veere faerdiggjort. Portdbningen skal veere

vandret og i lod, bygningens gulv i omradet, hvor porten

karer, skal veere plant og vandret (se billede 1).

Vaer opmaerksom pa felgende under monteringen:

e Sorg for en sikker forbindelse til bygningselementet.

e Kontrollér de medleverede fastgerelsesmidlers
egnethed i forhold til de bygningsmaessige forhold.

e Fastger kun portanlaegget til baerende bygningsdele
med tilladelse fra statikeren.
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e Sorg for tilstreekkeligt vandafleb ved bundskinnen og
ved karmens dele, da der ellers er fare for korrosion.

e Sorg for tilstraekkelig terring eller ventilation af
bygningen, da der ellers er fare for korrosion!

e Inden der udferes puds- og malerarbejder, er det
absolut ngdvendigt at beskytte porten effektivt, da
staenk fra mortel, cement, gips, maling etc. kan fore til
beskadigelser af overfladen.

e Beskyt porten mod aggressive og aetsende stoffer som
fx salpeterreaktioner fra sten eller mortel, syrer, lud,
vejsalt, aggressivt virkende maling eller
teetningsmateriale, da der ellers er fare for korrosion.

» Monteringen kan udferes nemt og sikkert, hvis de
arbejdstrin, der er beskrevet i billeddelen, udfores
omhyggeligt.

4 Drift

4.1 Portbetjening

/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst under portkerslen

Hjerneskydeporten lukker vandret, derved kan personer
eller genstande komme i klemme.

» Veer opmaerksom pa, at der hverken befinder sig
personer, specielt barn, eller genstande i portens
beveegelsesomrade ved portbetjening.

» Hold altid portens &bningsomrade frit.
» Undlad at benytte porten ved steerk vind.

Portene skal betjenes af instruerede personer. Hvis
hjgrneskydeporten er monteret og kontrolleret sagkyndigt,
er den letgdende og nem at betjene.

411 Porte med manuel betjening

Overhold de seerlige montageanvisninger for manuelt
betjente porte (se billede 2.6a/2.6b og billede 4a.2/4b.2).

/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst ved usagkyndig betjening

Ved usagkyndig betjening kan personer eller genstande
komme i klemme.

» Porten ma kun &bnes og lukkes med de medleverede
betjeningselementer (kontrolleret, jaevn bevaegelse).

> Veer ved lukning opmaerksom p3, at lasen gar helt i hak.

41.2 Automatiske porte

Nar en port udstyres med automatik, skal der overholdes
seerlige sikkerhedsforskrifter.
Henvend dig til din leverander i den forbindelse.

/A FORSIGTIG

Fare for at komme i klemme mellem porten og

vaeggen

Hvis afstanden mellem den automatiske port og

garagens bagvaeg i yderstillingen ABEN <500 mm, kan

man komme i klemme.

» Montér i dette tilfeelde ogsa en anslagstaetning pa
den sidste lamel (se billede 4a.6/4b.5).
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5 Renggring og pleje

BEMZRK!

Ridser i ruderne pga. forkert rengoring

Hvis ruderne pudses, far de ridser.

» Skyl snavs- og stovpartikler af med klart vand fer du
tarrer overfladerne af. Om nedvendigt skal der
derefter rengeres med vand, ph-neutralt
opvaskemiddel og en blgd, ren klud.

Til rengering og pleje er rent vand tilstreekkeligt.

| tilfeelde af kraftigere snavs kan varmt vand med et
neutralt, ikke-skurende rengeringsmiddel (almindeligt
opvaskemiddel, pH-veerdi 7) anvendes. For at bevare
overfladens egenskaber skal den rengeres regelmaessigt
mindst hver 3. maned (portens yderside, teetninger).
Glideomradet bag sidetsetningerne skal holdes permanent
rent og glidefeerdigt.

Forskellige pavirkninger fra omgivelserne (f.eks. havklima,
syrer, vejsalt, skadelige stoffer i luften, lakskader) kan gere
flere lag beskyttelsesmaling nedvendige

(se Farvebehandling pa side 66).

6 Kontrol og service
6.1 Kontrol- og vedligeholdelsesarbejder
/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst pga. defekte

sikkerhedskomponenter

Ved utilstraekkelig kontrol og service kan vigtige

sikkerhedskomponenter svigte eller blive defekte.

» Lad regelmaessigt sagkyndigt personale udfere
kontrol- og servicearbejde.

De folgende kontrol- og vedligeholdelsesarbejder skal
gennemfores for forste ibrugtagning og mindst én gang om
aret af en sagkyndig i overensstemmelse med denne
vejledning.

6.1.1 Fastgorelsespunkter

> Alle fastgerelsespunkter pa porten og til
bygningselementet skal kontrolleres for fasthed og
strammes efter om ngdvendigt.

6.1.2

Styrerullerne skal stotte jeevnt pa kereskinnen (se billede 6).

» Indstil kererullerne om ngdvendigt. Overhold
monteringsanvisningerne for portdbnerne, da der her
gores opmaerksom pa seerlige forhold mht.
indstillingen af kererullerne.

» Kareskinnerne kan rengeres, men méa ikke smares
med fedt!

Koreruller og koreskinner

6.1.3 Kontrollér gulvskinnerne og

gulvstyrerullerne

» Renger gulvskinnerne og gulvstyrerullerne.

» Kontrollér rullerne for slid. Ved kraftigt slid eller
i tilfeelde af beskadigelse skal de udskiftes af en
sagkyndig person.
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6.1.4 Haengsler og rulleholdere
» Smer heengsler og rulleholdere.

6.1.5 Teetninger

» Teetninger skal kontrolleres for beskadigelser,
deformeringer og fuldstaendighed. Udskift dem om
ngdvendigt.

6.1.6 Lasecylindre

BEMZRK!

Beskadigelse af lasecylindrene pga. uegnede
renggringsmidler

Lasecylindrene ma ikke renggeres eller smeres med
olieholdige midler.

» Brug kun specielle plejemidler fra forhandlerne.
» Brug ikke olie eller grafit.

7 Fejl og fejlafhjeelpning

/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst pga. ukontrollerede

portbevaegelser

| tilfeelde af problemer kan ukontrollerede portbeveegelser

klemme personer eller genstande fast.

» Huvis porten svigter (kerer treegt eller har andre fejl),
skal du omgaende bede en sagkyndig om at udfere
en kontrol /reparation.

741 Farvebehandling

Portens lameller leveres med polyester-lakering. Hvis du

onsker at overlakere porten for at give den en anden farve,

eller hvis det er ngdvendigt at udbedre farven eller male et

ekstra lag beskyttelsesmaling:

e Slib fladen lidt med fint slibepapir (mindst nr. 180)

¢ Rens den med vand, ter den, affedt den.

e Foretag viderebehandling med gaengse lakker til
udenders brug

Undga merke farver ved isolerede og termisk adskilte
porte.

Overhold lakproducentens vejledning!

8 Demontering

Porten skal afmonteres i omvendt reekkefglge ifolge denne
montagevejledning.
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Vazena zakaznicka, vazeny zakaznik,
teSi nas, Ze ste sa rozhodli pre kvalitny vyrobok z nasho
zavodu.

1 K tomuto navodu

Tento navod je rozdeleny na textovu a obrazovu Cast.
Obrazovu Cast najdete v zavere textovej Casti.

Tento navod je originalnym navodom na pouzitie

v zmysle smernice ES 2006/42/ES. Precitajte

si a dodrziavajte tento navod. Su v hom uvedené doblezité
informacie o produkte. Dodrziavajte predovSetkym vSetky
bezpecnostné a vystrazné pokyny.

Tento navod starostlivo uchovajte!

1.1 Pouzité vystrazné pokyny

A VSeobecny vystrazny symbol oznacuje

nebezpecCenstvo, ktoré moze viest k poraneniam alebo
smrti. V textovej Casti sa pouziva vSeobecny vystrazny
symbol v spojeni s nasledne popisanymi vystraznymi
stupfiami. V obrazovej ¢asti odkazuje dodato¢ny zapis
na vysvetlenie v textovej Casti.

A VYSTRAHA

Oznacuje nebezpecenstvo, ktoré méze viest k smrti alebo
k tazkym poraneniam.

A OPATRNE

Oznacuje nebezpecenstvo, ktoré méze viest k lahkym
alebo stredne tazkym poraneniam.

POZOR

Oznacuje nebezpecenstvo, ktoré moéze viest
k poskodeniu alebo zni¢eniu vyrobku.

délezity pokyn na zabranenie vzniku
materidlnych skéd

pripustné usporiadanie alebo ¢innost

nepripustné usporiadanie alebo €innost

XN©

21 | pozri obrazovu €ast (napr. bod 2.1)

pozri osobitny navod na montaz ovladania,
prip. pridavnych elektrickych ovladacich prvkov

kon$trukeny diel pomaly

@ &) @)%

>5000 | 2-dielny ram LZ > 5000
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>1000] Brana s predizenim zarubne
=]

Brana s rastrovou Sirkou

Brana s medziSirkou

Lz+285] Posuvna brana
[

¥ strana zatvarania

brana otvorena

brana zatvorena

Manualna prevadzka

Elektricka prevadzka

volitelné konstrukéné diely

odstranit zvySky

kontrola

kon$trukeny diel alebo balenie odstranit
a zlikvidovat

1.2 Pouzité skratky

OFF Horna hrana hotovej podlahy

Lz Svetly rozmer zarubne/objednavaci rozmer
2 A Bezpecnostné pokyny

2.1 Uréeny sposob pouzitia

Tato garazova brana je skonstruovana a uréena len
na sukromné pouZitie.

Trvala prevadzka nie je pripustna.

68

2.2 VsSeobecné bezpecnostné pokyny

e Montaz, udrzbu, opravu a demontaz bo¢nych
sekcionalnych garazovych bran méze vykonavat
vylu€ne odborne spbsobila osoba (kompetentna
osoba podla EN 12635).

e Pri zlyhani brany (tazky chod alebo iné poruchy)
bezprostredne poverte odborne spdsobilt osobu
preskusanim/opravou.

e Odborne spbsobila osoba musi dbat na to, aby boli
dodrzané prislusné narodné predpisy bezpeénosti
prace.

e Pred uvedenim do prevadzky je nutné preskusat
branu, ¢i sa nachadza v mechanicky bezchybnom
stave a v rovnovahe, teda Ze sa da lahko obsluhovat’
aj ruc¢ne (EN 12604).

e Oblast pouzitia bo&nych sekcionalnych bran
je stanovena normou EN 13241-1.

e Pri montazi brany zohladnite mozné nebezpecCenstva
v zmysle EN 12604 a EN 12453.

23 Podmienky okolia

POZOR

Poskodenie v dosledku teplotnych rozdielov
Vplyvom réznych vnutornych a vonkajsich teplot méze
dojst k zakriveniu branovych prvkov (bimetalovy efekt).
Pri ovladani brany potom existuje moznost vzniku
poskodeni.

» Dodrzujte prevadzkové podmienky.

Brana je urena pre nasledujuce prevadzkové podmienky.
Teplota:

e Vonkajsia strana

e Vnutorna strana
Relativna vihkost vzduchu:

-40°C az +60°C
-20°Caz +60°C
20 % az 90 %

3 Montaz

A VYSTRAHA

Nebezpecenstvo zranenia v désledku stavebnych

zmien

Zmenou alebo odstranenim funkénych dielov mézu

byt dblezité bezpecnostné konstrukéné diely vyradené

z funkcie. Tym sa mézu iniciovat nekontrolované chody

brany, v désledku ¢oho méze dojst k privretiu oséb alebo

predmetov.

» Nemerite ani neodstranujte ziadne funkéné Casti.

» Na branu neinstalujte Ziadne cudzie konstrukéné diely.

» Pri montovani pohonu dbajte na pokyny vyrobcu
brany a pohonu. Pouzivajte vzdy originalne pripojky
vyrobcu brany.

Pred montazou musi byt hotovy otvor pre branu a podlaha

budovy. Otvor pre branu musi byt vodorovny a zvisly,

podlaha budovy v oblasti chodu brany musi byt rovna

a vodorovna (pozri obr. 1).

Pri montdazi dbajte na nasledovné body:

e Vytvorte bezpecné spojenie so stavebnym objektom.

e Preskusajte vhodnost dodanych upevnovacich
prostriedkov podla stavebnych danosti.
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e Branovy systém upevnite na nosnych ¢astiach budovy
len s povolenim statika.

e Zaistite dostato¢ny odtok vody v mieste podlahovej
listy a dielov zarubne. Inak hrozi nebezpecenstvo
vzniku korozie.

e Zabezpecte dostatocné suSenie, resp. vetranie
budovy, inak hrozi nebezpeenstvo kordzie.

e  Pred omietkarskymi a maliarskymi pracami musi byt
brana bezpodmiene¢ne U¢inné chranena, pretoze
striekance malty, cementu, sadry, farby atd. mézu
viest k poskodeniu povrchu.

e Branu chrante pred agresivnymi a Zieravymi
prostriedkami, ako su napr. liadkové reakcie z tehal
a malty, kyseliny, hydroxidy, posypova sol, agresivne
pOsobiace naterové latky alebo tesniaci material, inak
hrozi nebezpecenstvo korozie.

» Pre jednoduchu a bezpe¢nu montaz starostlivo

vykonajte pracovné kroky uvedené v obrazovej ¢asti.

/A OPATRNE

Nebezpecenstvo stlaéenia medzi branou a stenou

Ak je vzdialenost medzi automatizovanou branou

v koncovej polohe ,,Brana otvorena“ a zadnou stenou

garaze < 500 mm, moéze to viest ku stlaceniam.

» Vtakom pripade namontujte na poslednu lamelu
taktiez tesnenie dorazu (pozri obr. 4a.6/4b.5).

4 Prevadzka
4.1 Obsluha brany
A VYSTRAHA

Nebezpecenstvo zranenia pri chode brany

Bocna sekcionalna brana sa zatvara horizontalne, pritom

mdbze doéjst k privretiu os6b alebo predmetov.

» Zabezpecte, aby sa pocas Cinnosti brany
nenachadzali v oblasti jej pohybu Ziadne osoby,
najma deti alebo predmety.

» Oblast otvarania brany udrziavajte vzdy volnu.
» Branu neuvadzajte do chodu pri silnom vetre.

Branu musia obsluhovat zaskolené osoby. Odborne
namontovand a preskuSana boc¢na sekcionalna brana
ma lahky chod a je ju mozné jednoducho obsluhovat.

411 Rucéne ovladané brany

Dodrziavajte Specialne montazne pokyny pre ruc¢ne
ovladané brany (pozri obr. 2.6a/2.6b a obr. 4a.2/4b.2).

5 Cistenie a starostlivost

POZOR

Skrabance na tabulkach v désledku nespravneho

Cistenia

Odieranie tabuliek spdsobuje Skrabance.

» Necistotu a ¢astice prachu najskor dékladne
oplachnite vodou. V pripade potreby nasledne
dogistite len vodou, pH neutralnym umyvacim
prostriedkom pre domacnosti a mékkou, Cistou
handrou.

Na cistenie a oSetrovanie postacuje ¢ista voda.

Pri silnejSom znecisteni je mozné pouzit tepli vodu

s neutralnym, neabrazivnym Cistiacim prostriedkom
(umyvacie prostriedky pre domacnost, hodnota pH 7).
Pre zachovanie povrchovych vlastnosti sa musi brana
pravidelne Cistit, minimalne kazdé 3 mesiace (vonkajsia
strana brany, tesnenia). Klzna oblast za bo¢nym tesnenim
sa musi permanentne udrziavat Cista a hladka.
Najroéznejsie vplyvy Zivotného prostredia (napr. morské
podnebie, kyseliny, posypova sol, znecistenie vzduchu,
poskodenia laku) mézu vyzadovat dalSie ochranné natery
(pozri Farebna uprava na strane 70).

6 Kontrola a udrzba
6.1 Kontrolné a udrzbové prace
A VYSTRAHA

/A VYSTRAHA

Nebezpecéenstvo zranenia pri neodbornej obsluhe

Pri neodbornej obsluhe méze dojst k privretiu oséb alebo

predmetov.

» Branu otvarajte a zatvarajte len s dodanymi ovladacimi
prvkami (kontrolovany, rovnomerny pohyb).

» Pri zatvarani dbajte na to, aby blokovanie u¢inne
zapadlo.

4.1.2 Mechanicky ovladané brany

Pri automatizacii brany je nutné dodrziavat osobitné
bezpecnostné predpisy.
Kontaktujte za tymto ucelom svojho dodavatela.

4004769 HST RE/09.2015

Nebezpecenstvo zraneni v désledku chybnych

bezpecnostnych konstrukénych dielov

V désledku nedostato€nej kontroly alebo udrzby méze

dojst k vypadku alebo k poskodeniu délezitych

bezpelnostnych konstrukénych dielov.

» Zabezpecte pravidelné vykonavanie kontrol a udrzby
zo strany odborného personalu.

Nasledujuce kontroly a udrzbarske prace nechajte pred
prvou prevadzkou a minimalne raz ro¢ne vykonat
odbornikovi podla tohto navodu.

6.1.1 Upevinovacie body

» VSetky upevnovacie body na brane a stavebnom
objekte skontrolujte na pevné utiahnutie a v pripade
potreby dotiahnite.
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6.1.2 Vodiace kladky a vodiace kolajnice
Vodiace kladky musia dosadat rovhomerne na vodiacu
kolajnicu (pozri obr. 6).

» V pripade potreby vodiace kladky nastavte. Prihliadajte
na montazne pokyny k pohonom, pretoze sa v nich
upozornuje na osobitosti nastavenia vodiacich kladiek.

» Vodiace kolajnice v pripade potreby odistite, nemazte!

6.1.3 Kontrola podlahovych list
a podlahovych vodiacich kladiek

» Ocistite podlahové listy a podlahové vodiace kladky.

» Kladky prekontrolujte na opotrebovanie. Pri silnom
opotrebovani alebo poSkodeni nechajte val¢eky
vymenit odborne spdsobilou osobou.

6.1.4 Zavesy a drziaky kladiek
» Naolejujte zavesy a drziaky kladiek.

6.1.5 Tesnenia

» Skontrolujte pripadné poskodenia, deformacie
a uplnost tesneni a v pripade potreby ich vymerite.

6.1.6 Uzatvaraci cylinder

POZOR

Poskodenie uzatvaracich cylindrov v désledku
pouzitia nevhodného ¢istiaceho prostriedku

Uzatvaracie cylindre sa nesmu Cistit prostriedkami
s obsahom oleja ani olejovat.

» Pouzivajte vylu€ne Specidlne oSetrovacie prostriedky
zo $pecializovanych obchodov.

» Nepouzivajte olej ani grafit.

7 Poruchy a odstranenie poruch

/A VYSTRAHA
Nebezpecenstvo poraneni v dosledku
nekontrolovaného pohybu brany
Pri poruchach mozu nekontrolované pohyby brany
sposobit privretie osdb alebo predmetov.

» Pri zlyhani brany (tazky chod alebo iné poruchy)
poverte preskusanim/opravou priamo odbornika.

71 Farebna uprava

Lamely brany su opatrené zakladnou polyesterovou

povrchovou upravou. Ak chcete prelakovat branu na iny

farebny odtien, je potrebny renovacny nater alebo

dodato¢ny ochranny nater:

e plochu zlahka obruste jemnym brdsnym papierom
(zrnitost min. 180)

e vydcistite vodou, vysuste, odmastite

e nasledne oSetrite bezne dostupnymi syntetickymi
lakmi pre vonkajSie pouzitie

Vyvarujte sa tmavych naterov pri dvojstennych a tepelne
oddelenych branach.

Riadte sa pokynmi vyrobcu naterov!
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8 Demontaz

Demontaz brany sa vykona podla tohto montazneho

navodu, v obratenom poradi.
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Sayin Misterimiz,
Bizim UrlinimUzU tercih ettiginiz icin mutluyuz.

1 Bu kullanim kilavuzu hakkinda

Metin ve resim bolimi olmak Uzere, bu kilavuz ikiye
ayriimaktadir. Resim bdlimuinu metin béliminden sonra
bulabilirsiniz.

EG-Yonerge 2006/42/EG'ye gore bu kilavuz Orjinal
Kullanim Kilavuzu'dur. Bu kilavuzu okuyunuz ve
icindekilere riayet ediniz. Urlin hakkinda énemli bilgiler

icermektedir. Ozellikle tiim emniyet ve uyari bilgilere riayet

ediniz.
Bu kullanim kilavuzu iyi muhafaza ediniz!

1.1 Kullanilan uyar bilgileri

A Genel uyari semboll yaralanmalara veya

oliime yol acan tehlikeleri gostermektedir. Asagida
aciklanan uyari kademeleri, metin bolimindeki genel
uyari semboli ile baglantilidir. Resim bdliminde ek
olarak metin bélimindeki aciklamaya ydnlendirme

yapiimaktadir.
A UYARI

Agir yaralanmalara veya 6luime yol acan tehlikeleri
gostermektedir.

A DIKKAT

Hafif veya orta yaralanmalara yol acan tehlikeleri
gostermektedir.

DIKKAT

Uriine hasar veya arizaya neden olabilecek tehlikeleri
gosterir.

Maddi hasarlarn énlemek icin énemli bilgiler

izin verilen sistem ve faaliyetler

izin verilmeyen sistem ve faaliyetle

XN©

21 | Bkz. resim boluma (6rn. 2.1)

Bkz. kontrol mekanizmasi ile ilave elektrik

Yapi parcasi yavas

@ &) @)%

>5000 | 2-parcall gergeve LZ>5000

kumanda cihazlar montaj talimatlan ek sayfalari
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2.1

Kasa uzatmall garaj kapisi
Tablo genisliginde garaj kapisi
Ara genigliginde garaj kapisi
Sirme garaj kapisi
Kapanma tarafi

Kapi acik

Kapi kapali

Elle isletim

Elektrikli isletim

Opsiyonel yapi elemanlari
Molozlarin atiimasi

Test ediniz

Yapi elemanlarinin veya ambalajlarin atiimasi
ve yeniden degerlendiriimes

Kullanilan kisaltmalar

Hazir zemin Ust kose
Net kasa 6l¢lsi/ Siparis 6lglsi

A Emniyet uyarilan

Amacina uygun kullanim

Bu kapi sadece hususi amag icin tasarlanmis
ve éngorulmustar.

Araliksiz isletime izin verilmemektedir.
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2.2 Genel emniyet bilgileri

e Yan seksiyonel kapilarin montaji, bakimi, onarimi
ve demontaj sadece uzmanlar tarafindan yapilabilir
(EN 12635 uyarinca yetkili kisi).

e Kapinin galismamasi durumunda (zorlanma veya diger
arizalarda) kontrol ve onarim igin en kisa zamanda
konuya vakif bir uzman gérevlendiriniz.

e Calismalar esnasinda ulusal is gtivenlik talimatlara
riayet edilmelidir.

e Kaplyi devreye almadan 6nce kapinin dengede
ve mekanigin kusursuz durumda oldugunu kontrol
ediniz. Kapi elle kullanabilecek durumda olmalidir
(EN 12604).

® Yan seksiyonel kapilarin kullanim alani EN 13241-1 ile
tespit edilmektedir.

e Kapinin montaji sirasinda EN 12604 ve EN 12453
uyarinca olasi tehlikelere dikkat ediniz.

2.3 Cevre kosullar

DIKKAT

iklim degisikligi nedeniyle hasarlar

ic ve dis sicaklik farki nedeniyle, kapi elemanlarin
egilmesine yol agabilir (Bi metal etkisi). Bu nedenle igletim
sirasinda kapinin hasar gérmesine yol agabilir.

> isletim sartlaya riayet ediniz.

Kapi sadece asagidaki isletim kosullari igin 6ngortlmuistir:
Sicaklik:

e Dis mekan -40°Cila+60°C
e g taraf -20°Cila+60°C
Nem orant: 20 % ila 90 %
3 Montaj

/A UYARI

Yapisal degisiklerde yaralanma tehlikesi

Fonksiyonel parcalar degistirilirse veya sokillrse énemli

emniyet elemanlar devre digi kalabilir. Bundan dolayi

kontrolstiz kapi hareketler meydana gelebilir ve kisilerin

veya cisimlerin sikismasina neden olabilir.

» Fonksiyonel pargalari degistirmeyiniz veya
sdkmeyiniz.

» ilave olarak harici pargalar monte etmeyiniz.

» Motor montajl yaparken kapinin ve motor Ureticisinin
uyarilarina riayet ediniz. Her zaman kapi Ureticisinin
orijinal baglanti pargalarini kullaniniz.

Kapinin yerine takilabilmesi icin kapi agikligi ve bina zemini

hazir oimalidir. Kapi acikhigi dikey ve yatay olmalidir ve

kapinin hareket alanindaki bina zemini plrtizstz ve yatay

olmalidir (bkz. resim 1).

Montaj'da asagidaki hususlara dikkat ediniz:

e Yapiya baglantiyi giivenli olmaldir.

e Uriinle birlikte verilen tespit elemanlarinin binanin
kosullarina uygun olup olmadigini kontrol ediniz.

e Kapi sistemini binanin tasiyici parcalarina sadece
statik¢inin onaylyla tespit ediniz.

e Alt ray ve kasa pargalarin gevresinde su birikintilerin
olusmamasi icin gerekli su gideri saglanmalidir, aksi
halde korozyon tehlikesi var.
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e Binan yeterli seviyede kuru kalmasini yada
havalandiriimasini saglayiniz, aksi halde korozyon
tehlikesi var.

e Siva ve boyama iglerinden 6nce kapinin korunmasi igin
etkin dnlemlerin alinmis olmasi gerekir, ¢linku kapiya
harg, cimento, algi, boyanin vs. sigramasi ylzeyinin
bozulmasina yol agabilir.

e Kaplyl agresif ve yakici maddelerden koruyunuz, 6rn.
tas veya harglardan asit reaksiyonlar, asitler, lavgalar,
tuz, agresif boya maddeler veya conta malzemesi, aksi
halde korozyon tehlikesi var.

» Kolay ve emniyetli montaj icin, resim boéliimdeki
calisma adimlan eksiksiz takip ediniz.

4 isletim

4.1 Kapi kumanda edilmesi

/A UYARI

Kapi hareketinde yaralanma tehlikesi

Yan seksiyonel kapi dikey kapaniyor ve kisilerin veya
cisimlerin sikismasina neden olabilir.

» Kapinin igletimi sirasinda kapi hareket alaninda hi¢
kimsenin, 6zellikle cocuklarin veya nesnelerin,
olmamasindan emin olun.

» Kapinin agiima alanini daima bos tutunuz.
» Rizgar siddeti ylksek havalarda kapiyr kullanmayiniz.

5 Temizlik ve bakim

DIKKAT

Yanlis temizlik sonucu camlarda cizikler

Camlarin aginmalari giziklere neden olur.

> ik 6nce kir ve toz partikiilleri suyla iyice temizleyiniz.
Gerekirse ardindan sadece suyla ve pH nétr olan
temizlik maddesiyle ve yumusak, temiz bir bezle
temizlige devam ediniz.

Kapiyi temizlemek ve muhafaza edebilmek icin temiz
su yeterlidir. GiclU kirlerde asindirici etkisi olmayan notr
bir deterjan (ev tipi temizlik malzemesi, pH degeri: 7)

ve sicak su kullanilabilir. Yizeyin korunabilmesi icin en
azindan 3 ayda bir kere diizenli olarak temizlik (kapinin
dis ylzeyi, contalar) yapiimalidir. Yan kenar contasi
arkasindaki kizak alani daima temiz ve kayma 6zelligini
muhafaza etmeli.

Farkl gevre kosullari i¢in (6rn. deniz iklimi, asitler, tuz, hava
etkisi, boya hasarlari) ilave olarak koruma boyasi sirllebilir
(bkz. Boya uygulamasi sayfa 74).

6 Kontroller ve bakim
6.1 Kontrol ve Bakim Calismalan
/A UYARI

Kapinin igletimi gérevlendirilen kisiler tarafindan
gerceklesmeli. Usulliine uygun bir sekilde monte edilen
ve kontrol edilmis yan seksiyonel kapi kolay ve rahat bir
sekilde kumanda edilir.

411 El kumandal kapilar

El kumandali kapilara 6zel montaj bilgilere riayet ediniz
(bkz. resim 2.6a/2.6b ve resim 4a.2/4b.2).

A\ UYARI

Amacina aykiri kullanimda yaralanma tehlikesi
Usultine uygun olarak kullanilmamasi halinde kisiler veya
cisimlerin sikismasina neden olabilir.

» Kaplyi, (kontrolll ve esit hareket igin) yalnizca Urlinle
birlikte verilen kumanda elemanlarini kullanarak agip
kapatiniz.

» Kapiyi kapatirken, stirgliniin yerine oturmasina dikkat
ediniz.

4.1.2 Motorlu kapilar

Kapiya motor takiimasi halinde 6zel glivenlik mevzuatlarina
riayet edilmelidir.
Litfen bu konyu tedarikcinizla gorisiniz.

/A DIKKAT

Kapi ve duvar arasinda ezilme tehlikesi
Sayet bitis konumu Kapi-A¢'daki motorlu kapi ve garaj
arka duvar mesafesi <500 mm ise, ezilme tehlikesi vardir.

» Bu durumda son panele de bir conta monte ediniz
(bkz. resim 4a.6/4b.5).
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Arnizali emniyet yapi parcalan sonucu yaralanma

tehlikesi

Yetersiz kontrol ve bakim sonucu énemli emniyet yapi

parcalar devre digi kalabilir veya arizali olabilirler.

» Kaplyi dizenli olarak bir Uzman'a kontrol ettiriniz
ve bakimi yaptiriniz.

Asagida belirtilen kontrol ve bakim ¢alismalari, ilk
calistirmadan dnce ve en azindan yilda bir kere bir uzman
tarafindan bu kilavuzdaki bilgilere uygun olarak yapiimaldir!

6.1.1 Baglanti noktalari

» Kapi ve binadaki baglanti noktalarin tam olarak oturup
oturmadiklarini kontrol ediniz ve gerekirse sikiniz.

6.1.2 Makaralar ve hareket raylar

Makaralar hareket rayina dengeli vaziyette olmalilar

(bkz. resim 6).

» Gerekirse makaralari ayarlanmalidir. Makara ayarin
ozelliklerine degindigi icin, motorlarin montaj
detaylarina riayet ediniz.

» Gerekirse hareket raylarl temizleyiniz, yaglamayiniz!

6.1.3 Alt raylar ve alt makaralarin kontrolii

v

Alt raylari ve alt makaralari temizleyiniz.

» Makaralari asinmalara karsi kontrol ediniz. Agiri
asinmalarda veya hasarlarda makaralar bir uzman
tarafindan degistirirdiniz.

6.1.4 Menteseler ve makara tutucular
» Menteseleri ve makara tutucular yaglayiniz.
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6.1.5 Contalar

» Contalarda hasar ve deformasyon olup olmadigina
ve tUm contalarin yerinde olup olmadigina bakilmali
ve gerekiyorsa contalar degistiriimelidir.

6.1.6 Kilit gbbekler

DIKKAT

Uygun olmayan temiz maddeleri sonucu kilit gébegin
hasar gérmesi

Kapatma bareller yag iceren maddelerle temizlenmemeli
veya yaglanmamali.

» Sadece marketlerde satilan 6zel bakim maddeleri
kullaniniz.

» Yag veya grafit kullanmayiniz.

7 Arizalarin ve hasarlarin
giderilmesi

/A UYARI

Kontrolsiiz kapi hareketi sonucu yaralanma tehlikesi

Arizalarda kontrolstiz kapi hareketler kisileri yaralayabilir

veya cisimleri sikistirabilir.

» Kapinin galismamasi durumunda (zorlanma veya
diger arizalarda) kontrol/ onarim i¢in en kisa zamanda
konuya vakif bir uzman gdrevlendiriniz.

71 Boya uygulamasi

Kapi paneller Polyester astar boyalidir. Sayet kapinizin

renginde degisiklik yapmak istiyorsaniz, bir yenileme

boyasi ya da ilave bir koruyucu boyaya ihtiyag varsa:

e Yizeyi ince bir zmpara kagidi (en az 180'lik) ile hafifce
zimparalayiniz

e Su ile temizleyiniz, kurutunuz ve yagini temizleyiniz.

e Piyasada satilan dis mekan boyalarla uygulamaya
devam ediniz

Cift dilimli ve termik olarak bélinmus kapilarda koyu renkli
boyalardan kaginmalisiniz.

Boya Ureticilerin uygulama bilgilerine riayet ediniz!

8 Demontaj

Kapi, montaj kilavuzda belirtilen adimlarin tersine
sokulmelidir.

74
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Gerbiami pirkéjai,
dziaugiameés, kad pasirinkote musy bendrovéje pagamintg
gamin;.

1 Apie Sia instrukcija

Si instrukcija dalinama j tekstine dalj ir paveikslélius.
Paveikslélius rasite Salia tekstinés dalies.

Si instrukcija yra originali naudojimo instrukcija pagal
EB direktyva 2006/42/EB. Perskaitykite Sig instrukcija ir jos
laikykités. Joje pateikiama svarbi informacija apie gamin;.
Ypac laikykités saugos bei jspéjamuyjy nurodymuy.
Ripestingai saugokite Sia instrukcija!

1.1 Naudojami jspéjamieji nurodymai

A Bendrasis jspéjamasis zenklas zymi pavojy, dél

kurio galima patirti suzalojimy arba zuti. Tekstinéje
dalyje bendrieji jspéjamieji zenklai aprasomi kartu su
naudojama saugos nuo apraSomo pavojaus jranga.
Paveiksléeliuose nurodomi papildomi duomenys apie
tekstinéje dalyje pateikiamus paaiskinimus.

A JSPEJIMAS!

|spéja apie pavojy, del kurio galima patirti sunkius arba
mirtinus suzalojimus

A ATSARGIALI!

Nurodo pavojy, dél kurio galima patirti lengvy arba
vidutiniy suzalojimy.

DEMESIO!

Nurodo pavojy, dél kurio gali bati padaryta zalos arba
gaminys gali sugesti.

Svarbus nurodymai, norint iSvengti Zalos
daiktams

Leistinas iSdéstymas arba panaudojimas

Neleistinas iSdéstymas arba panaudojimas

Zr. paveiksléliy dalj (pvz., 2.1 punkta)

Zr. atskirg valdymo arba keigiamy elektriniy
valdymo elementy montavimo instrukcija

Konstrukcinis elementas |étai

>5000 | 2 daliy remas LZ > 5000
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>1000| Vartai su prailgintu remu
=5

Rastro plocio vartai

Tarpinio plocio vartai

Lz+285| Stumdomieji vartai
—

¥ Uzdarymo pusé

Vartai atidaryti

Vartai uzdaryti

Valdomi rankiniu badu

h
M Valdomi elektra
O+
N

Detalés pagal spec. uzsakyma

Pasalinkite likuCius

Patikrinti

Nuimkite ir utilizuokite konstrukcinj elementa
arba pakuote

1.2 Naudojami trumpiniai

OFF VirSutinis krastas — uzbaigtos grindys

Lz Vidiniai staktos matmenys/uzsakomi matmenys
2 A Saugos nurodymai

21 Naudojimas pagal paskirtj

Sie garaZo vartai sukonstruoti ir skirti naudoti tik privagiais
tikslais.

Eksploatuoti ilgalaikés apkrovos rezimu draudziama.

76

2.2 Bendrosios saugos nuorodos

e Soninius segmentinius vartus montuoti, atlikti jy
technine priezilra, juos remontuoti ir iSmontuoti
leidZziama tik specialistui (kompetentingam asmeniui
pagal EN 12635).

e Atsiradus varty sutrikimams (jei eiga sunki arba jei yra
kity sutrikimuy), jy tikrinima/remonta privaloma patikéti
kvalifikuotam asmeniui.

e Specialistas privalo atkreipti démesj | tai, kad butina
laikytis nacionaliniy darby saugos teisés akty.

e Prie$ pradedant eksploatuoti vartus, batina patikrinti,
ar vartai yra nepriekaistingos mechaninés buklés ir ar
iSlaikyta pusiausvyra, kad juos galima buty lengvai
valdyti rankomis (EN 12604).

Soniniy segmentiniy varty naudojimo sritis yra
apibrézta standarte EN 13241-1.

e Montuodami vartus, atkreipkite démesj j galimas
grésmes pagal EN 12604 ir EN 12453.

23 Aplinkos salygos

DEMESIO!

Sugadinimas dél temperatiros skirtumy!

Del skirtingos vidaus ir iSorés temperattros, varty
elementai gali jlinkti (gali atsirasti bimetalinis efektas).
Tokiu atveju, aktyvinus vartus, kyla pavojus, kad vartai
bus sugadinti.

» Laikykités eksploatavimo salygu.

Vartai skirti naudoti Siomis salygomis:
Temperatura:

e [Soriné pusé

e Vidiné puse

Santykinis oro drégnis:

nuo —40 °C iki +60°C
nuo —20°C iki + 60 °C
nuo 20 % iki 90 %

3 Montavimas

/\ ISPEJIMAS!

Pavojus susizeisti dél konstrukcijos pakeitimy!

Pakeitus arba pasalinus funkcines dalis, gali neveikti

svarbus konstrukciniai saugos elementai. Taip dél

nekontroliuojamy varty judesiy gali buti prispausti

zmones arba daiktai.

» Niekada nekeiskite ir nenuimkite funkciniy daliy.

» Netvirtinkite papildomuy, kity gamintojy konstrukciniy
elementy!

» Tvirtindami pavara, laikykités varty ir pavaros
gamintojo nurodymuy. Visada naudokite tik originalias
varty gamintojo jungtis!

Prie$ montuojant vartus turi biti parengta varty anga ir

pastato grindys. Varty anga turi buti horizontali, o pastato

grindys varty judejimo srityje — lygios ir horizontalios

(2r. 1 pav.).

Prie$ atlikdami montavimo darbus atsizvelkite j Siuos

punktus:

e uztikrinkite saugia jungtj su statinio siena;

e patikrinkite kartu tiekiamy tvirtinimo detaliy tinkamuma,
atsizvelgdami j statybos ypatumus;

e ant laikanciyjy pastato daliy varty sistema tvirtinkite tik
gave statikos konstruktoriaus leidima;
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e pasirupinkite tinkamu vandens nutekéjimu grindy
bégelio ir staktos daliy srityje, prieSingu atveju
atsiranda korozijos pavojus;

e pasirtpinkite, kad pastatas baty tinkamai dziovinamas
arba védinamas, nes kitaip kyla korozijos pavojus;

e prie$ atliekant valymo ir dazymo darbus, vartus butina
tinkamai apsaugoti, nes kalkiy, cemento, gipso, dazy
ir kt. tiSkalai gali sugadinti pavirsiy;

e saugokite vartus nuo tokiy agresyviy ir ésdinamujy
medziaguy, kaip kalio salietros skverbimosi is plyty arba
kalkiy, rugscCiy, Sarmy, barstomosios druskos,
agresyviai veikianciy lakavimo medziagy arba
sandarinimo medziagy, nes kyla korozijos pavojus.

» Kad montuoti bty paprasta ir saugu, kruopsciai
atlikite iliustracijose nurodytus veiksmus.

4 Eksploatacija

4.1 Varty valdymas

/\ |SPEJIMAS!

Pavojus susizaloti judant vartams!

Soniniai segmentiniai vartai uzsidaro horizontaliai, todél
tuo metu gali prispausti Zmones arba daiktus.

» Stebékite, kad jjungiant vartus jy veikimo plote
nebdty Zzmoniy, ypac vaiky, taip pat pasalinkite visus
ten esancius daiktus.

> Zilrékite, kad varty atidarymo zona visada bty laisva.

» Neaktyvinkite varty, puciant stipriam véjui.

Vartus valdyti privalo instruktuoti asmenys. Kvalifikuotai
sumontavus ir patikrinus, Soniniai segmentiniai vartai juda
lengvai ir juos paprasta valdyti.

4.1.1

Laikykités atskiry mechanizuoty varty montavimo
nurodymy (Zr. 2.6a/2.6b ir 4a.2/4b.2 pav.).

Rankiniu budu valdomi vartai

/\ ISPEJIMAS!

Netinkamai valdant vartus, kyla pavojus susizaloti!

Netinkamai valdant vartus, gali bati prispausti zmonés

arba daiktai.

» Atidarinékite ir uzdarinékite vartus tik su
komplektacijoje esanciais valdymo elementais
(kontroliuojamas, tolygus judéjimas).

» Uzdarydami vartus, ziurékite, kad uzraktas gerai

uzsifiksuoty.

41.2 Jégos agregatu valdomi vartai

Automatizuojant vartus, butina laikytis specialiyjy saugos
nuostaty.
Pasitarkite Siuo klausimu su savo tiekéju.

/A ATSARGIAl!

Prispaudimo pavojus tarp varty ir sienos!

Jeigu atstumas tarp automatizuoty varty galinéje
padetyje ,Vartai atidaryti“ ir uzpakalinés garazo sienos
yra < 500 mm, tuomet galima prisispausti.

» Tokiu atveju prie paskutinés plokstelés taip pat

pritvirtinkite atmuso sandariklj (Zr. 4a.6 / 4b.5 pav.).
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5 Valymas ir prieziura

DEMESIO!

Jbrézimai ant stiklo netinkamai valant!

Plaunant stiklg gali bati subraizytas pavirSius.

» IS pradziy vandeniu kruops$¢iai nuplaukite purvo ir
dulkiy daleles. Jei reikia, po to dar kartg nuplaukite
tik vandeniu, ph neutraly buitinj ploviklj ir
nusluostykite minksta, Svaria Sluoste.

Varty valymui ir prieziurai pakanka Svaraus vandens. Jei
uzterStumas didesnis, valymui naudokite Siltg vanden; ir
neutralias, neSveiciancias valymo priemones (buitinj
ploviklj, pH 7). Kad baty iSlaikyta pavirSiaus kokybe,
pavirSiy valykite reguliariai ir ne rec¢iau kaip kas 3
meénesius (iSorine varty puse, sandariklius). Uz Soniniy
sandarikliy esanti slydimo sritis visada turi bati Svari ir slidi.
Dél jvairaus aplinkos poveikio (pvz., jarinio klimato, rugsciu,
barstomosios druskos, oro apkrovos, lako pazeidimy) gali
buti butinas papildomas apsauginis sluoksnis

(zr. Dazymas 78 psl.).

6 Tikrinimas ir techniné prieziura

6.1 Tikrinimas ir techninés prieziuros darbai

/\ ISPEJIMAS!

Pavojus susizaloti pazeistais konstrukciniais saugos
elementais!

sugesti ar buti pazeisti konstrukciniai saugos elementai.

» Reguliarius tikrinimo ir techninés priezitros darbus
leiskite atlikti specialistams.

ISvardytus tikrinimo ir techninés priezitros darbus prie$
pirmaja eksploatacijg ir ne reciau, kaip kartg per metus
pagal Sig instrukcija turi atlikti kvalifikuotas asmuo!

6.1.1

» Patikrinkite ir prireikus priverzkite visus tvirtinimo
taskus tiek ant varty, tiek ir ant pastato sienos.

Tvirtinimo taskai

6.1.2

Ratukai turi tolygiai priglusti prie judéjimo begeliy

(2r. 6 pav.).

» Jeireikia, ratukus sureguliuokite. Atsizvelkite | pavaros
sumontavimo nurodymus, nes juose pateikti
nurodymai dél ratuky reguliavimo ypatumuy.

» Jei bltina, judéjimo bégelius iSvalykite, bet netepkite!

Ratukai ir kreipian€iyjy tvirtinimai

6.1.3 Grindy bégeliy ir kreipiamyjuy ratuky

patikrinimas

» ISvalykite grindy bégelius ir kreipiamuosius ratukus

» Patikrinkite, ar ratukai nesusidéveéjo. Jei ratukai stipriai
susidéveje arba pazeisti, paveskite juos pakeisti
specialistui.

6.1.4 Sarnyrai ir ritinio laikikliai
»  Vyrius ir ritinio laikiklius sutepkite alyva.
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6.1.5 Sandarikliai

» Tarpines patikrinti, ar jos nepazeistos, nedeformuotos
ir pilnai sukomplektuotos, prireikus pakeisti naujomis.

6.1.6 Uzdarymo cilindras

DEMESIO!

Uzdarymo cilindry sugadinimas naudojant

netinkamas valymo priemones!

Uzdarymo cilindry negalima valyti arba tepti

priemonémis, kuriy sudétyje yra alyvos.

» Naudokite tik specialias priezitros priemones
i$ specializuotos prekybos.

» Nenaudokite alyvos arba grafito.

7 Sutrikimai ir pazeidimy Salinimas

/\ ISPEJIMAS!

Pavojus susizeisti nevaldomai judant vartams!

Atsiradus sutrikimams, dél nekontroliuojamy varty judesiy

gali biti prispausti Zmonés arba daiktai.

» Sugedus vartams (jei eiga sunki arba yra kity
sutrikimy), varty tikrinima/ remonta patikékite
kvalifikuotam asmeniui.

71 Dazymas

Varty plokstelés padengtos poliesterio pagrindo danga. Jei

norite nulakuoti vartus kitaip, batina padengti renovavimo

sluoksniu arba papildomu apsauginiu sluoksniu:

e pavirsiy Siek tiek nuslifuokite Svelniu Slifavimo
popieriumi (kurio gridétumas ne mazesnis kaip 180);

e nuplaukite vandeniu, iSdziovinkite, paSalinkite riebalus;

e toliau padenkite jprastiniu sintetiniy polimery laku,
skirtu naudoti lauke.

Reikeéty vengti dazyti tamsiais dazais dvisienius ir termiskai
atskirtus vartus.

Laikykités dazy gamintojo pateikty apdorojimo nurodymuy!

8 ISmontavimas

Vartai iSmontuojami laikantis Sios montazo instrukcijos,
prieSinga nei nurodyta seka.

78
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Kéesoleva dokumendi paljundamine, miimine ja selle sisu edastamine on
keelatud, kui ei ole meiepoolset thest luba. Selle rikkumisel tuleb hivitada
meile tekitatud kahju. K&ik digused patendi, kaubamargi voi tunnuse
sissekande tegemiseks reserveeritud. Jdtame omale diguse teha muudatusi.
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Austatud klient,

meil on hea meel, et Te olete otsustanud meie kvaliteetse
toote kasuks.

1 Kaesoleva juhendi kohta

Kéesolev juhend koosneb tekstist ja piltidega osast.
Piltidega osa leiate teksti osa jarel.

Kéesolev kasutusjuhend on alguparane kasutusjuhend
EU-direktiivi 2006/42/EU méistes. Juhendist leiate olulist
informatsiooni toote kohta. Jargige eelkdige koiki
ohutusalaseid ja hoiatavaid méarkusi.

Hoidke see juhend hoolikalt alles!

1.1 Kasutatud hoiatusmargid

A Uldine hoiatussiimbol tahistab ohtu, mille

tulemusena voivad inimesed vigastada voi surma saada.
Juhendi tekstiosas kasutatakse Uldist hoiatussimbolit
koos jargnevalt kirjeldatud ohuastetega. Juhendi piltidega
osas viitab tdiendav mérkus selgitustele tekstiosas.

A HOIATUS

Tahistab ohtu, mis voib pdhjustada surma vdi raskeid
vigastusi.

A ETTEVAATUST

Téahistab ohtu, mis véib pdhjustada kergeid voi keskmisi
vigastusi.

TAHELEPANU

Tahistab ohtu, mille tulemusena voib toode kahjustada
saada voi havida.

Oluline markus materiaalsete kahjude
véltimiseks

Lubatav jarjestus voi tegevus

Lubamatu jarjestus voi tegevus

Vaata piltidega osa (nt punkt 2.1)

Vaata juhtsiisteemi voi tdiendavate elektriliste
kéaituselementide paigaldusjuhendit

Komponent aeglaselt

>5000 | 2-osaline raam LZ > 5000

79



EESTI

>1000| Lengipikendusega uks
=

Moodullaiusega uks

Vahelaiusega uks

Lz+285| liugvarav
—

¥ Sulgumispool
— ] Uks lahti
—
Uks kinni

Kasitsi kditamine

h
M Ajamiga kaitamine
O+
N

Valikulised konstruktsioonilisad

Jaatmete eemaldamine

Kontrollimine

Konstruktsiooniosa voi pakendi eemaldamine ja
utiliseerimine

1.2 Kasutatud liihendid

OFF Valmis pdrandapinna tlaserv

LZ Puhas lengimo6t/ tellimusmoot

2 /A Ohutusjuhised

2.1 Otstarbekohane kasutamine

Ké&esolev garaaziuks on méeldud ja konstrueeritud ainult
eraotstarbel kasutamiseks.

Pidevkasutus ei ole lubatud.
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2.2 Uldised ohutusjuhised

e Kiiljele avaneva garaaziukse paigalduse, hoolduse,
remontimise ja demonteerimise voib teostada ainult
spetsialist (kompetentne isik normdokumendi
EN 12635 mdistes).

e Probleemide korral ukse t60s (raskelt likumine voi
moni muu rike) peab viivitamatult laskma spetsialistil
ust kontrollida ja vajadusel remontida.

e Spetsialist peab tagama selle, et peetaks kinni
kéikidest asukohamaa t66ohutusnduetest.

e Enne ukse kasutusse votmist tuleb kontrollida, kas uks
on mehhaaniliselt laitmatus seisukorras ning
tasakaalustusvedrud suudavad ukse massi
tasakaalustada, nii et teda saab kergesti ka késitsi
kaitada (EN 12604).

e Kiljele avanevatele sektsioonustele kehtivad
normdokumendi EN 13241-1 sétted.

e Ukse paigalduse kaigus peab véltima
normdokumentides EN 12604 ja EN 12453 nimetatud
vbimalikke ohte.

2.3 Keskkonnatingimused

TAHELEPANU

Temperatuurierinevustest tingitud kahjustused

Sise- ja valistemperatuuride erinevus voib pohjustada
uksepaneelide labipaindumise (bimetallefekt). Ukse
kéaitamisel on sellisel juhul olemas kahjustuste oht.

» Pidage kinni kasutustingimustest.

Uks on méeldud kasutamiseks jargmistel tingimustel:
Temperatuur:

e vélimine kilg

e seesmine kilg
Suhteline 6huniiskus:

—-40°C kuni +60°C
—-20°C kuni +60°C
20 % kuni 90 %

3 Paigaldus

/A HOIATUS

Konstruktsiooni muudatustest lahtuv vigastuste oht

Seadme komponentide muutmisel vdi eemaldamisel voib
oluliste ohutusseadiste toimimine kahjustada saada. Selle
tulemuseks voivad olla soovimatud ukse liilkuma
hakkamised, mistdttu véivad inimesed kahjustada voi siis
esemed kahjustada saada.

» Arge muutke v&i eemaldage mehhanismi osi.

» Arge paigaldage mehhanismi kiilge teiste tootjate
komponente.

» Ajami paigaldamisel jargige ukse- ja ajamitootja
juhiseid. Kasutage alati uksetootja originaal-
Uhenduselemente.

Enne ukse paigaldamist peab ukseava ja hoone porand

valmis olema. Ukse ava peab olema horisontaalselt ja

vertikaalselt loodis, hoone pdrand peab ukse likumise alas

olema tasane ja loodis (vaata pilt 1).

Jérgige paigaldamisel jargmist:

e Toode tuleb kinnitada tugevalt ehitise seina kilge.

e Kontrollige koos tootega tarnitud kinnitusvahendite
sobivust ehitise konstruktsiooniga.
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¢ Kinnitage uksemehhanism ehitise kandvate osade
kulge ainult ehitusstaatika asjatundja loal.

e Pdrandasiini ja lengi alas tuleb tagada piisav vee
dravool, vastasel juhul on olemas korrosioonioht.

e Tagada tuleb hoone piisav kuivamine voi siis

ventilatsioon, vastasel juhul on olemas korrosioonioht.

e Krohvimis- ja maalritédde ajaks tuleb ust iimtingimata
ja tdhusalt mustuse eest kaitsta, kuna mérdi, segu,

Kipsi, varvi jne pritsmed kahjustavad ukse pealispinda.

e Kaitske ust agressiivsete ja sddvitavate ainete eest
nagu nditeks kivimites voi mordis sisalduv salpeeter,
happed leelised, puistesool, agressiivsed
viimistlusvahendid vdi tihendusmaterjalid, vastasel
juhul on olemas korrosioonioht.

» Ukse lihtsaks ja ohutuks paigaldamiseks tuleb
hoolikalt jargida piltidega osas toodud t66de

jarjekorda.
4 Kasutamine
4.1 Ukse avamine ja sulgemine

/\ HOIATUS

Vigastusteoht ukse liikumisel

Kdljele avanev sektsioonuks sulgub horisontaalselt,
seejuures voivad isikud voi esemed ukse vahele jaada.

» Tagage, et ukse avamise vOi sulgemise ajal ei asuks
ega viibiks ukse liikumisalas esemeid ega inimesi,
eriti aga lapsi.

» Hoidke ukse liikumiseks vajalik ala alati vabana.

» Arge kasutage ust tugeva tuule korral.

Ust voivad kasutada Uksnes vastavalt juhendatud isikud.
Asjatundlikult paigaldatud ja kontrollitud sektsioonuks
ligub kergelt ja on hélpsalt kasutatav.

4.1.1 Kasitsi kaitatavad uksed

Jérgige eraldi juhiseid kasitsi kaitatavatele ustele
(vaata pilt 2.6a/2.6b ja pilt 4a.2/4b.2).

/\ HOIATUS

Oskamatust kasitsemisest lahtuv vigastuste oht
Oskamatul késitsemisel voivad isikud v6i esemed ukse
vahele jadda.

» Avage ja sulgege ust vaid koos tootega tarnitud
kaituselementide abil (see tagab kontrollitud, Uhtlase
likumise).

» Ukse sulgemisel veenduge, et riiv oleks kindlalt
lukustunud.

41.2 Ajamiga kéitatavad uksed

Ukse varustamisel ajamiga tuleb jargida taiendavaid
ohutuseeskirju.
Palun vétke informatsiooni saamiseks Uhendust tarnijaga.

4004769 HST RE/09.2015

/A ETTEVAATUST

Muljumisoht ukse ja seina vahel

Kui ajamiga kaitatava ukse I6ppasendi ja garaazi

tagaseina vahe on < 500 mm, siis on olemas muljumise

oht.

» Paigaldage sellisel juhul viimase lamelli killge samuti
summutustihend (vaata pilt 4a.6/4b.5).

5 Puhastamine ja hooldus

TAHELEPANU

Klaaside valesti puhastamisest pohjustatud kriimud

Klaaside hddrumine pohjustab kriime.

» Loputage esmalt mustus ja tolm veega hoolikalt
maha. Kui vajalik, siis puhastage seejarel veel ainult
vee, neutraalse ph-tasemega ndudepesuvahendiga
ning pehme ja puhta lapiga.

Puhastamiseks ja hoolduseks piisab puhtast veest.
Tugevama mustuse korral vdib kasutada sooja vett ja
neutraalset, mitteabrasiivset puhastusvahendit
(ndudepesuvahend, pH-vaartus 7). Pealispinna omaduste
sdilitamiseks tuleb regulaarne puhastus teostada
viahemalt iga 3 kuu jarel (ukse valiskulg, tihendid).
Kulgmiste tihendite taha jaév pind peab olema alati puhas
ja hasti libisema.

Erinevad keskkonnamdjud (nt merekliima, happed,
puistesool, dhusaaste, varvikahjustused) voivad vajalikuks
muuta uks uuesti kaitsva varviga Ule varvida (vaata peatlikk
Vérvitud pindade té6tlemine lehekdljel 82).

6 Kontroll ja hooldus
6.1 Kontrolli- ja hooldusté6d
/\ HOIATUS

Defektsetest ohutusseadistest lahtuv vigastuste oht

Puuduliku kontrolli ja hoolduse tagajérjel voivad olulised

ohutusseadised rikutud saada véi kahjustuda.

» Laske kontrolli- ja hooldustd6d teostada vastava ala
spetsialistil.

Jargnevad kontrolli- ja hooldust66d tuleb teostada enne
ukse kasutusse votmist ja vdhemalt Uiks kord aastas
vastava ala spetsialisti poolt ning k&esoleva juhendi jargi.

6.1.1 Kinnituspunktid

» KOoik kinnituspunktid nii ukse kui ehitise kiljes tuleb Ule
kontrollida ja veenduda, et need oleks kinni, vajadusel
tuleb kinnitusvahendid uuesti kinni keerata.

6.1.2 Rullikud ja siinid

Rullikud peavad siinile toetuma Uhtlaselt (vaata pilt 6).

» Vajadusel tuleb juhtrullikuid seadistada. Jalgige
paigaldusmérkusi ajami paigaldamise juhises, kuna
seal on dra toodud rullikute seadistamise omapéra.

» Siine tuleb vajadusel ainult puhastada, mitte maarida!
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6.1.3 Porandsiinide ja poranda juhtrullikute
kontrollimine

» Puhastage pérandasiinid ja péranda juhtrullikud.

» Kontrollige rullikute kulumise méara. Laske rullikud
spetsialistil valja vahetada, kui need on liialt kulunud
vOi kahjustada saanud.

6.1.4 Hinged ja rullikuhoidikud
» Maéaaérige hingesi ja rullikuhoidikuid.

6.1.5 Tihendid

» Kontrollida tle kahjustuste, deformatsiooni ja
vigastuste osas ning vajadusel vahetada.

6.1.6 Lukustussiidamik

TAHELEPANU

Lukusiidamiku kahjustamine sobimatute
puhastusvahendite kasutamise tottu

Lukustuidamikku ei tohi puhastada voi maarida oli
sisaldavate ainetega.

» Kasutage lukustdamikel ainult spetsiaalset oli, mille
leiate spetsialiseeritud kauplustest.

» Arge kasutage 6li ega grafiiti.

7 Haired ja rikete korvaldamine

/\ HOIATUS

Ukse kontrollimatust liikumisest lahtuv vigastuste oht
Rikete korral vdivad kontrollimatud ukse liikumised isikuid
vOi esemeid vahele muljuda.
» Probleemide korral ukse t60s (uks liigub raskelt voi
moni muu haire) tuleb ukse
kontrollimiseks / parandamiseks kutsuda viivitamatult
vastava ala spetsialist.

71 Varvitud pindade t66tlemine

Uksepaneelid on krunditud pollestervarviga. Kui Te soovite

ukse mdne muu varviga Ule varvida, tahate teostada

remontvarvimist voi soovite ust katta tdiendava

kaitsekihiga:

e pind peene liivapaberiga (teralisus vahemalt 180)
kergelt &ra matistada

e puhastada veega, kuivatada ja rasvajaagid eemaldada

e tdddelda tavapérase vélispindadele mdéeldud
kunstvaigust varviga

Valtige topeltseinte ja termoisolatsiooniga uste varvimist
tumedates toonides.

Jargida varvitootja soovitusi selliste pindade t66tlemiseks!

8 Demonteerimine

Uks demonteerida vastavalt kdesolevale
montaazijuhendile, demonteerimistoid teostada
sealtooduga vastupidises jarjekorras.

82
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L. cien. kliente, a. god. klient!

Priecajamies, ka esat izvél€jies misu uznémuma razotu
izstradajumu.

1 Par so instrukciju

ST instrukcija sastav no teksta sadalas un attélu sadalas.
Attélu sadala seko aiz teksta sadalas.

ST instrukcija ir originala lieto$anas instrukcija

ES direktivas 2006/42/EK Izlasiet un nemiet vera So
instrukciju. Ta satur svarigu informaciju par izstradajumu.
Ipasi ieverojiet visus drosibas un bridindjuma noradijumus.

Lidzam $o instrukciju rtipigi uzglabat!

1.1 Lietotas bridinajuma norades

A Vispargjais bridinajuma simbols apzime

apdraudejumu, kas var nodarit miesas bojajumus vai
izraisit navi. Teksta sadala visparégjo bridinajuma simbolu
izmanto kopa ar talak aprakstitajam bridinajuma pakapem.
Attélu sadala papildu informacija norada uz paskaidroju-
miem teksta sadala.

A BRIDINAJUMS

Apzimé apdraudé&jumu, kas var izraisit navi vai smagus
miesas bojajumus.

A IEVEROT PIESARDZIBU!

Apzimé apdraudéjumu, kas var izraisit vieglus vai vidéjas
pakapes miesas bojajumus.

UZMANIBU!

Apzimé apdraudéjumu, kas var izraisit bojajumus
izstradajuma vai to pilniba sabojat.

Svariga norade, lai novérstu materialos
zaudejumus

Atlauts novietojums vai darbiba

Neatlauts novietojums vai darbiba

Skatit attélu sadalu
(pieméram, 2.1. punktu)

Skatit specialu montazas instrukciju
vadibas iericei vai papildus elektriskajiem
vadibas elementiem

Léna detala

>5000 | 2-daligs ramis LZ >5000
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>1000| Varti ar karbas pagarinajumu
=5

Varti ar rastra platumu

Varti ar starpplatumu

Lz+285| Bidamie varti
[

¥ Aizversanas puse
— ] Vartiatverti
—
Varti aizverti

Manualaja darbibas rezZima

Elektriskais darbibas reZzims

Speciala pasutijuma detalas

Atkritumu nonems$ana

Parbaude

Detalas vai iepakojuma nonemsana un utilizacija

1.2 Lietotie saisinajumi

OFF Gatavas gridas augseja mala

Lz lek$€jais karbas izmérs/ pasutamais izmérs
2 /\ Drosibas noradijumi

21 Noteikumiem atbilstoss pielietojums

Sie garazas varti ir paredzéti un izstradati tikai privatai
lietoSanai.

Vartu lietoSana nepartrauktas darbibas reZima nav atlauta.

84

2.2 Vispareji drosibas noradijumi

e Sana sekciju vartu montazu, apkopi, labo$anu un
demontazu drikst veikt tikai specialisti (kompetenta
persona atbilstoSi Eiropas standartam EN 12635).

e Vartu darbibas traucéjumu gadijuma (smagnéja kustiba
aizversanas/ atvérsSanas laika vai citi traucejumi)
nekaveéjoties uzticét vartu parbaudi/labosanu
specialistam.

e Specialistam ir jaraugas, lai tiktu ievérotas attiecigas
valsts nacionalas darba drosibas normas.

e Pirms vartu ekspluatacijas parbaudit, vai vartu
mehaniska sistéma darbojas bez traucejumiem un varti
atrodas lidzsvara, ta lai tos butu iespéjams darbinat art
manuali (standarts EN 12604).

e Sana sekciju vartu pielietojuma joma ir noteikta
standarta EN 13241-1.

e Montejot vartus, uzmanities no iespg&jamiem
apdraudéjumiem standartu EN 12604 un EN 12453
izpratne.

23 Apkartejas vides nosacijumi

UZMANIBU!

Temperaturas svarstibu izraisiti bojajumi!

Ar&jas un iek$&jas temperatiras atskirbas var izraistt
vartu elementu izliekSanos (bimetala efekts). Tada
gadijuma, darbinot vartus, pastav bojajumu nodarisanas
risks.

» levérojiet ekspluatacijas nosacijumus.

Vartu ekspluatacija ir paredzeta $ados apstaklos:
Temperatura:

® arpuse

e iekSpuse

Relativais gaisa mitrums:

—-40°C lidz +60°C
-20°C Iidz +60°C
20 % Nidz 90 %

3 Montaza

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu giisanas risks konstrukcijas izmainu déel!

Izmainot vai nonemot detalas, kas nodrosina vartu

darbibu, var tikt atvienotas svarigas droSibas detalas.

Tadejadi var notikt nekontroletas vartu kustibas un tikt

iespiesti cilveki vai priekSmeti.

» Nemainiet un nedemontéjiet detalas, kas nodroSina
vartu darbibu.

» Nepiestipriniet pie konstrukcijas papildu detalas,
kuras izgatavojis cits razotajs.

» Mont€jot piedzinu, ievérojiet vartu un piedzinas
razotaja sniegtos noradijumus. Vienmeér izmantojiet
vartu razotaja originalos pieslégumus.

Pirms vartu montazas vartu atverei un €kas gridai ir jabat

gatavai. Vartu atvérumam ir jabut horizontalam un

perpendikularam, ekas gridai vartu kustibas zona ir jabut

lldzenai un horizontalai (skatit 1. att.).

Veicot montazu, izpildiet Sadas darbibas:

e |zveidojiet stabilu savienojumu ar celtniecibas
konstrukciju.

e Atbilstosi konstrukcijas specifikai parbaudit piegades
komplekta ieklauto stiprinasanas ldzeklu piemérotibu.
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e Vartu konstrukciju pie €kas neso$ajam dalam drikst
piestiprinat vienigi ar bavinZeniera atlauju.

e Nodrosinat pietiekamu Udens noteci gridas sliedes un
karbas dalu zona, pretéja gadijuma pastav korozijas
veidoSanas risks.

e Nodrosinat eka pietiekamu zaveésanu, resp., ventilaciju,
pret€ja gadijuma pastav korozijas veidoSanas risks.

e Pirms apmetumu un krasos$anas darbu veikSanas varti
noteikti ir japarklaj ar aizsargajoSu materialu, jo javas,
cementa, gips$a, krasas utt. Slakatas var sabojat vartu
virsmu.

e Aizsargat vartus no stipras iedarbibas un kodigiem
lldzekliem, pieméram, no salpetra reakcijas, ko izraisa
akmeni vai java, skabes, sarmi, kaisamais sals, stipras
iedarbibas krasoSanas vielas vai blivéSanas materiali,
pretéja gadijuma pastav korozijas veidosanas risks.

» Lai vienkarsi un tehniski pareizi veiktu montazu,
rupigi izpildiet attelu sadala aprakstitas darbibas.

4 Lietosana

4.1 Vartu ekspluatacija

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gusanas risks vartu kustibas laika!

Sana sekciju varti aizveras horizontali, un 81 procesa laika

pastav cilveku vai priekSmetu iespieSanas risks.

» Parliecinieties, ka vartu darbinasanas laika vartu
kustibas zona neatrodas neviens cilvéks, Tpasi bérns,
vai priekSmeti.

» Vienmer turiet vartu atvérSanas zonu brivu.

» Nedarbiniet vartus stipra véja apstakl|os.

Vartus drikst darbinat instruetas personas. Ja sana sekciju
varti ir uzstaditi un parbauditi pareizi, tiem ir viegla gaita un
tos darbinat ir vienkarsi.

411 Ar roku darbinami varti

levérot atseviSkos montazas noradijumus attieciba uz vartiem,
kas tiek darbinati ar roku
(skatit 2.6a./2.6b. att. un 4a.2./4b.2. att.).

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gtisanas risks nepareizas vartu

darbinasanas dél!

Nepareizas vartu darbinasanas dé| var tikt iespiesti cilveki

vai priekSmeti.

»  Atveriet un aizveriet vartus tikai ar piegades
komplekta ieklautajiem verSanas elementiem
(kontroleta, vienmériga kustiba).

» Aizverot vartus, raudzities, lai slegmehanisms pareizi
nofiks€jas.

4.1.2 Automatiskas darbibas varti

Uzstadot vartiem automatisko atver$anas/aizvérsanas
sistému, ieverot ipasos drosibas noradijumus.
Saja jautajuma versties pie piegadataja.
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A\ 1EVEROT PIESARDZIBU!

Saspiedumu gusanas risks zona starp vartiem un sienu

Ja attalums no automatiskas darbibas vartiem gala

stavokli Varti atverti idz garazas aizmuguréjai sienai ir

< 500 mm, var tikt saspiestas kermena dalas.

» Tada gadijuma pie pedejas plaksnites art uzmontgjiet
atduras blivejumu (skatit 4a.6./4b.5. att.).

5 Tinsana un kopsana

UZMANIBU!

Skrapéjumi uz plaksném nepareizas tiriSanas déel!

Stikla rGiSu ber$ana izraisa skrapgjumu rasanos.

» Netirumus un puteklu dalinas vispirms rupigi
noskalojiet ar Gdeni. Ja nepiecieSams, péc tam
turpiniet fifSanu tikai ar Gdeni, majsaimnieciba
izmantojamu mazgasanas lidzekli, kuram ir neitrals
ph-limenis, un ar mikstu, tiru lupatinu.

Vartu notiriSanai un kopsanai pietiek ar tiru udeni.
Lielakas netirumu koncentracijas gadijuma var izmantot
siltu Udeni kopa ar neitralas iedarbibas, neabrazivu
finsanas lidzekli (majsaimnieciba izmantojamo trauku
mazgasanas [lidzekli, ar pH vértibu 7). Lai saglabatu
virsmas 1pasibas, ta ir regulari jatira ik pec 3 ménesiem
(vartu arpuse, blivéjumi). Slides zona aiz sanu blivejumiem
vienmeér ir jauztur tira un tai ir janodrosina laba slidamiba.
Atskirigi apkartéjas vides ietekmes faktori (pieméram, juras
klimats, skabes, kaisamais sals, gaisa piesarnojums,
virséjas krasas bojajumi) var padarit nepiecieSamu papildu
aizsargkartas uzklasanu uz vartu virsmas (skat. nodalu
Krasosana 86. Ipp.).

6 Parbaude un apkope

6.1 Parbaude un apkopes darbi

/A BRIDINAJUMS
Savainojumu gusanas risks bojatu drosibas
detalu del!
Nepietiekamas parbaudes un apkopes deé| var notikt
svarigu dro$ibas detalu atteice vai sabojasanas.
» Uzticiet specialistam veikt regularus parbaudes
un apkopes darbus.

Talak aprakstitos parbaudes un apkopes darbu izpildi
pirms pirmas ekspluatacijas reizes un pec tam vismaz reizi
gada uzticet specialistam, veicot tos saskana ar Sis
instrukcijas noradijumiem.

6.1.1 Stiprinajuma vietas

» Parbaudtt, vai tie stingri piegul vartiem un ékai,
un regulét péc nepiecieSamibas.
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6.1.2 Vadriteni un vadsliedes
Vadibas rulliSiem ir vienmérigi japiegul vadsliedei
(skattt 6. att.).

» Vajadzibas gadijuma veikt vadibas rulliSu iestatiSanu.
Nemt véra piedzinu montazas noradijumus, jo tur ir
sniegtas norades uz vadibas rulliSu iestatiSanas
specifiku.

» Vajadzibas gadijuma vadsliedes nofirit, neieziest tas
ar smeérvielam!

6.1.3 Gridas sliezu un gridas vadibas rulliSu
parbaude

» Notiriet gridas sliedes un gridas vadibas rulliSus.

» Parbaudiet rulliSu nodiluma pakapi. Stipra nolietojuma
vai bojajumu gadijuma uzticiet rulliSu nomainu
specialistam.

6.1.4  Sarniri un rulli$u turétaji
» leellot Sarnirus un rulliSu turétajus.

6.1.5 Blivejumi

» Parbaudit, vai tie nav bojati, izliekti un vai tie pilniba
pilda savu funkciju. PEc nepiecieSamibas nomaintt.

6.1.6 Sledzéjcilindri

UZMANIBU!

Nepiemerotu tiriSanas lidzeklu izraisiti bojajumi

sledzejcilindros

Sledzéjcilindrus nedrikst firit vai ellot ar ellu saturoSiem

lidzekliem.

» Izmantojiet tikai specialus kopSanas lidzeklus, kas
ir pieejami specializétajas tirdzniecibas vietas.

» Neizmantojiet ellu vai grafitu.

7 Traucejumi un bojajumu
noversana

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gusanas risks nekontrolétu vartu

kustibu del!

Darbibas traucéjumu gadijuma nekontrolétas vartu

kustibas var iespiest cilvekus vai priekSmetus.

» Vartu darbibas traucgjumu gadijuma (smagnéja
kustiba aizveérSanas/atvérSanas laika vai citi
traucéjumi) nekavejoties uzticiet vartu
parbaudi/labosanu specialistam.

7.1 KrasoSana

Vartu plaksnites ir parklatas ar poliestera pamata

parklajumu. Ja vélaties vartus parkrasot, lai pieSkirtu tiem

citu krasas toni, ir nepiecieSams remonta krasojums vai

papildu aizsargparklajums:

e Virsmu viegli apstradat ar smalka graudojuma
smilSpapiru (min. graudojums 180).

e Nomazgat ar udeni, nozavet, attaukot.
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e Apstradat talak ar tirdznieciba pieejamam krasam, kas
izgatavotas uz maksligo sveku bazes izmantosanai
arpus telpam.

Dubultsienu un termiski atdalitu vartu gadijuma izvairities
no tumsu krasu izmantoSanas.

Leverot laku razotaja noradijumus!

8 Demontaza

Demontét vartus, sekojot montazas noradijumiem
apgriezta seciba.
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Pregled sadrzaja

1 (O 2 o3V oY VT o U { Cijenjeni kupci,
1.1 Koristena upozorenja raduje nas $to ste se odludili za proizvod iz nase kude.
1.2 KratiCe ..o
2 A Napomene o sigurnosti 1 o . ti
2.1 Pravilno koriStenje .......cccccocvvieeeeeeeeeeeneennn. ovoj uputi
2.2 Opcée napomene 0 sigurnosti..........cccceveeceennene 88 Ova uputa sastoji se od tekstualnog i slikovnog dijela.
2.3 Utjecaj oKOoliSa .......eeeeiiieeeiee e 88 Slikovni dio nastavlja se na dio sa tekstom.
3 MONEAZA......ecererenresesssesssee s sesssnsssasssassnns 88  Ovaje uputa originalna uputa za uporabu u smislu
smjernice EZ 2006/42/EZ. PaZljivo procitajte i slijedite ovu
4 2 = Lo 89 UpUtU. Tu éete nadi vazne informacije o pI’OiZVOdU.
4.1 Upotreba vrata..........cccoeveevieiinniiiieniecieieis 89 Posebno pripazite na napomene vezane za sigurnost
5 CiSéenje | 0drZAVANE ...eevureereersresesesssasesessens 89 I upozorenja.
_— L '
6 Provjera i odrzavanje..........ccuceecmmrrrrsssanmnnsnananas 89 Pazljivo sacuvajte ovu uputu!
6.1 Radovi provjere i odrzavanje .........cccceeveeerineeenne 89 . .
L L. 1.1 KoriStena upozorenja
7 Smetnje i uklanjanje Stete
71 Bojanje....coo e
8 Demontaza.......ccccccmmmmmmmmmmmmnmrnnnn s o . .
Op¢i simbol upozorenja ozna¢ava opasnost,
Al b . koja moze prouzrociti ozljede ili smrt. U tekstualnom
b avt p_.ﬁtrekag T?hmonttazu 107 dijelu opci simbol upozorenja koristi se vezano za
ocnih sekcijskih vrata .........cccovviemiiiicnnninnns stupnjeve upozorenja opisane u nastavku. U slikovnom
| Pakiranje oKvira......c..cceesmrmssssnssssnsssssmsssssnnns 107 dijelu dodatna naznaka upucuje na tumacenja u
| Pakiranje dodatne opreme .......ccccccvinnnininnnns 108 tekstualnom dijelu.
n Oprema krila vrata........cccocecuviiimnnisnsnisnnnnnas 108 A UPOZORENJE
v [DESTYeY (o )V (] o Yo7 | - ) 109 Oznacava opasnost koja moze prouzrokovati teSke
\'} Okov mehanicki pokretanih ozljede ili smrt.
(17 ) 1

vrata (opcija) 09 A OPREZ

Vi VVrata s produzenom zakrivljenom

vodilicom (OPCija)...cccmeerrrssssmmrrrrssssnmmerressssnnes 109

Ako nije drugacije navedeno, prosljedivanje i umnoZzavanja ovih dokumenata

Oznacava opasnost koja moze prouzrokovati lakse
i srednje teSke ozljede.

PAZNJA

Oznacava opasnost koja moze dovesti do ostecenija ili
unistenja proizvoda.

vazna napomena za izbjegavanje
materijalne Stete

dopusteni raspored ili djelatnost

nedopusteni raspored ili djelatnost

vidi slikovni dio (npr. to¢ka 2.1)

vidi poseban naputak za montazu upravljaca ili
eventualno dodatnih elektri¢nih upravljackih
elemenata

gradevinski dio, polako

>5000 | dvodijelni okvir LZ >5000

te koriStenje i objavljivanje njihovih sadrzaja nije dopusteno. U suprotnom
podlijeZete placanju odstete.. Pridrzano pravo za slu€aju patenta, naputka
za kori$tenje ili unosa uzoraka po izboru. Pridrzavano pravo promjena.
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>1000] Vrata s produzenim dovratnikom
=

Vrata sa Sirinom rastera

Vrata s medu-Sirinom

Lz+285| Klizna vrata
[

V strana zatvaranja

otvaranje vrata

zatvaranje vrata

Ruéni pogon

Elektri€ni pogon

opcionalni dijelovi

uklanjanje ostataka

provijeriti

zbrinjavanje pojedinih dijelova ili pakiranja

1.2 Kratice

OFF razina gotovog poda

Lz svjetla mjera okvira/mjera po narudzbi
2 A Napomene o sigurnosti
2.1 Pravilno koristenje

Ova vrata konstruirana su i predvidena za privatno
koristenje.

Trajni pogon nije dozvoljen.

88

2.2 Opc¢e napomene o sigurnosti

e Montazu, odrzavanje, popravke i demontazu sekcijskih
vrata vrsi stru¢na osoba (kompetentna osoba sukladno
EN 12635).

e Kod pojave kvara na vratima (u slucaju teske
pokretljivosti ili neke druge smetnje) odmah zaduzite
struénjaka za provjeru/ popravak.

e Strucnjak treba pripaziti da su vrata montirana
sukladno odgovarajuc¢im nacionalnim propisima
o sigurnosti na radu.

e  Prije pokretanja vrata provjerite da li su vrata
mehanic¢ki besprijekorna i izbalansirana,
tako da se njima i ru¢no lako rukuje (EN 12604).

e Podrucje koristenja sekcijskih vrata odreduje
je normom EN 13241-1.

e Pri montazi vrata obratite paznju na moguce opasnosti
u smislu EN 12604 i En 12458.

2.3 Utjecaj okolisa

PAZNJA

Ostecéenja uzrokovana temperaturnim razlikama
Zbog razli¢itih unutarnjih i vanjskih temperatura moze
dodéi do savijanja elemenata vrata (bi-metalni efekt).
Kod pokretanja vrata u takvim situacijama postoji
mogucnost ostecenja.

» Odrzavajte radne uvijete.

Vrata su predvidena za upotrebu u sljedec¢im uvjetima:

Temperatura:

e vanjska strana -40°C do +60°C
e unutarnja strana -20°C do +60°C
Relativna vlaznost zraka: 20 % do 90 %
3 Montaza

/A UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda u sluéaju izmjena

Izmjenom ili uklanjanjem funkcionalnih dijelova mozete

iskljuciti vazne sigurnosne elemente. Time mozete

pokrenuti nekontrolirano kretanje vrata ¢ime se mogu

prikljestiti osobe ili predmeti.

» Ne mijenjajte niti ne uklanjajte pojedine dijelove!

» Ne montirajte dodatne strane dijelove.

» Kod postavljanja pogona pridrzavajte se uputa danih
od proizvodaca vrata i pogona. Uvijek koristite
originalne prikljucke proizvodaca vrata!l

Otvor vrata i pod objekta moraju biti gotovi prije ugradnje

vrata. Stranice otvora predvidenog za vrata moraju biti

vodoravne i okomite, a pod u podrucju kretanja vrata mora

biti ravan (vidi sliku 1).

Kod montaze pazite na sljedece:

e Dobra veza s gradevinskim objektom.

e  Provjerite da li isporu¢ena pri¢vrséenja odgovaraju
gradevinskim okolnostima.

e Sustav vrata pri¢vrstite na nosive dijelove zgrade
iskljuCivo uz dozvolu stati¢ara.

e U podrucju podne vodilice i dijela okvira mora postojati
odgovarajuci odvod vode, inace postoji opasnost
od korozije.
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e Pobrinite se da je prostor dovoljno suh odnosno
prozracan jer u suprotnom postoji opasnost
od stvaranja korozije.

e  Prije Zbukanja i bojanja vrata obavezno adekvatno
zastititi, jer kapljice zbuke, cementa, gipsa, boje itd.
mogu ostetiti povrsinu.

e  Zastitite vrata od agresivnih sredstava i kiselina kao
§to su npr. reakcije dusi¢ne kiseline iz kamenja ili
zbuke, kiseline, luzine, sol za posipanje, agresivna
sredstva za bojanje ili materijal za brtvljenje, jer postoji
opasnost od korozije.

» Za jednostavnu i sigurnu montazu pazljivo slijedite
radne korake prikazane u slikovnom dijelu.

4 Rad

4.1 Upotreba vrata

/A UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda kod kretanja vrata

Boc¢na sekcijska vrata zatvaraju se vodoravno pri ¢emu
se mogu zaglaviti osobe ili predmeti.

» Pazite da se za vrijeme rada vrata u njihovoj blizini
ne nalaze ljudi, posebno djeca, ili predmeti.

» Otvor vrata mora uvijek biti slobodan.
» Vrata ne koristite kod jakih udara vjetra.

Vratima rukuju upuéene osobe. Ako su bocna sekcijska
vrata stru¢no montirana i testirana njima se lako rukuje.
411 Vrata kojima se upravlja ru¢no

Pridrzavajte se uputa za montazu mehanicki pokretanih
vrata (vidi sliku 2.6a/2.6b i sliku 4a.2/4b.2).

/\ UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda prilikom nestru¢énog rukovanja

Kod nestru¢nog koristenja mogu zaglaviti osobe ili

predmeti.

» Vrata otvarajte i zatvarajte samo pomocu isporucenih
elementima za upravljanje (kontrolirano, ujednaceno

kretanje).
» Pri zatvaranju treba pripaziti da brava sjedne na svoje
mjesto.
4.1.2 Vrata s pogonom

Pri automatizaciji vrata treba pripaziti na posebne
sigurnosne propise.
Vezano za to konzultirajte svog dobavljaca.

/A OPREZ

Opasnost od prignjeéenja izmedu vrata i zida

Opasnost od prignjeCenja postoji ako je razmak izmedu

automatskih vrata u krajnjem polozaju vrata otvorena

i zida garaze < 500 mm.

» U tom slu¢aju na posljednju lamelu takoder
montirajte brtvu (vidi sliku 4a.6 / 4b.5).
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5 Ciséenje i odrzavanje

PAZNJA

Ogrebotine na staklima uzrokovane neadekvatnim

c¢iSéenjem

Ribanjem stakala nastat ¢e ogrebotine.

» Prljavstinu i prasinu prvo temeljito sperite vodom.
Po potrebi dodatno ocCistite vodom, ph-neutralnim
sredstvom za €iS¢enje i mekanom, Cistom krpom.

Za ciSéenje i odrzavanje dovoljna je Cista voda.

Kod nesto jace prljavstine mozete koristiti toplu vodu

s neutralnim deterdZzentom (deterdzent za pranje posuda,
pH vrijednost 7). Kako bi povrsina zadrzala svoje
karakteristike mora se Cistiti barem svaka 3 mjeseca
(vanjska strana vrata, brtve). Klizna mjesta iza bo¢nih brtvi
moraju uvijek biti Cista i glatka.

Razli¢iti utjecaji okoliSa (npr. morska klima, kiseline,

sol za posipanje cesta, udari vjetra, ostecenje laka)
mogu stvoriti potrebu za dodatnim zastitnim premazom
(vidi Bojanje na strani 90).

6 Provjera i odrzavanje

6.1 Radovi provjere i odrzavanje

/A UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda zbog ostecenih elemenata
Zbog nedovoljnog servisiranja i odrzavanja vazni

se sigurnosni dijelovi mogu pokvariti ili oStetiti.

» Struéna osoba treba redovito vrSiti servis i provjeru.

Provjeru i servis prije prvog pokretanja a potom minimalno
jednom godisnje vrsi struéna osoba prema ovoj uputi.

6.1.1 Tocke pri¢vrSéenja

» Provijeriti da li su sve toc¢ke pri¢vrséenja na vratima
i na gradevinskom objektu ¢vrste i prema potrebi
ih zategnuti.

6.1.2 Kotacici i vodilice

Kotagic¢i moraju ravnomjerno lijegati na vodilice

(vidi sliku 6).

» Po potrebi ih podesite. Pridrzavajte se podataka
o ugradniji motora jer su tamo posebno naglasene
osobitosti podesavanja vodilica.

» Vodilice po potrebi ocistiti, ne podmazivati!

6.1.3 Kontrola podnih vodilica i kotaci¢a
u podnim vodilicama
» Ocistite podne vodilice i kotacCi¢e u podnim
vodilicama.
» Provjerite jesu li kotaciéi istroSeni. Stru¢na osoba
zamijenit ¢e kotacice ako su isti jako istroseni ili
osteceni.

6.1.4 Ovjesi i drzadi
» Ovijese i drzace nauljiti.
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6.1.5 Brtve

» Brtvila provjeriti na o$tecenja, izobli¢enja i potpunost
i ako potrebno zamijeniti

6.1.6 Cilindar brave

PAZNJA

Ostecenje cilindra brave koriStenjem neadekvatnog

sredstva za ciScéenje

Cilindar brave ne smije se Cistiti sredstvima na bazi ulja

niti podmazivati uljem.

» Koristite iskljuCivo specijalizirano sredstvo koje Cete
naci u specijaliziranoj trgovini.

» Ne koristite ulje ni grafit.

7 Smetnje i uklanjanje Stete

/A UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda kod nekontroliranog kretanja

vrata

U slu¢aju smetnji nekontrolirano kretanje vrata moze

pritisnuti ljude ili predmete.

» Kod pojave kvara na vratima (u sluc¢aju teske
pokretljivosti ili drugih smetnji) odmah zaduzite
stru€njaka za provjeru/ popravak.

741 Bojanje
Lamele vrata premazane su temeljnim slojem od poliestera.
U slu€aju da ih Zelite premazati nekom drugom bojom,
potreban je premaz za renoviranje ili dodatni zastitni
premaz:
e povrsinu lagano izbrusiti finim brusnim papirom
(zrnca od minimalno 180)
e o istiti vodom, osusiti i odmastiti
e daljnja obrada s obi¢nim lakovima od smole za vanjsku
upotrebu

Tamne premaze treba izbjegavati kod dvozidnih i termicki
odvojenih vrata.

Obratite paznju na upute za upotrebu proizvodaca lakova!

8 Demontaza

Sukladno ovoj uputi, vrata se isto tako obrnutim
redoslijedom demontiraju.
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Vv Okov za vrata sa ruénim

upravljanjem (OpPCija) ..uucvemerrrsssssnmrnrmsssssnnnnns 109
\'/| Produzetak na strani krivine (opcija) ........... 109

Dalje prenoSenje kao i umnoZavanje ovog dokumenta, iskoriS¢avanje

i saopstavanje njegovog sadrzaja je zabranjeno, ukoliko drugadije nije
izri€ito odobreno. Suprotni postupci obavezuju na naknadu Stete. Sva prava
su zadrzana za slucaj upisivanja patenta, upotrebe uzoraka ili dizajn
uzoraka. Zadrzana prava na promene.
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Postovani kupci,
radujemo se $to ste se odlucili za proizvod nase kuce.

1 O ovom uputstvu

Ovo uputstvo se deli na tekstualni i slikovni deo. Slikovni
deo mozete pronaci u dodatku tekstualnog dela.

Ovo uputstvo je originalno uputstvo za rad u smislu
EG-smernice 2006/42/EG. Procitajte ovo uputstvo

i pridrzavajte ga se. U njemu ¢ete naci vazne informacije
o proizvodu. Posebno obratite paZnju na sve sigurnosne
napomene i na sva upozorenja.

Pazljivo sacuvajte ovo uputstvo!

1.1 Koriséena upozorenja

A Opsti simbol upozorenja oznacava opasnost,

koja moze dovesti do povrede ili smrti. U tekstualnom
delu se opsti simbol upozorenja koristi sa opisanim
stepenima opasnosti u nastavku. U slikovhom delu
dodatni podatak upucuje na objasnjenja u tekstualnom
delu.

A UPOZORENJE

Oznacava opasnost, koja moze da dovede do smrti ili
teSkih povreda.

A OPREZ

Oznacava opasnost, koja moze da dovede do lakih ili
srednje teskih povreda.

PAZNJA

Oznacava opasnost, koja moze da dovede do oSteéenja
ili uniStenja proizvoda.

VaZna napomena radi spre¢avanja
materijalne Stete

Dozvoljen raspored ili rad

Nedozvoljen raspored i rad

21 | Vidi slikovni deo (npr . tacka 2.1)

Pogledati posebna uputstva za montazu
upravljacke kutije odn. dodatnih elektri¢nih
upravljackih elemenata

Spori deo

>5000 | Dvodelni ram LZ >5000
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>1000] Vrata sa produzetkom rama
=

Vrata sa Sirinom rastera

Vrata sa medusirinom

Lz+285| Klizna vrata
[

v Strana sa koje se zatvara

Vrata otvorena

Vrata zatvorena

Ruéni pogon

h
M Elektricni pogon
O+
N

Opcionalni delovi

Ukloniti ostatke

Proveriti

Ukloniti deo ili ambalazu i odloziti po propisu

1.2 Koriséene skracenice

OFF kota gotovog poda

Lz Cista mera rama/ narudzbene mere
2 A Sigurnosne napomene
21 Upotreba u skladu sa namenom

Ova garazna vrata su konstruisana i predvidena samo
za privatnu upotrebu.

Stalni rad nije dozvoljen.

92

2.2 Opste sigurnosne napomene

e Montazu, odrzavanje, popravku i demontazu boénih
segmentnih vrata modela iskljucivo smeju obavljati
strucna lica (kvalifikovane osobe prema EN 12635).

e  Prilikom otkazivanja vrata (teZzak hod ili ostale smetnje)
potrebno je odmah angazovati struéno lice za
proveru/ popravku.

e Strucno lice se mora pridrzavati propisa o sigurnosti
na radu koji vaze u doti¢noj zemliji.

e Pre pustanja vrata u pogon neophodno je proveriti
da li se u mehani¢kom pogledu nalaze u
besprekornom stanju i da li su tako izbalansirana
da se mogu lako posluzivati i rukom (EN 12604).

e Podrucje primene bo¢nih segmentnih vrata utvrdeno
je normom EN 13241-1.

e  Prilikom montaze vrata treba obratiti paznju na moguce
opasnosti u smislu standarda EN 12604 i EN 12453.

2.3 Uslovi zivotne sredine

PAZNJA

Ostecenja usled temperaturnih razlika

Usled razli¢itih spoljnih i unutrasnjih temperatura moze
dodi do izvijanja segmenata vrata (bimetalni efekat).
Onda postoji mogucnost ostecenja prilikom pokretanja
vrata.

» Pridrzavajte se uslovima rada.

Vrata su predvidena za sledece uslove rada:
Temperatura:

e Spoljna strana

e Unutrasnja strana
Relativna vlaznost vazduha:

-40°C do +60°C
-20°C do +60°C
20 % do 90 %

3 Montaza

/A UPOZORENJE

Opasnost od povreda usled izmena na konstrukciji

Izmenom ili uklanjanjem delova mogu se staviti van

funkcije vazne sigurnosne komponente. Na taj nacin

se mogu aktivirati nezeljene voznje vrata i pritisnuti osobe

ili predmeti.

» Ne menjajte i ne uklanjajte delove.

» Ne ugradujte dodatne strane delove.

» Pri ugradnji motora pridrzavajte se uputstava
proizvodaca vrata i pogonskog uredaja. Obavezno
upotrebljavajte orginalne priklju¢ke proizvodaca vratal

Pre ugradnje vrata, otvor za vrata i pod zgrade moraju biti

gotovi. Otvor za vrata mora biti vodoravan i vertikalan, pod

u podruéju hoda vrata mora biti ravan i vodoravan

(vidi sliku 1).

Prilikom montaZe obratite paznju na sledece:

e Uspostavite bezbednu vezu sa gradevinskim
objektom.

e Proverite da li isporu¢ena pri¢vrsna sredstva
odgovaraju gradevinskim datostima.

e PriCvrstite vrata sa pripadaju¢om konstrukcijom
na nosece elemente gradevine iskljucivo uz dozvolu
inzenjera-stati¢ara.
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e Morate obezbediti zadovoljavajuci odvod vode
u podrucju podne Sine i delova rama, inace postoji
opasnost od korozije.

e Obezbedite dovoljno susenje odnosno provetravanje
zgrade, inacCe postoji opasnost od korozije.

e Pre pocetka radova malterisanja ili bojenja zida morate
obavezno delotvorno zastiti vrata, posto prskanje
maltera, cementa, gipsa, boje itd. mogu dovesti
do ostecenja povrsine..

e Zastite vrata od agresivnih sredstava koji nagrizaju,
kao n.pr. azotnih reakcija kamena ili maltera, kiselina,
soli za posipanje, sredstva za bojenje koja deluju
agresivno ili dihtung materijali, inae postoji opasnost
od korozije.

» Sprovedite pazljivo radne korake u slikovhom delu
radi jednostavne i bezbedne ugradnje.

4 Koriséenje

4.1 Rukovanje vratima

A PAZNJA

Opasnost od prignje¢enja izmedu vrata i zida

Ako je rastojanje izmedu automatskih vrata u krajnjem

polozZaju vrata-otvorena i garaznog zida < 500 mm, onda

to moze dovesti do prignje€enja.

» U tom slucaju montirajte na zadnjoj lameli dihtung
grani¢nika (vidi sliku 4a.6/4b.5).

5 Pranje i nega

PAZNJA

Ogrebotina na staklo usled pogresnog ¢iSéenja

Brisanje stakla prouzrokuje ogrebotine.

» Na prvom mestu isperite prljavstinu i Cestice praSine
temeljno sa vodom. Po potrebi u nastavku ocistite
samo sa vodom, ph-neutralnim sredstvom za pranje
suda i sa mekom i Cistom krpom.

/A UPOZORENJE

Opasnost od povreda prilikom voznje vrata

Bocna segmentna vrata se zatvaraju horizontalno i pri
tome se mogu pritisnuti osobe ili predmeti.

» Pobrinite se da se za vreme podizanja i spustanja
vrata u njihovom podrucju kretanja ne nalaze osobe,
a pogotovo ne deca niti predmeti.

» Drzite uvek slobodno podrucje otvaranja vrata.
» Nemojte aktivirati vrata pri jakom vetru.

Opsluzivanje vrata je dozvoljeno samo od strane posebno
obucenih osoba. Ako su bo¢na segmentna vrata stru¢no
montirana i proverena onda se posluzuju jednostavno

i sa lakim hodom.

411 Vrata na ru¢ni pogon

Obratiti paznju na posebna uputstva za montazu vrata
sa ru¢nim upravljanjem
(vidi sliku 2.6a/2.6b i sliku 4a.2/4b.2).

/A UPOZORENJE

Opasnost od povreda prilikom nestruéne upotrebe

Prilikom nestrué¢ne upotrebe mogu se pritisnuti osobe ili

predmeti.

» PodizZite i spustajte vrata samo pomodu isporucenih
upravlja¢kih elemenata (kontrolisanim, ravnomernim

pokretom).
» Pazite da vrata pri zatvaranju skljocajuci uskoce
u bravu.
4.1.2 Vrata na automatski pogon

Prilikom automatizacije vrata treba se pridrzavati posebnih
sigurnosnih propisa.
U tu svrhu obratite se Vasem dobavljacu.
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Za pranje i negu dovoljna je Cista voda. Kod jacih
prljavStina mozete upotrebiti toplu vodu sa neutralnim
sredstvom za €iS¢enje koje nije abrazivno (sredstvo
za pranje sudova, pH-vrednosti 7). Radi o¢uvanja svojstava
povrsine vrata obavezno je €iSéenje najmanje svaka

3 meseca (spoljna strana vrata, zaptivke). Klizno podrucje
iza dihtunga sa strane mora stalno da bude Cisto

i sposobno za klizanje.

Usled najrazlic¢itijih klimatskih uslova (npr. morska klima,
kiseline, so za posipanje, zagadenost vazduha, ostecenja
na laku) moze se ukazati potreba da se vrata predu
zastitnim premazom (pogledati Obrada bojom na strani 94).

6 Probe i odrzavanje

6.1 Radovi na kontroli i odrzavanju

/A UPOZORENJE

Opasnost od povreda usled pokvarenih sigurnosnih

komponenata

Vazne sigurnosne komponente mogu biti van funkcije

ili u kvaru zbog nedovoljnih proba i odrzavanja.

» Neka vam stru¢no lice redovno sprovede radove
proba i odrzavanje.

Struéno lice mora sprovesti sledec¢e probe i odrzavanja
u skladu sa ovim uputstvom pre pocetka prvog stavljanja
u funkciju i najmanje jednom godisnje.

6.1.1 Priévrsne spojeve

» Sve priCvrsne spojeve na vratima i na gradevinskom
objektu treba proveravati da li su dovoljno &vrsti,
a po potrebi ih treba zategnuti.
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6.1.2

Tocki¢i moraju ravhomerno nalegati na Sinu kojom se krec¢u
(vidi sliku 6).
» Po potrebi podesite tockic¢e. Obratite paznju
na napomene za ugradnju motora, posto se u tim
napomenama nalaze posebna uputstva
za podesSavanje tockica.
» Prema prilikama o istite Sine, nemojte ih podmazivati!

Tockici i Sine

6.1.3

» Ocistite podne Sine i vodice.

» Proverite toCki¢e na habanje. Neka vam stru¢na osoba
zameni toCkice prilikom jake istroSenosti ili jakog
ostecenja.

Provera podnih Sina i vodica

6.1.4 Sarke i drzaée toékicéa

» Ulijem podmazite Sarke i drza¢ tocCkica.

6.1.5 Proverite dihtunge

» Redovno treba proveravati da li su zaptivke oStecene,
deformisane i kompletne. Po potrebi ih treba zameniti.

6.1.6 Cilindar brave

PAZNJA

Ostecenje cilindra brave usled upotrebe neprikladnog
sredstva za ¢iSéenje

Ne smete Cistiti ili podmazivati cilindar brave

sa sredstvima koja sadrze ulje.

» Koristite samo specijalna sredstva za odrzavanije
kupljena u specijalizovanim prodavnicama.

» Nemojte upotrebljavati ulje ili grafit.

7 Smetnje i otklanjanje Steta

/A UPOZORENJE

Opasnost od povreda usled nekontrolisanog
kretanja vrata

Pri smetnjama, nekontrolisani pokreti vrata mogu

povrediti osobe ili pritisnuti predmeti.

» Prilikom otkazivanja vrata (tezak hod ili ostale
smetnje) potrebno je odmah angaZovati strucno lice

za proveru/ popravku.

71 Obrada bojom

Lamele vrata su plastificirane. Ukoliko zelite da obojite

vrata u drugaciju boju, onda je potreban premaz

za renoviranje ili dodatni zastitni premaz:

e obrusite povrsinu sa finim brusnim papirom
(minimalne granulacije 180)

e savodom oprati, osusiti, odmastiti

e obradite kupovnim lakovima od sintetiCke smole
za spoljne povrsine

Izbegavajte tamnije boje kod vrata sa izolacijom i vrata koja
su termic¢ki odvojena.

Pridrzavajte se uputstava proizvodaca lakoval!

94

8 Demontaza

Vrata se demontiraju obrnutim redosledom prema ovom
uputstvu za montazu.
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Mpog tnv aflétiun rmeAateia pag,
oag euxaplotolpE Tou erAEEaTe €va TIPOoIdV TNG
eTalpeiag pagc.

1 MAnpodopicg yia avteg
TG odnyieg
To apov eyxelpidlo xwpiletal o €va TUAPA KEWEVOU Kal

€va TURPa elKOVWV. To TUnpa eikOvwv akoAouBei petd
TO TUAMA KEIPEVOU.

To rapov eyxelpidlo odnylwv aroTelei yetadppaon Twv
odnyiwv xpRong clpdwva pe TNV KowvoTikn

Obnyia 2006/42/EK. AlaBdot kal TNPAOT AUTEG TIG 0dNyic.

Ebw Ba Bpeite onuavtikeg MANPodopies yia TO TIPOIOV.
Mpoogxete Wblaitepa OAeG TIG 0dnyieg aocdpaleiag Kat
npoetdoroinong.

®dula&te I Mapovoeg odnyieg pe poooxn!

1.1 XPNOLYOTIOLOVHEVEG TIPOELSOTIOINOELG

A To yeviko oOuBoAo rpoeldoroinong emonpaivel

€vav Kivbuvo, o oroiog propei va odnyroel oe
TPALMATICHOUG I 0 BAvVaTO. 2TO KEIPEVO, TO YEVIKO
oLPPBOAO TIpoELdOTIoINGNG XPNOLoTIoLETAL O GUVOLACHO
pe TIG Babpideg poeidortoinong Tou reptypadovtal
TMAPAKATW. 2TIG EIKOVEG, TIAPATIEUTIEL OE HIA TIPOCHETN
TTANpodopia oTIg eMeENYNOELG TOU KEWWEVOL.

A MPOEIAOMNOIHZH

Eruonpaivel évav kivbuvo, o oroiog propei va odnyroet
oe BavaTto ) oe BaplTAToug TPAVHATIOPOUG.

A MPOZOXH

Eruonpaivel €vav kivbuvo, o oroiog propei va odnyroet
0€ YIKPNG 1 HETPLAG 0oBapoTNTAG TPALUATIONOUG.

MPOZOXH

Eruonpaivel évav kivbuvo, o oroiog propei va odnyroel
oe BAGRN 1 KataocTpodr TOL MPOIGVTOG.

2NUAVTIKN LTTOSELEN yla TNV ArTodULYr LAIKWV
QI

Erutpendpevn didta&n n evépyela

Mn erutpemnopevn diataén ) evépyela

BA. eloveg (.. onpeio 2.1)

BA. EexwploTtég 0bnyieg TomoBETNONG TOL
OUOTAPATOG EAEYXOUL 1 TWV TIPOCBETWY
NAEKTPIKWV XELPLOTNPIWV

E€aptnua apya
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>5000 | [MAaiolo 2 tunudrtwv LZ > 5000

>1000] [1OpTQ pE EMEKTAON KACAG
=]

Mépta pe mAATog kavapou

Moépta pe evdlapeaso MAATOG

Lz+285| 2ULPOWEVN TIOPTA
—

¥ MAevpad KAeloipaToq

Avolxtr) mopta

KAelotn mopta

Xelpokivntn Aettoupyia

HAekTpIK ActToupyia

MpoalpeTikd e€apTruata

ATOPAKPLVAN UTIOAEIUPATWY

EAey€te

Adaipeon kal arokoutdn eEapTAPATog
rl cuoKevaaiag

1.2 XPNOHOTIOLOVUEVEG GUVTHUNGCELG

EEA Eminedo €tolov daredou

LZ KaBapr didotaon kdoag/ dlactdoelg
napayyeAiag

2 A Ynodeifelg aopaleiag

2.1 Evdedelyuevn xpnon

AuTr n ykapalomopTa £xel KATAOKELAOTEL Kal ipoopileTal
yla Xxprion Jovo otov ISIWTIKO TOHEQ.

Aev erutpenetal cuvexopuevn Aettouvpyia.

96

2.2 Fevikég untodeifelg acpaleiag

e H ouvapuoAdynaon, n cuvTrPNOoN, Ol ETIIOKEVEG Kal
N ArocuLVAPHUOAGYNGCN TWV TMAEUPIKWY OTIACTWY TIOPTWV
Ba mpérel va ekteAdovuvtal aro 181KoLG (appddla dtopa
obudwva pe to EN 12635).

e e mepimtwon rou n népta 6ev AelTovpyel KaAd
(duokoAia atnv Kivnon n aAeg BAAReg) Ba mpérmel va
KAAECETE APEOWG EI0IKO yla va TNV
eAEyEel/ EMOKEVAOEL.

e O edikog Ba rpgrmel va ppovTioel yla TNV THPNoN Twv
€KAOTOTE €OVIKWV SlATAEEWV YIa TNV EQYACIAKN
aocpalela.

e [lpw TNV €vapén Aettoupyiag g mopTag Ha mpemnet
va eleyxBei 6TL N opTa dev mapouatalel Pnxavika
npoPAnuara Kat 0Tl BpiokeTal o looppPOTTia, WOTE
0 XEIPLOMOG TNG va gival eDKOAOG Kal Xelpokivnta
(EN 12604).

e Hmeploxn xpriong tTng TMAELPIKNG OTIACTHG TOPTAG
kaBopiCetal oto EN 13241-1.

e [lpoog€te KAtA TN cuvVapPPOAOYNaN TNG IOPTAG
evbexopevoug Kivdlvoug obudwva pe 1o EN 12604 kat
7o EN 12453,

2.3 MepiPaAlovTIKEG oLVONKEG

NMPOZOXH

BAaBeg ano Siakvpavoelg tng Bepuokpaciag
E€attiag Tng SladopeTIKAG E0WTEPIKAG KAl EEWTEPIKNAG
Beppokpaaiag Propei va mpokAnBouv kKAuyelg ota
otolxeia TG opTag (SHeTAANIKSO pavopevo).

2 e MePITTWOon evepyortoinong tng nopTag LTAPXEL
mBavoTnTa {NULWV.

» Tnpeite TIg 0dnyieg Aettoupyiac.

H népta rpoopiCetal yia TIG Mapakdtw cLVORKES Asttoupyiag:
Oeppokpaaia:

e EEwtepikn mMAevpd
e EowTtepikn mAeupd
ZXETIKN Lypaaia agpa:

-40°C éwg +60°C
-20°C éwc +60°C
20 % €wc 90 %

3 ZuvapuoAodoynon

/A NPOEIAOMOIHZH

Kivéuvog Tpavpatiopol e§aitiag Twv SopKwv

HETATPOTIWV

E€attiag Tng aA\ayng i adaipeong AEITOLPYIKWV

eEapTNUATWYV evdEXeTAL va TEBEL EKTOG AelTOLPYIAG

OnNUAvTIKOG £6OTALIOPOG aodaleiag. Q¢ ek TOUTOUL PropEi

va TIPOKANBoLV aveEEAeYKTEC SIAOPOUES TNG MOPTAG Kal

Va TPAVMATIOTOLUV ATOMA 1 va TIPOKANBoUV {NUIES

0O€ QVTIKEiPevVa.

» Mnv TPOTIOTIOLEITE KAL NV AMOPAKPUVETE KAvEVQ
AEITOUPYIKO PEPOG.

» Mnv toroBeteite MPOobeTa e€apTripaTa TPITWV.

» Katd tnv TornobETnon Tou PNXaviopoL Kivnong
Tnpeeite TIG 0dnyieg TOL KATAOKELAOTN TNG TOPTAG KAl
TOU KATAOKELAOTH TOU UNXAvIoHoUL Kivnong.
Xpnotuoroleite mAvta ta yvrola e€aptruata
oLVOEONG TOL KATACKEVLAOTH TNG TIOPTAG.
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Mplv TNV TOTOBETNON TNG TOPTAG MPEMEL va gival €TOILO

TO Avolyua tng opTag Kat To ddredo Tou KTipiou.

To avolyua tng optag Ba mpérel va gival opl{ovTIo Kal

Katakopudo, To SAedo TOL KTIPiov atnv TEPLoX TNG

Kivnong tng noéptag emirnedo kat opllovtio (BAETe eikéva 1).

Mpoog€te katd TN cuvapuoAdynon Ta e6AG:

e Anuouvpynaote pia acdpain cvdeon pe 1o SOUIKO
oTolxE(O.

e EAéyEre TNV KATAAANAOTNTA TWV MAPEXOHEVWV HECWV
OTEPEWONG Yla Ta uTtdpxovta SOHIKA OTOoIXE(a.

e >TEPEWVETE TO CUOTNHA MOPTAG O PEPOVTA OTOIKEIQ
TOU KTIPIOU POVO KATOTIV EYKPLONG TOU EI8IKOD
o€ BépaTa oTaTknG.

e @povTioTE yIa EMAPKH TIAPOXETELON TOL VEPOL OTNV
TePLoX TNG pAyag Tou darédou Kal TwV THNHATWY
kaoag, SladopeTikda urtdpxel kKivéuvog Slappwong.

e ®povTioTe yIa EMAPKEG OTEYVWHA 1/ KAl AEPIOPO TOU
KTIpiou, SladopeTIKA LTtApXEL Kivouvog dldappwaong.

e [lpw amod epyacieq eMmPIOPATWY Kal XpWHATIOPWY Ba
TIPETEL TIPWTA OTIWOdNTIOTE va KAALPBei kaAd n épTa,
S1OTL TUTOIAIEG artd Koviapa, TOIHEVTO, YOO, XpwHa
K.ATL. UTtIopoUV va POKAAEooLV (NULEG oTnV ermdAvela.

e [lpootateloTe TNV MOPTA A0 0&EA KAl KAUCTIKA PEDQ,
OMwWg LY. AvTIOPATELG VITPIKOV vaTpiov ard AIBoSoUES
| Koviapa, o&€a, BAcelg, aAATL yla Tov mayo, LAIKA
Xpwpdatwy ofeiag dpdong rj LAIKO oteyavortoinong,
SlapopeTikda utdpyxel Kivduvog SLlapBpwong.

» Ta pia e0KoAn Kat acpaln tormobETnon,
akoAouOnote moTa Ta BAparta epyaciag mov
TapouoiafovTal oTIG EIKOVEG.

4 Aettoupyia

4.1 Xelplopog tng moptag

/\ MPOEIAOMOIHEZH

Kivéuvog tpavpatiopob e§attiag Kivnong tng noptag

H m\evupikn omtaoTtr OPTa KAEiVEL KATAKOPUGA TIPOG

TA KATW, CUVENWG UMAPXEL KivOuvOog va TaoTouv aTopa

r avTikeipeva.

» BePBawbeite 011 kaTA TN OIAPKELA TOUL XEIPIOUOL TNG
noptag dev BpiokeTal kavéva atopo, Wlaitepa maidid,
1] QVTIKEIPEVO OTNV TTEPLOXN Kivnong TNG mopTag.

» Alatnpeite TNV MePLOX AVOiyUATOG TNG MOPTAG MAVTA
€\eLBepN.

» Mnv xelpiCeote TNV nMopTa OTAv NMVEOLV LOXLPOIL
Avepol.

O xelplop6g tng épTag Ba mpérel va yivetal and
Karaptiopéva atopa. Epdoov cuvappoloynBei kat
eleyxBei anod e1d1ko, n TIAELPIKN OTIACTH TIOPTA €ival
€UKIVNTN Kal EDKOAN OTO XEIPIOUO.
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4.1.1 XelpokivnTteg mMopTeS

Mpooétte TIg EexwploTeg utodeifelg ouvapuoAdynong yla
TIG XElPOKIVNTEG TIOPTEG (BA. elkOva 2.6a/2.6b kat
€lkova 4a.2/4b.2).

/\ NPOEIAOMOIHZH

e mepinTwaon pn evoedelyUEVOL XEIPLOHOU UTIAPXEL
Kivéuvog Tpavpatiopoo.
2 mepirrwon pn evoedelyEVoL XEIPLOPOU LTTAPXEL
Kivouvog va rmactolv Atopa ) avTiKeipyeva otnv nopTa.
» To Aavolyua Kal To KAEIoIOo TNG TTOPTAG TPETIEL Va
yivetal yovo pe Ta mapeXOUeEVA OTOIKEIQ XELPIOHOD
(eAeyxouevn, opoldpopdn Kivnan).
» Katd 1o KAgiolo NG OPTaAG, TMPOCEXETE TTAVTA
va KAEdWoel KaAd n achdAela.

4.1.2 Mnxavokivnteg mopTeg

Katd tov auvtopatiopd plag rmoptag, a rpémnel
va tnpovuvtal 1laitepeg Slatdéelq acpaleiag.
ArtevBuvBeite OXeTIKA GTOV TIPOUNBELTH 0ag.

A NMPOZOXH

Kivéuvog covBMPng petagd noptag Kat Toixouv
Av n ardéotacn PeTa&L TNG AUTOPATOTOINUEVNG TIOPTAG
oTnV TeAIKN B€0n avoiypatog Kat Tou TTiow ToiXou Tou
ykapad eival < 500 mm, priopei va rmpokAnBouv
atuxAuaTa.
»  XTnv MepirTwon autr TOMoBEeTrOTE OTO TEAEUTAIO
TAveA Kal éva TEAIKO OTEYavOTIOINTIKO AACTIXO
(BA. elkova 4a.6/4b.5).

5 Kafapiopog kat ppovtida

NMPOZOXH

Apvuxég oto tCapt e§autiag eopaipévouv Kadapiopov.

To TpiPIpo TwV TCAPLWV TIPOKAAEL YPATOOULVIEG.

»  Apxika EemAéveTe KAAA pPe vepo TIG PPWHIEG KAl TIG
OKOVEG. Av xpelaotel, kaBapiote povo pe vepod, Eva
OIKIOKO KABAPIOTIKO e OLSETEPO ph Kal €va aralo,
KaBapo mavi.

MNa Tov Kabapilopod Kat TNV nepuroinon apkei to kadapod
VEPO. Z¢€ IO €vTovn Bpwpld, xpnoluoroleite (eoto vepo Ue
oLdETEPA KABAPLOTIKA TTIOL eV EXOLV AEIAVTIKEG IOIOTNTEG
(okiakd kaBaptoTikd, TR pH 7). MNa ™ diatrpnon Twv
1O10TATWY TNG erddvelag Ba TPETEL va YivETAL TAKTIKOG
KaBapiopog TOUAAXIoTov Kafe 3 PAVEG (EEWTEPIKNA
MAELPA MOPTAG, AACTIXa oteyavortoinong). H meploxn
oAioBnong miow arnd TIC TAEVPIKEG OTEyAVOTTOINoELG Ba
mpéernel va eival mavta kabapr kat va diatnpeital oAlednpn.
AladpopeTikég emdpdoelg Tou TEPIBAANOVTOG

(r.x. Balacovo KAipa, of€a, aidtt yia tov rdyo, duvatoi
Avepol, (nuIEG otn AAKa) evOEXOPEVWG VA KATACTHOOLV
arapaitnTeg MPOCBETEG MPOCTATEUTIKEG EMAAEIDELS

(BA. Bagrj otn oeAida 98).
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6 ‘EAeyxo¢ Kkatl ouvtnpnon

6.1 Epyaocieg eAéyxou Kal cuvtipnong

/A NPOEIAOMOIHZH

Kivouvog Tpavpatiopol e§aitiag EAATTWHATIKOD

e§omAlopol acpaleiag

E€attiag avermapkoug eAEYXOL Kal cuVTAPNONG MMopPEi

ONUAVTIKOG €6OTAIOPOG agdaleiag va apouatacel

BAABeG ) va KaTaoTel EAATTWHATIKOG.

»  AvaBETETE TAKTIKA TOV EAEYXO KAl TN ouvThpnon TNG
NOPTAG O€ KATTOLOV ELSIKO.

MpLv TNV PpWTN AetToupyia Kal TOLAAXIOTOV dia popd To
XPOVO QVABETETE TNV EKTEAEDN €PYACIWV EAEYXOU Kal
ouvVTAPNONG o€ KATOoLoV I8IKO cUPdWVA HE TIG TIAPOVCEG
odnyieg.

6.1.1 Znueia otepéwong

» ‘OAa Ta onueia otepewaong atnv MOPTA Kat 6To SOUIKO
otolxeio va gAeyxBouv yia atabepr} edapuoyn
KL av Xpeladetal va opixTouv.

6.1.2

Ta pdouvAa mpéerel va gival opoldpopda Kataveunuéva atov

o6nyo (BA. eikova 6).

» Av xpeldletal pubpiote Ta paouvAa. Tnpeite TiG 0dnyieg
TOTOBETNONG TOU PNXaviopoL Kivnong, O1OTL o€ AuTEG
urtodelkvuovTal ol IlatepdTNTEG 000V adopd
N pLOWLON yla Ta PAOUAQ.

» Av xpelaCetal kaBapiote Toug 0dnyoug, UNv Toug

PdaovAa kat odnyoi

ypaodapete!
6.1.3 ‘EAeyxog paywv Sarédou Kat paovAwV
odniynong damédou
» KabBapiote TIg payeg damedou Kal Ta pAouAa odrynong
oaredou.

» EAéyEre Ta paouvAa yia $pBopd. Ze mepirttwan mou
urdpyouv onuddia évtovng $Bopdc r Cnuwv
PpOVTIOTE yla TNV AVTIKATACTACH TOUG artd EI0IKO.

6.1.4 Mevteo€deq Kal e§apTRpaTa oTePEWong
PAOUVAWV

» Araivete TOuG PEVTETEDEG Kal Ta e€apTtrpata
OTEPEWONG TWV PAOUAWV.

6.1.5

» ‘OAa Ta onueia otepewong eAeyEte yia pOopEG,
MAapapopPWoELG Kal TTANPOTNTA KL av Xpelddetal
QVTIKATAOTIOTE.

ZTEYAVOTIOINOELG

98

6.1.6 KOAwvSpog KAeSaplag

NMPOZOXH

Kataotpodn Tov KuAivopou KAeldaplag e§aitiag

AKATAAANAWV PEcwV Kadapiopon

Aev erutpenetal 0 Kabaplopdg Tou KUAIVEPOoL KAEISapPLAg

JE PJETQ TOL TIEPLEXOULV AASL 1} N Altavon Tou.

» Xpnoloroleite HoVo eIdIKA PEoa TiEPLoinong,
KATAAANAQ yla TN CUYKEKPLPEVN XPrion.

» Mnv xpnoworoleite AadL i ypaditn.

7 BAaBeg kat arrokataotaon
NPORBANUATWV

/A NPOEIAOMOIHEZH

Kivéuvog tpavpatiopod e§attiag ave§EAeyKTNng

Kivnong tng méptag

2 e nepimtwon BAawv propei va undp&ouv TpavpaTIoUoi

atopwy A VAIKEG {nuLEg e€attiag aveEeAeyKTNG Kivnong

NG mopTag.

» e mepimtwon 1ou N népta 6ev AelTovpyEl KAAA
(duokoAia otnv kivnon r} AAAeg BAAREeQ) Ba mpémel
va KaAEoeTe auEowg 18IKO yla va tnv eAeyéet/
ETIIOKEVATEL.

71 Badn

Ta rdveA Tng noptag SlabEToLV aoTAPWUA TIOAUECTEPA.
Av BeeTe va Bagete amod mAvw Tnv mopTa oe AANO Xpwua
1} XPEIAOTEL avakaivion f pla mpdobeTn MPOOTATEUTIKA
oTpwon:
e Acldvete eAadpWC TNV eMiPAvELa PE AETTTO YUAAOXAPTO
(touA. ap. 180)
e kaBapioTe pe vepod, OTEYVWOTE, ATTIOMAKPUVETE
Ta vroAeipparta Aadlov
e xpnowororjote AAKa CUVOETIKWV PNTIVWV TOU
epmopiou yla e€wTepIKN Xprion

O1 okoUpeG aroxpwaoelg Ba rpénel va arnodebyovTal
o€ BepIKA XWPLLOPEVEG TIOPTEG SUTAOL TOLXWHATOG.

Tnpeite TIG 0dnyieg XpProNG TOL KATAOKELAOTH TOU
Bepvikiov!

8 AmocuvappoAdynon

H arocuvappoAdynon tng moptag Ba mpemet va yivel
obudwva pe TIg apoloeg odnyieg cuvappoAdynong,
Je TNV avtiotpodn oelpd.
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Mult stimata clienta, mult stimate client,
Ne bucuram ca ati ales un produs al firmei noastre.

1 Referitor la acest document

Aceste instructiuni sunt compuse dintr-un text si o parte
ilustrata. llustratiile se gasesc in continuarea textului.

Acest manual este un manual de utilizare original

in sensul Directivei 2006/42/CE. in el gsiti informatii
importante legate de acest produs. Respectati in mod
special toate instructiunile de siguranta si avertismentele.

Pastrati cu grija acest manual!

1.1 Avertismente folosite

A Simbolul general de avertizare indica un pericol

care poate implica vatamari corporale sau chiar
moartea persoanei. in fragmentul din text, simbolul
general de atentionare este utilizat in legatura cu etapele
de atentionare descrise in cele ce urmeaza. in fotografie
mai existad o informatie suplimentara referitoare

la explicatiile din text.

A AVERTIZARE

Indica un pericol care ar putea provoca decesul, sau
raniri grave.

A ATENTIE!

Indica un pericol, care ar putea provoca raniri ugoare, sau
moderate.

ATENTIE

Indica un pericol care poate duce la avarierea sau
distrugerea produsului.

Indicatii importante n vederea evitarii daunelor
materiale

Ordonare sau activitate permisa

Ordonare sau activitate nepermisa

Vezi sectiunea cu imagini (de exemplu,
punctul 2.1)

Vezi ghidul separat pentru automatizare,
respectiv pentru celelalte elemente electrice
de deservire

Component in miscare lenta

>5000 | Rama din 2 elemente LZ > 5000
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>1000] Usa cu prelungire toc
==

Poarta cu latime modulara

Poarta cu latime intermediara

Lz+285| Poarta culisanta
[

¥ Partea de inchidere

Usa deschisa

Usa inchisa

Regim manual

Regim de functionare electric

Componente constructive optionale

indepartarea ramasitelor

Verificarea

Indepartarea si neutralizarea pieselor de montaj
si a ambalajelor

1.2 Prescurtari folosite

OFF Nivelul pardoselii finite

Lz Latime utila/dimensiune de comanda
2 /A Masuri de siguranta
2.1 Utilizare conform destinatiei

Aceasta usa de garaj este construita si prevazuta numai
pentru operarea neindustriala.

O utilizare intensa nu este permisa.

100

2.2 Instructiuni generale de siguranta

e Montajul, intretinerea, reparerea si demontarea usilor
sectionale culisante lateral trebuie efectuate de catre
0 persoana de specialitate (persoana competenta
conform EN 12635).

e in cazul defectarii usii (daca se deschide cu greutate
sau apar alte probleme) insarcinati imediat o persoana
specializata cu verificarea / repararea ei.

e Persoana specializata trebuie sa aibe in vedere
respectarea normelor nationale de protectie a muncii.

e [nainte de darea in folosint4 a usii se verifici daca
aceasta se afla in perfecta stare de functionare
si in echilibru, astfel incat sa poata fi manevrata usor
chiar si cu méana (EN 12604).

e Domeniul de utilizare a usii sectionale culisante lateral
este stabilit prin EN 13241-1.

e Fiti atenti asupra posibilelor pericole din timpul
montarii usii, In sensul EN 12604 si a EN 12453.

2.3 Conditii de mediu

ATENTIE

Deteriorare din cauza diferentelor de temperatura
Din cauza diferentelor de temperatura dintre interior

si exterior pot aparea indoiri ale elementelor usii (efectul
de Bi-metal). La actionarea usii exista posibilitatea
deteriorarii ei.

» Respectati conditiile de operare.

Usa de garaj este prevazuta pentru urmatoarete conditii
de functionare:
Temperatura:

e Latura exterioara:

e Latura interioara:
Umiditatea aerului relativa:

-40°C panala+60°C
-20°C panala+60°C
20 % panala 90 %

3 Montaj

/A AVERTISMENT

Pericol de ranire cauzata de modificari de constructie

Prin modificarea sau inlaturarea unor piese functionale
pot fi deterioare multe piese constructive de siguranta.
Prin aceasta pot fi provocate miscari necontrolate ale usii
iar persoane si obiecte pot fi blocate.

» Nuindepartati sau modificati elemente functionale.

» Nu adaugati elemente constructive suplimentare
produse de o alta firma.

» La montarea unui sistem de actionare respectati
instructiunile producatorului usii precum si pe cele
ale producatorului sistemului de actionare. Folositi
intotdeauna legaturile originale ale producatorului usii!

Inainte de montarea usii, golul din zidrie pentru montarea
usii si pardoseala cladirii trebuie sa fie terminate. Golul din
zidarie pentru montarea usii trebuie sa fie coplanar pe
orizontalad si pe verticald, pardoseala cladirii pe lungimea
cursei usii trebuie sa fie neteda si orizontala (vezi figura 1).

La montaj se vor respecta urmatoarele:

e Realizati o legatura sigura cu elementele
de constructie.
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e Verificati potrivirea elementelor de fixare livrate
la conditiile constructiei de la fata locului.

e Nu fixati ansamblul usii de elementele portante ale
cladirii fara aprobarea unui specialist in statica.

e Asigurati o zona pentru scurgerea apei la nivelul
pardoselei intre sina si tocurile laterale, in caz contrar
exista pericol de coroziune.

e Asigurati o uscare si o ventilatie corespunzatoare
a cladirii, in caz contrar exista pericol de coroziune.

e inainte de tencuire si de zugravire usa trebuie protejata
eficient deoarece stropii de mortar, cimentul, ipsosul,
vopseaua etc. pot duce la deteriorarea suprafetei.

e Protejati usa de influenta substantelor caustice si
agresive, de ex. reactia acidului azotic asupra pietrei
din piatra si mortar, acizi, solutii alcaline, sare
imprastiata, materiale de zugravit sau de etansat cu
efecte agresive, in caz contrar exista pericolul
coroziunii.

» Pentru o montare simpla si sigura urmati cu atentie
pasii de lucru din partea ilustrata a instructiunilor.

4 Operarea

4.1 Actionarea usii

/\ AVERTISMENT

Pericol de ranire in timpul cursei usii
Usa sectionala culisanta lateral functioneaza pe
orizontald, ceea ce face ca persoanele sau obiectele sa
riste sa fie prinse sau blocate.
» Asigurati-va ca in timpul actionarii usii in zona
de miscare a usii nu se afla nicio persoana, in special
copii, sau obiecte.
» Mentineti zona de deschidere a usii intotdeauna libera.
» Nu actionati usa pe vant puternic!

Actionarea usii se face de catre persoane instruite. Daca
este montata profesional si verificata usa sectionala
culisante laterala este usor de actionat.

411 Usi actionate manual

Respectati instructiunile de montaj separate pentru usile
actionate manual (vezi figura 2.6a/2.6b si
figura 4a.2/4b.2).

/\ AVERTISMENT

Pericol de ranire in caz de actionare

necorespunzatoare a usii

in caz de utilizare necorespunzatoare a usii persoanele

sau obiectele aflate in calea ei pot fi prinse sau blocate.

» Deschideti si inchideti usa numai cu automatizarea
livrata (miscare uniforma, controlata).

» Lainchidere asigurati-va ca zavoarele se
anclanseaza in mod eficient.

41.2 Usi actionate electric

La automatizarea unei usi trebuie respectate anumite
norme de siguranta speciale.
Luati legatura cu furnizorul dumneavoastra.
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/A ATENTIE

Pericol de strivire intre usa si perete

Daca distanta dintre usa automatizata aflata in pozitia

finala DESCHIS si peretele posterior al garajului este

< 500 mm pot fi provocate striviri.

» in acest caz montati la ultimul slet o garniturd pentru
atenuarea loviturilor (vezi figura 4a.6/ 4b.5).

5 Curatarea si ingrijirea

ATENTIE
Zgarieturi pe geamuri din cauza curatarii gresite
Frecarea geamurilor poate cauza zgarieturi.
» Spalati temeinic particulele de mizerie si de praf
cu apa. Daca este necesar curatati apoi cu apa,

cu un detergent de menaj avand pH-ul neutru
si cu o carpa moale si curata.

Pentru curatare si intretinere este suficienta apa
curati. in cazul impuritatilor mai rezistente se poate utiliza
apa calda cu un agent de curatare neutru, neabraziv
(produse de spalat casnice, valoarea pH 7). Pentru
mentinerea proprietatilor suprafetei se efectueaza

o curatare periodicd, minimum la trei luni (fata exterioara
a usii, garniturile). Domeniul de culisare din spatele
garniturilor culisante lateral trebuie pastrat permanent curat
si apt pentru culisare.

Diversele influente venite din partea mediului inconjurator
(de ex. clima marina, acizii, sarea de deszapezire, poluatori
ai aerului, deteriorarea vopselei) pot determina necesitatea
unor noi vopsiri de protectie (vezi punctul Vopsirea de la
pagina 102).

6 Verificarea si intretinerea

6.1 Lucrari de verificare si intretinere

/\ AVERTISMENT

Pericol de ranire cauzata de piese constructive
de siguranta defecte.

Datorita unei testari sau intretineri insuficiente, piese
constructive de siguranta de mare importanta pot
sa se desprinda sau sa se defecteze.

» Insércinati o persoana de specialitate sa efectueze
cu regularitate lucrari de verificare si intretinere.

Urmatoarele lucrari de verificare si intretinere inainte

de prima actionare si cel putin o data pe an se vor efectua
de catre o persoana competenta conform acestor
instructiuni.

6.1.1 Puncte de fixare

» Toate punctele de ancorare dintre usa si corpul
constructiei se verifica daca sunt fixate si daca este
necesar se intaresc.
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6.1.2

Rolele de ghidare trebuie sa se aseze uniform pe sina

de ghidare (vezi figura 6).

» Daca este cazul, reglati toate rolele de ghidare.
Respectati instructiunile de montaj ale sistemului
de actionare deoarece aici vi se dau indicatii referitoare
la elementele specifice legate de reglarea rolelor de
ghidare.

» Daca este cazul, sinele de ghidare se vor curata;
nu ungeti!

Role si sine de ghidare

6.1.3 Verificarea sinelor si rolelor de ghidare

pe pardoseala

» Curatati sinele si rolele de ghidare de la pardoseala.
» Verificati uzura rolelor. In cazul uzurii sau deteriorrii
acestora, inlocuiti-le cu ajutorul unei persoane

de specialitate.

6.1.4 Balamalele si rolele
» Balamalele si rolele se ung.

6.1.5 Etansari

» Garniturile se verifica pentru deteriorari,deformari
si integritate, in caz contrar se inlocuiesc.

6.1.6 Butucii de incuiere

ATENTIE

Deteriorarea butucilor de incuiere ca urmare
a utilizarii unor substante de curatat neadecvate

Butucii de incuiere nu trebuie sa fie curatati sau unsi
cu substante uleioase.

» Folositi numai materiale speciale de curatare din
comert.

» Nu folositi uleiuri sau grafit.

7 Disfunctionalitati si inlaturarea
defectelor

/\ AVERTISMENT

Pericol de ranire din cauza miscarii necontrolate

a usii

Din cauza unor disfunctionalitati, miscarile necontrolate

ale usii pot duce la prinderea persoanelor sau

a obiectelor.

» in cazul defectarii usii (daci se deschide cu greutate
sau apar alte probleme) insarcinati imediat
0 persoana specializata cu verificarea / repararea ei.
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71 Vopsirea

Sleturile usii sunt prevazute cu un strat de grund

poliesteric. In cazul in care vreti s3 dati alti culoare usii,

sa o renovati sau sa aplicati un nou lac de protectie:

e  Slefuiti usor suprafata cu un smirghel foarte fin
(granulatie minima: 180).

e Curatati cu apa, uscati, degresati

e Tratati-o apoi cu lacuri pe baza de rasini sintetice
pentru exterior.

Vopsiri in culori inchise sunt de evitat in cazul usilor isolate
termic.

Respectati instructiunile de prelucrare ale producatorului
vopselei!

8 Demontare

Usa se demonteaza normal dupa aceste instructiuni
n ordine inversa montajului.
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Heo6xoanmmu MHCTPYMEHTU 32 MOHTaXK

Ha ceKUMOHHaTa BpaTa CbC CTPaHU4YHO
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lMpepaBaHeTo 1 pa3MHOXKaBaAHETO Ha TO3U AOKYMEHT, U3MONI3BAHETO

1 OMOBECTSABAHETO HA HErOBOTO ChAbPXKaHNe ca 3abpaHeHun, OCBEH aKko
He e HanvLe N3pMYHO paspeLleHne 3a Toea. HapyluaBaHeTo Ha Ta3u
3abpaHa nopaxkaa 3afgbikeHne 3a obesleteHne. Benykn npasa

3a perncTpaums Ha naTeHT, none3eH Mogen Uy NPoMULLNEH AN3aliH

ca 3anaseHu. MNpaBoTo 3a HaHacsiHe Ha NPOMEHM ce 3anas3Bsa.
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YBarkaemu KnmeHTu,

Bnarogapum Bu, 4e cTe pelwumnn ga 3akynute NpoaykT
OT HaLLNS aCOPTUMEHT.

1 3a HacTosLWaTa UHCTPYKLUA

Tasn MHCTPYKLUUS € pasneneHa Ha TEKCTOBa 4acT M 4acT
c churypu. Hactra ¢ urypute e OTKpUETE BeaHara cneg
TekcToBaTa 4acT.

Tasn UHCTPYKLMS € OpUrMHanHa UHCTPYKLUUS

3a eKcnnoaTaums no cMucbna Ha OupekTrsaTa

Ha EO 2006/42/EO. MpoyeTeTe 1 B3eMeTe Nof BHUMaHne
HacTosLwwara nHeTpykums! Ta cbabpyxa BaXkHa
nHpopmaums 3a npogykra. O6bpHETE 0CO6EHO BHUMAHNE
Ha BCUYKM yKa3aHus 3a 6€30MacHOCT 1 NpeaynpexXaeHuns.

CbxpaHsiBaiiTe rpyXKJMBO HacTosiLaTa MHCTPyKuus!

1.1 N3non3ssaHu npepynpexpeHus

O6LWwonpueTUAT CUMBON 3a NpeaynpexxXaeHne
0603Ha4yaBa OnacHOCT, KOSATO MOXE 2 [oBefe
[0 TenecHW HapaHsIBaHWUsA U CMbPT. B TekcToBaTa
4acT O6LLIONPUETUAT CMMBOS 32 NpegynpexxaeHne
Ce 13Mnosn3Ba 3aefHo C onucaHuTe No-Aony CTeneHun
Ha npenynpexaeHne. B yactTa ¢ curypute
OOMbIIHATENHO YKa3aHne npenpatla KbM passacHeHusTa
B TEeKCTOBaTa 4acT.

A NPEAYMNPEXAEHUE

O603Ha4aBa OMacHOCT, KOATO MOXe Aa A0BeAe 00 CMbPT
VNN TEXXKIN TENECHN HapaHsBaHWSI.

A BHUMAHUE

O603Ha4aBa 0nacHOCT, KOSITO MOXKe Aa [oBefde A0 ek
nnn cpenHn TenecHM HapaHAaBaHUA.

BHUMAHUE

O603Ha4aBa onacHOCT, KOSITO MOXKe Aa AoBede
00 noBpeXxaaHe nnn yHuuo>KaBaHe Ha npoaykKTa.

Ba)xHO ykasaHue 3a n3bsrsaHe
Ha MaTepuasnHun LWeTu

LonycTmMo pasnonoxeHue unm geiHocT

HeponycTumo pasnonoxxeHue nnm genHocT

XN©

21 | Bwx yactTa ¢ durypute (Hanp. Touka 2.1)

Bwx oTgenHarta MHCTPYKUMS 32 MOHTaXK
Ha yrnpaBfieHNeTO, Pecn. Ha AOMbHUTENHNUTE
eNeKTPUYHECKN eNTEMEHTN 3a ynpasneHne

KoMnoHeHT, 6aBHO
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>5000 | Pamka ot 2 yactu LZ > 5000
>1000] BpaTta c yobmkeHue Ha kacata
==
Bparta ¢ wupnHata Ha pacTtepa
B B B‘ B
Bpata ¢ MexxamHHa wmnpunHa
<BB B LB‘
Lz+285| [lnb3rawa ce Bpata
V CTpaHa Ha 3aTBapsiHe
—
OTBOpeHa Bpata
-
3arBopeHa Bpara

Pa6oTa B pbyeH pexnm

PaboTa B aBTOMaTM4EH PEXUM

EnemeHTu - onums

CbbepeTe ocTarbuute

MpoBepeTte

OTcTpaHeTe enemMeHTa Uan onakosKarta
nro/s N3XBbpreTe

1.2 N3non3BaHn cbKpaweHus

OFF [opeH KaHT Ha roToBusA Nog,

LZ Pasmepu Ha cBeT/iMs 0TBOP Ha kacarta/Pasmepu
3a nopbyka

2 /A Ykazanus 3a 6esonacHocT

2.1 Ynotpe6a no npegHa3Ha4vyeHune

Ta3un rapaxkHa Bpata e KOHCTpYyupaHa n npeasmngeHa camo
3a 4aCTHO noJi3BaHe.
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He ce ponycka npogb/iHKUTESNIHO N3Mon3BaHe.

2.2 O6wwm ykasaHusi 3a 6esonacHocCT

e MOHTaXbT, NOAAPbXKKATa, PEMOHTBT U AEMOHTa XK BT
Ha CEeKLIMOHHMTE BpaTh CbC CTPaHNYHO OTBapsiHe
TpsibBa Aa ce M3BbpLUBAT caMo OT BeLy nmua
(koMneTeHTHM nuua cbrnacHo EN 12635).

e [lpu cmyLLeHMs BbB hyHKLMUTE Ha BpaTaTta (TpygHo
OBWKEHVE Nn Apyry HeM3NpaBHOCTY) BegHara
Bb3/IOXKETE MHCMNEKUMATa/ PEMOHTA Ha BELLIO NnLE.

e KomneTeHTHOTO nuue TpsibBa Aa cregn 3a cna3BaHeTo
Ha BannaHUTE HaumMoHanH1 pasnopenby OTHOCHO
6e3onacHocTTa Ha Tpyaa.

e [lpeon Bpatata ga 6bae nycHaTa B ekcnnoarauums
TpsibBa Aa ce NpoBepu Jann Ts e B 6e3ynpeyHo
CbCTOsIHME OT MexaHn4YHa rnegHa To4ka, KakTo 1 ganu
€ B paBHOBECUE, Taka Ye Ja MoxXe fa ce 06cnyxBa
NlecHo 1 B pbyeH pexxum (EN 12604).

e O6nacTTa Ha NPUIOXKEHNE Ha CEKLMOHHNTE BPaTn CbC
CTpaHM4HO oTBapsHe e onpegeneHa ot EN 13241-1.

e [lo BpeMe Ha MOHTa)ka Ha Bparara nmMaiTe Npeasug
Bb3MOXKHUTE OMacHOCTM No cmucbna Ha EN 12604
n EN 12453.

2.3 YcnoBust Ha oKonHaTa cpepa

BHUMAHUE

MoBpepna BcneacTBue Ha TemnepaTypHU pasinku
BcnepcTtsue Ha pasnukarta B TemnepartypuTe

OT BbTPELLHATa U BbHLUHATA CTPaHa Ha Bpartara MoXe
Ja ce CTUrHe [0 OrbBaHe Ha HEMHUTE eNEMEHTH
(6umeTaneH edekT). B TakbB criyyali € Bb3MOXHO

npu 3afBmkKBaHe Ha BpaTaTa fa Bb3HUKHAT NOBpeau.

» Cnassavite paboTHUTE yCnoBUS.

Bparara e npegsuaeHa 3a cnegHuTe ycrnosms:
Temneparypa:

e BbHwWHa cTpaHa

e BwbTpelwHa cTpaHa
OTHOCUTENHA BNAXXHOCT Ha Bb3ayXa:

-40°C po +60°C
-20°C po +60°C
20% 0o 90 %

3 MoHTax

/A NPEOQYNPEXXOEHUE

OnacHOCT OT HapaHsiBaHUS NPU U3BbPLUBaHe
Ha KOHCTPYKTUBHW NPOMEHM Mo BpaTaTta

Mpwn N3MeHeHne unm oTCcTpaHsiBaHe Ha PyHKLMOHAHN

efleMeHTV Ha Bpartarta mMorar fa 6baaT n3BefeHu

OT eKcnjioaTaums BaXXHN 3aUTHN MexaHn3mn. Tosa

OT CBOS CTpaHa MOXe fa AoBefe A0 HEKOHTPONUPaHn

3a[BWKBaHNA Ha BpaTarta v NpUTUCKaHEe Ha xopa

1 NpegMeTu.

» He npomeHsnTe nnm oTcTpaHsasanTe OyHKUNOHANHN
€NEMEHTN.

» He MOHTUpanTe JOMbAHUTENHW AETakan Ha OpYyri
npon3BOANTENN.

» [lpn MOHTMpPaHe Ha 3afB>KBaHe cnegsainTe
WHCTPYKLUNUTE Ha NPOM3BOANTENS Ha BpaTaTa
1 Ha 3a[BWKBaHeTO. VI3nonaeaiiTe BuHaru
OPUWIMHaNHN CBbP3BaLLy ENIEMEHTU
Ha nponsBoguTens Ha BpaTaral
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OTBOpP®bT 3a BpaTtarta 1 NofbT Ha crpagarta Tpsibsa

[a ca 3aBbpLUeHN Npeay MOHTUPAHETO Ha camara Bpara.

OTBOpP®BT Ha BpaTaTa TpsS6Ba fa € XOPU30oHTaNeH

1 BEPTUKAseH, NOAbLT B crpagara, B obnacrra

Ha OBWKEHNE Ha BpaTaTa, TpsibBa fa e paBeH

N Xopu3oHTaneH (Bux dur. 1).

Mo Bpeme Ha MOHTaXka 06bPHETE BHMMAHNE Ha CNIEQHOTO:

e Cob3parite HagexxaHa Bpb3Ka CbC crpagara.

e [lpoBepeTe ganu JocTaBeHNTe MaTtepuanm
3a (hukcrpaHe ca rogHu 3a CTPOUTENHUS MaTepuan,
OT KOWTO ca U3rpafeHn CTeHnTe.

e MoHTupariTe BpaTata KbM HOCeLLa CTeHa Ha crpagara
CaMo C pa3peLLEeHNETO Ha cneuuanmcTa no cratmka.

e [lorpmxeTe ce 3a OCUrypsiBAHETO Ha AOBPO OTTUYaHE
HaBbH Ha Bogarta B obnacTtra Ha nogoBara penca
N 4acTWTe Ha KacaTa, B NPOTUBEH Clyyali uMa puck
OT KOpOo3uisi.

e [lorpwxeTe ce 3a AOCTaTb4YHO JOOPO CbXHEHE,
pecn. BeHTUaums Ha crpaaara, B NPOTUBEH cryyai
1Ma PUCK OT KOPO3USi.

e [lpenu n3BbpLUBaHe Ha paboTu No Hanpasarta
Ha MasunkaTa 1 6oa0KNIACKK paboTy BpaTaTa TpsibBa
HernpeMeHHo Ja 6bae e(heKTNBHO 3aLLMTEHA, Thil KaTo
NPBCKNUTE OT CTPOUTENEH Pa3TBOP, LIUMEHT, MMC,

6081 1 op. MoraT fa [AoBefat 4O HapyLUeHus Ha
NoBbPXHOCTTA 1.

e 3awuTeTe BpaTarta OT arpecyBHU 1 pass>kaatlim
CpeacTBa, KaTo Hanp. peakuum CbC CENUTpa OT TyX/n
UM Masunka, KUCEeNnHN, OCHOBM, CON CPeLLy
3anepgsBaHe, 60U NN YNbTHABALLM MaTepuani
C arpecvBHO OeNCTBKE, B MPOTUBEH Clly4al nMa pruck
OT KOpOo3uisi.

» 3aneceH u 6e3onaceH MOHTaX crnegBanTe
BHUMATEJNIHO PaGOTHUTE CTbMNKU, MOCOYEHN
B YacTtTa ¢ churypure.

4 Exkcnnoatayus

4.1 O6cny)xBaHe Ha BpaTtaTa

/A NPEQYNPEXXOEHUE

OnacHOCT OT HapaHsIBaHUs NPV ABUXXEHNEe Ha BpaTaTa
CeKumMoHHaTa BpaTa CbC CTPaHNYHO OTBapsiHe
Cce 3aTBaps XOPU3OHTASIHO, NpY ToBa Morar ga Gbaat
NPUTUCHATI XOpa W NPeaMeTH.
> VYBepeTe ce, Ye Mo Bpeme Ha 3aABUXBaHETO
Ha BpaTaTa Ha MbTs 1 He ce HammpaT xopa,
B YaCTHOCT feua, Unu npeameTtu.
> [lopaobprkaliTe OTBOpa Ha BpaTtaTa BuHarn cBo6omeH.
> He nanonaeaiiTe BpataTa Npy HaJIM4Me Ha CuieH
BATHP.

O6cny>xBaHeTO Ha BpaTaTa Tpsibsa fa ce n3BbpLuBa
OT 3ano3HaTtu nvua. Korato e MoHTMpaHa 1 TecteaHa
KOMMETEHTHO, CEKLMOHHATa BpaTta CbC CTPaHUYHO
oTBapsiHe ce OBV 6e3MnpensTCTBEHO 1 ce 06CnyXBa
JiecHo.
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411 Pb4yHO 3apBUXXBaHU BpaTtu

B3emeTe nof BHUMaHVe OTAENHUTE yKa3aHUs 38 MOHTaX,
OTHaCsLLM ce [0 PbYHO 3afBMKBaHUTE BPaTyh
(Bv>K chur. 2.6a/2.6b n dur. 4a.2/4b.2).

/A NPEQYNPEXXOEHUE

OnacHOCT OT HapaHsiBaHUs NPU HEKOMMETEHTHO

o6cnyxBaHe

Mpu HekoMneTeHTHO o6cny)KBaHe Ha BpaTaTa Morat

da 6bhat npuTUCHaTU Xopa nin NpemeTu.

» OTsapsiiTe 1 3aTBapsiiTe Bpatata camo
C [OCTaBeHNTE eleMeHT 3a yrnpasBnieHne
(KOHTpONMpPaHo, PaBHOMEPHO OBUXXEHUE).

» [pwu 3aTBapsiHe crnepeTe 3a TOBa, 6IOKMpOBKaTa
[a ce 3agencrea.

4.1.2 ABTOMaTU4HO 3aABMXBaHN BpaTu

Mpn aBTOMaTU3NpaHETO Ha JadeHa BpaTa cnassanTte
crneunanHnTe ykasaHus 3a 6e30nacHOCT.
[MNonuTtanTe 3a Tax Bawmsa goctaBymk.

/A BHUMAHUE

OnacHOCT OT NpUTUCKaHe MeXAy BpaTtaTta U cTeHaTta

AKO pa3CcTOSHMETO Mexay aBTomatuanpaHara Bpara
B KpariHa nos3unyus ,,0TBopeHa Bparta“ 1 3agHarta cteHa
Ha rapaxa e < 500 mm, TOBa MOXe fa gosefe
00 NPUTUCKaHKS.
» B TakbB cnydan MOHTMpanTe OrpaHNynTENHO
YNIBbTHEHNE CBLUO 1 Ha NocnegHaTa namena
(BX our. 4a.6/4b.5).

5 Mnekcurnac

BHUMAHUE

ApacKoTUHM MO OCTbLKIIeHUATa BCneacTene
Ha HenpaBWJIHO No4YnCcTBaHe

YcuneHOTO TbpKaHe Ha CTbKata BOAM OO nossarta

Ha OpacKOTUHMU.

» Han-Hanpepn cTapaTenHo u3niakeanTe npaxa
1 3aMbpcsaBaHuATa ¢ Boga. lNMpu Heob6xoamMMocCT cnef,
TOBa No4mncTBanTe camo ¢ Boga, ph-HeyTpaneH
OOMaKUHCKM npenapar U Meka, 4Yncta kbpna.

3a nouucrtBaHe 1 nogabpXKaHe e focTaTb4yHa YMCTa
Bopa. [py No-ynoputn 3aMbpcaBaHUsi MOXeTe

[a n3nonasare Tonsa Boda U HeyTpaseH noymcTaaly,
npenapar, KOWTO He HagpacKBa NMOBbPXHOCTUTE
(nomakuHckn npenapart, pH-cToHOCT 7). 3a 3anassaHe
KayecTBaTa Ha NMOBBbPXHOCTTA € HEOOXOOUMO PEOOBHO
noyYncTBaHe, MMHUMYM Ha Bceku 3 meceLa (BbHLUHA
CTpaHa Ha BparaTta, ynnbTHeHus1). ObnacTtTa Ha nib3raHe
3a[, CTpaHN4yHUTE YNTbTHEHUsSI TPSiGBa Aa ce Noaabpka
NepMaHeHTHO YMcTa 1 XTb3rasa.

Han-pasnuyHn BNnsHNA Ha okonHarta cpefa (Hanp. MOpCKu
KJIMMAT, KUCENNHW, CON CPeLLy 3aneasBaHe, BpeaHu
eMVIC/N BbB Bb3AyXxa, MOBPEAN NO TAaKOBOTO NOKPUTHE)
MoraT ga Hano)kart HaHacsiHe Ha NoceaBaLLm 3awmnTHN
6on (B bosiguceaHe Ha cTpaHuua 106).
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6 KoHTpon u noaapbxKa

6.1 AderHocTn No nHcnekuusTa
n nogapbXXKaTa

/A NPEQYNPEXXOEHUE

OnacHOCT OT HapaHsiBaHusi BCNeAcTBue

Ha NoBpeAeHU 3alUTHN MEXaHU3MK

Mpw Hepe#oBHO NPOBEXAAHE Ha KOHTPOM 1 NOAAPBXKA

€ Bb3MO>KHO [ia CE OKaXKe, Ye BaXKHU 3aLUnTHN

MEeXaHN3Mn He paboTAT Un ca NOBPEAEHN.

» [lpepocTaBanTe CbOPBXEHNETO 3a PEAOBEH KOHTPOI
1 NOpapPbXKKA OT KOMMNETEHTEH NEpPCOoHan.

CnegHuTe paboTy MO MHCMEKLUMSATA U NoAAPbXKATa
TpsbBa Ooa ce NpoBeaar oT BELO NLEe, CbIMacHo Tasu
WNHCTPYKLUS, MPEau MbpBOTO NycKaHe B eKcrnjioaTauus,
KaKTO N MUHUMYM BEOHBXX MOAULLHO.

6.1.1 To4yku Ha cbukcupaHe

» [lpoBepeTe BCUYKN TOYKU Ha 3aKpenBaHe no BpartaTta,
KakKTO N MeXXAy BpaTtaTta 1 cTeHaTa U ako ce Hanara,
r'n 3aTerHere.

6.1.2 HanpaBnsiBawim ponku v pencu

BopelumTe ponkun Tpsabsa ga nexxar paBHOMEPHO BbPXY
xoposaTa penca (Bux ¢ur. 6).
» [lpn Heo6XOAMMOCT 'l HACTPOWTE AOMBAHUTENHO.
O6bpHETE BHMMaHNE Ha yKas3aHuAaTa 3a MOHTaX
Ha 3aBWKBaHNATA, Tbil KaTO B TSAX Ce Noco4ysar
crneunduyHMTE HACTPOVKN Ha HanpaBsnsaBaLLmTe POSKN.
» AKO e Heob6xoaMMo, NOYNCTETE XOA0BUTE PESICH,
He ru cmasBaurTe!

6.1.3 NMpoBepka Ha nogoBuUTE perncu
1 NOAOBUTE HanpasisiBaLyY POJIKU

» [louncTeTe NOQOBUTE PENICU U NOQOBUTE
HanpasnsiBaLLy POJIKN.

» T[lpoBepeTe ponknTe 3a U3HocBaHe. [MNpu Hanu4vne
Ha CWUJTHO M3HOCBaHe W NoBpean PosiknTe Tpsibea
na 6bpaTt NnogMeHeHU OT BELLO SnLe.

6.1.4 LLlapHupu u gbp>xayn 3a poskute
» CmaxeTe WapHUpUTE 1 ObpXKavuTe 3a PONKUTE.

6.1.5 YnnbTHeHuns

» [poBepeTe ynIbTHEHNATA 3a HapaHsABaHNA
1 fecopmMaLym, ako ce Hanara, rm 3amMeHeTe.
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6.1.6 MaTtpoH

BHUMAHUE

MoBpexpaaHe Ha NaTpoHa BcneacTBue ynorpeba
Ha HeMnoAXoAsLM CpeAcTBa 3a NoYucTBaHe
MaTpoHWTEe He TPsiGBa Aa ce NMoYUCTBAaT CbC CPEACTBa,
CbAbpXKaLly Macro, uin fa ce omacnsear.
> lIsnonsBaiiTe camo cneuyanHuTe cCpeacTea
3anopapbXKa, KoMTo ce npegnarat
B cneunann3npaHnTe Mara3vHu.
» He nsnonssavite Macno nnm rpadur.

7 HeusnpaBHOCTU N OTCTpaHsiBaHe
Ha noBpeau

/A NPEQYNPEXXOEHUE

OnacHOCT OT HapaHsiIBaHUS BCneacTBue
Ha HEKOHTPOJNIMPaHUN OBUXKEHMUs Ha BpaTaTta

Mpwn Hann4mne Ha HeM3NPaBHOCTW MOXE a Ce CTUrHe
[0 HEKOHTPONMPaHu ABM>KEHNS Ha BpaTaTa, KoUTo
[a HapaHAT xopa nian ga NnpuTUCHaT NnpegmeTu.

» B cnyyan 4ye BpaTtaTa oTKaxe (CTaHe TpyaHO
NoABV>XHA UMW Ce NMOSBAT OPYrU CMYLLEHNS BbB
PYHKUMATA), MHCNEKLUMSATA/ PEMOHTLT 1 Tpsibsa
Ja ce Bb3N0XKN He3abaBHO Ha BeLLO finLe.

71 BbosiguceBaHe

Jlamenute Ha BpaTtaTa ca cHabaeHn C NoNecTeEPHO

OCHOBHO nokpuTure. B cnyyaii ye xenaete

ha npebosigucate Bpartarta B Apyr LBSAT, Npy HE06XoaAMMOCT

oT 6osgncBaHe C Lien 06HOBSIBaHE UM HaHacsHe

Ha OOMbJIHUTENTHO 3ALLMTHO NMOKPUTUE:

* LIMOBaNTe NEKO NOBBPXHOCTTA C (hrHA LLKYpKa
(MuH. 180)

* no4ucTeTe C BOAa, Noacyluete, obeamacnere

® HaHeceTe CTaHOapTEeH Nak Ha OCHOBAaTa Ha CUHTETUYHA
CMOJ1a 32 BbHLUHO NPUIoXeHne

TbMHUTE LBETOBE TPsibBa Ja ce n3barsar npu
[BYCTEHHUTE 11 TEPMUYHO Pa3feneHnTe BpaTu.

CnasBalite yKasaHusTa Ha npons3sognTens Ha nakal

8 AemoHTax

Bparara ce OeMOHTUpa Ypes3 U3MbJIHEHNE Ha CTbIKNTE
3a MOHTa)Ka, MOCOYEH B HACTOSILLATA UHCTPYKLVS,
B o6parTHa nocsieqoBaTenHoCT.
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	 DE   Seiten-Sectionaltor (HST)
	 EN   Side sectional door (HST)
	 FR   Porte sectionnelle latérale (HST)
	 ES   Puerta seccional de apertura lateral (HST)
	 RU   Откатные секционные ворота с круговым движением (HST)
	 NL   Sectionaal-zijdeur (HST)
	 IT   Portone sezionale laterale (HST)
	 PT   Porta seccional lateral (HST)
	 PL   Boczna brama segmentowa (HST)
	 HU   Oldalra futó szekcionált kapu (HST)
	 CS   Boční sekční vrata (HST)
	 SL   Stranska sekcijska vrata (HST)
	 NO   Side-leddport (HST)
	 SV   Sidoskjutport (HST)
	 FI   Sivulle aukeava ovi (HST)
	 DA   Hjørneskydeport (HST)
	 SK   Bočná sekcionálna brána (HST)
	 TR   Yan seksiyonel kapı (HST)
	 LT   Šoniniai segmentiniai vartai (HST)
	 ET   Küljele avanev sektsioonuks (HST)
	 LV   Sāna sekciju vārti (HST)
	 HR   Bočna sekcijska vrata (HST)
	 SR   Bočna segmentna vrata (HST)
	 EL   Πλευρική σπαστή πόρτα (HST)
	 RO   Uşă secţională culisante laterală (HST)
	 BG   Секционна врата със странично отваряне (HST)
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